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GRUSSWORT

LIEBE BESUCHERINNEN  
UND BESUCHER,

„Brücken bauen“ – unter diesem Leitgedanken stehen die Bundesratspräsi­
dentschaft des Freistaates Sachsen und damit auch die Festlichkeiten zum 
Tag der Deutschen Einheit.

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit Ihnen und unseren Gästen in Dresden 
Brücken als neue, tragfähige Verbindungen zu bauen.
 
Ich denke an Brücken zwischen Alt und Jung, zwischen Traditionalisten und 
Visionären, zwischen Alteingesessenen und noch Fremden, zwischen Gläubi­
gen und Nichtgläubigen, zwischen Politik und Gesellschaft, zwischen Heute 
und Morgen, zwischen Bewahren und Wagen, zwischen Heimat und der Welt, 
zwischen Bund und Ländern, zwischen den Regionen und Europa und auch 
noch zwischen West und Ost.
 
Zum Brückenbauen braucht es gemeinsame Werte und engagierte Baumeister, 
die miteinander und nicht gegeneinander arbeiten. Deshalb lade ich Sie ein:  
Feiern wir gemeinsam den Tag der Deutschen Einheit und lassen Sie uns mit­
einander ein friedliches Fest begehen, mit dem wir über die Landesgrenzen 
Sachsens hinaus das Fundament für neue Verbindungen legen.

Herzlichst Ihr 

Stanislaw Tillich
Ministerpräsident des Freistaates Sachsen



HÖHEPUNKTE DES BÜRGERFESTES

Samstag, 1. Oktober 2016

14:00 Uhr	� Eröffnung des Bürgerfestes  
durch den Ministerpräsidenten Sachsens Stanislaw Tillich  
und den Oberbürgermeister der Gastgeberstadt Dresden  
Dirk Hilbert auf der Sachsenbühne, Prager Straße

16:00 Uhr	� 10 Milliarden –  
Mit Sensoren aus Sachsen werden alle satt 
Nahrungsmittelsicherheit und Umweltschutz

	� Im Gespräch mit Sachsens Landwirtschaftsminister  
Thomas Schmidt und Bodo Hanns, Produktmanager der  
Acricon GmbH Ostrau über Lösungen und Werkzeuge des 
digitalen Pflanzenbaus im Sachsenzelt auf der Ländermeile

17:00 Uhr	� The Saxonz  
preisgekrönte Breakdance Formation aus Dresden auf der 
Bühne am Terrassenufer

18:00 Uhr	� Steffen Lukas & das Plattenbauorchester  
das PSR-Konzert auf der Bühne am Rathausplatz

20:15 Uhr	� Große MDR-Show „Deutschland feiert in Dresden“  
auf der Bühne am Theaterplatz  
(Live-Übertragung im MDR-Fernsehen)

Sonntag, 2. Oktober 2016

11:00 Uhr	� Gemeinsam Tanzen – Die Zumba Party  
auf und vor der Sachsenbühne, Prager Straße

12:30 Uhr	� Zauberwerkstoffe für die Produkte von morgen 
Drähte, die bei Erwärmung Gewichte anheben und Flüssig­
keiten, die einen Magneten festhalten können – Vorstellung 
des Smart³-Innovationsnetzwerkes smart materials  
Sachsenzelt auf der Ländermeile

14:00 Uhr	� Große ZDF-Show  
„Dresden feiert – Das Fest zur Deutschen Einheit“  
präsentiert von den Moderatoren Andrea Ballschuh  
und Mitri Sirin, auf der Bühne am Theaterplatz  
(Übertragung im ZDF am 3. Oktober um 13:15 Uhr)
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18:00 Uhr	� The Smokkings Dresdener Newcomerband 
das NRJ-Sachsen-Konzert auf der Bühne am Rathausplatz

19:45 Uhr	� Konzert Lou Bega und Hermes House Band 
das MDR-Konzert auf der Bühne am Theaterplatz

22:00 Uhr	� Die große Abendshow 
„Wir feiern in den Tag der Deutschen Einheit“  
45-minütige Inszenierung mit Licht, Bildern, Stimmen, 
Klängen, 3D-Projektion, Laser und spektakulärem Feuerwerk 
am Königsufer an der Elbe

Montag, 3. Oktober 2016

10:00 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst in der Frauenkirche 
Live-Übertragung im ZDF und auf der Videoleinwand  
auf der Bühne am Theaterplatz

12:00 Uhr	� Festakt in der Semperoper  
Live-Übertragung in der ARD und auf der Videoleinwand  
auf dem Theaterplatz

17:00 Uhr	� Wer baut in Zukunft unsere Autos?  
Sachsens Wirtschaftsminister Martin Dulig diskutiert mit  
Prof. Dr. Siegfried Fiebig, Generalbevollmächtigter der Volks­
wagen AG und Geschäftsführer Technik und Logistik sowie 
Sprecher der Geschäftsführung der Volkswagen Sachsen GmbH 
und Udo Wehner, Bereichsleiter Integrale Fahrzeugfunktionen 
IAV Chemnitz (automotive engineering) auf der Bühne 
„Demokratie und ZUKUNFT“ am Terrassenufer

	� Symbolische Übergabe der Bundesratspräsidentschaft 
durch Bundesratspräsident Stanislaw Tillich an seine  
designierte Nachfolgerin Ministerpräsidentin Malu Dreyer 
(Rheinland-Pfalz) im Zelt des Bundesrates auf dem Altmarkt

19:00 Uhr	� Purple Schulz im Duo  
das R.SA-Konzert auf der Bühne am Rathausplatz

19:30 Uhr	� Die MDR-Abschlussshow mit Karat 
auf der Bühne am Theaterplatz



DAS GASTGEBERLAND
SACHSEN

Als gastgebendes Bundesland zum Tag der  
Deutschen Einheit lädt Sachsen Besucher aus nah 
und fern auf eine gemeinsame Entdeckungstour 
ein. Machen Sie sich auf den Weg und erleben  
Sie in der gesamten Dresdner Altstadt den Frei-
staat in all seiner Vielfalt. Freuen Sie sich auf viele 
Höhepunkte und Angebote aus den Themen
bereichen Wirtschaft und Innovation, Wissenschaft 
und Forschung, Geschichte und Gegenwart sowie 
Menschen und Heimat. Viele Akteure haben sich 
gefunden, um gemeinsam Sachsen als innovatives, 
weltoffenes und gastfreundliches Land vorzustellen. 
Das zentrale Thema  „Tanz“ wird Sie über alle Fest-
bereiche hinweg begleiten und dazu animieren, 
zwischenmenschliche Brücken zu bauen – ganz 
nach dem Motto des diesjährigen Tages der  
Deutschen Einheit „Brücken bauen“. 

Wir freuen uns auf Sie!
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WIRTSCHAFT & INNOVATION
Sachsen ist seit über zweihundert Jahren Industrieland. Chemnitz ist 
die Wiege des deutschen Maschinenbaus, in Zwickau werden seit über 
100  Jahren Autos gebaut. Innovationen aus Unternehmen und Hoch-
schulen waren und sind wichtig für den wirtschaftlichen Erfolg Sachsens. 
Auf der Meile „Wirtschaft und Innovation“ am Terrassenufer stellen wir  
Ihnen einige der wichtigsten Wirtschaftsakteure in Sachsen vor. 

Mobilität der Zukunft aus Leipzig

Auch bei BMW dreht sich alles um die Elektro­
mobilität. Lassen Sie sich von innovativen 
Premium-Fahrzeugen begeistern! Wir prä­
sentieren Ihnen zukunftsweisende Mobilität 
„Made in Leipzig“: den vollelektrischen BMW 
i3 mit erhöhter Reichweite sowie die Plug-in- 
Hybridmodelle BMW i8 und den BMW 225xe 

Active Tourer. Apropos „made in Leipzig“: BMW ist seit dem Jahr 2005 Teil 
des Autolandes Sachsen. Bisher liefen in Leipzig knapp 2 Millionen Fahr­
zeuge vom Band. Täglich produzieren die mehr als 4.700 Mitarbeiter über 
900 Automobile. 

Sie wollen Teil dieser Erfolgsgeschichte werden? Die BMW Group verfolgt 
eine nachhaltige Personalpolitik. Informieren Sie sich über Einstiegsmög­
lichkeiten, Praktikumsplätze, Ausbildungsprogramme oder ein duales Studi­
um bei BMW. Für eine gelungene Integration bietet die BMW Group zudem 
jungen Flüchtlingen die Chance auf einen Berufseinstieg in Sachsen und an 
anderen deutschen Standorten. www.bmwgroup.com, www.bmw.de

http://www.bmwgroup.com
www.bmw.de


DAS GASTGEBERLAND SACHSEN

Das ZDF in Dresden

Am 1. Oktober sendet der „Länderspiegel“ ab 
17:05 Uhr im ZDF live vom Neumarkt vor der 
Frauenkirche. Was beschäftigt die Menschen in 
Sachsen mehr als ein Vierteljahrhundert nach 
dem Mauerfall? Der „Länderspiegel“ spürt den 
Stimmungen nach und beschäftigt sich mit 

der Zukunft des Soli. Am 2. Oktober um 14:00 Uhr lädt das ZDF ein zur Show 
„Dresden feiert – das Fest zum Tag der Einheit“ auf die Hauptbühne am The­
aterplatz. Die Sendung bietet eine unterhaltsame und informative Mischung 
aus Musik-Acts, prominenten Talkgästen mit regionalem Bezug und Einspiel­
filmen zu den „Schätzen Sachsens“. Präsentiert wird das Programm von den 
ZDF-Moderatoren Andrea Ballschuh und Mitri Sirin, ausgestrahlt wird es am  
3. Oktober um 13:15 Uhr. Zuvor, um 10:00 Uhr, überträgt das ZDF den Ökume­
nischen Gottesdienst in der Frauenkirche. Im Rahmen des Bürgerfestes vor Ort 
präsentiert sich das ZDF zudem im Brühlschen Garten – unter anderem mit der 
beliebten ZDF-Torwand, einer Kinderecke, die das ZDF Kinderprogramm tivi und 
die Kindernachrichtensendung „logo“ aufgreift, und einem deutsch-deutschen 
Quiz für Erwachsene.

BMW i

Freude am Fahren

WEITER.
DER NEUE BMW i3 MIT  
MEHR REICHWEITE.

BMW i3 (94 Ah): Stromverbrauch in kWh/
  100 km (kombiniert): 12,6; CO2-Emission in 
g/km (kombi niert): 0. Die Verbrauchswerte 
wurden auf Basis des ECE-Testzyklus er-
mittelt. Abbildung zeigt Sonderausstat tun - 
gen. Neue BMW i Fahrzeuge sind bei jedem 
autorisierten BMW i Agenten erhältlich.

XXXX_N60504_BMW_i3_TagderdeutschenEinheit_105x105.indd   1 22.08.2016   09:18:53
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Energie für Sachsen

Die Sächsische Energieagentur – SAENA 
GmbH ist die unabhängige Energieberatungs­
agentur des Freistaates Sachsen. Sie berät Kom­
munen, Unternehmen und gern auch Sie zum 
Thema Energieeffizienz in den Bereichen Bauen 
und Sanieren, erneuerbare Energien sowie effi­

ziente Mobilität. Informieren Sie sich an unserem Stand über Elektromobilität 
und intelligente Verkehrssysteme, u. a. mit Exponaten wie dem Elektrobus der 
Dresdner Linie 79 und einer elektrischen „Mini“-Feuerwehr. Bei Probefahr­
ten mit Elektrofahrzeugen verschiedener Hersteller wird Elektromobilität für  
Sie erlebbar. www.saena.de

In fünf Minuten um Jahrzehnte altern

Wie fühlt es sich an, alt zu sein? Welche kör­
perlichen Veränderungen gehen mit zunehmen­
dem Alter einher? Antworten darauf ermöglicht 
der Alterssimulationsanzug MAX. Wir haben 
ihn an der Technischen Universität Chemnitz 
entwickelt, basierend auf mehr als 200 wissen­
schaftlichen Studien aus den Bereichen Geron­

tologie, Medizin, Arbeitswissenschaft und Sport. Altersbedingte Veränderungen 
des Körpers beim Sehen, Hören, Bewegen, der Kraft und des Tastsinns lassen 
sich in drei verschiedenen Schweregraden simulieren. Unternehmen wie die 
Volkswagen AG nutzen MAX, um die Ergonomie ihrer Produkte und Produk­
tionsarbeitsplätze zu verbessern. Nutzen auch Sie die Gelegenheit, für eine 
kurze Zeit zu „altern“. www.tu-chemnitz.de

Entdecken Sie die Zukunft am Stand der  
beiden Daimler Tochterunternehmen  
ACCUMOTIVE und Mercedes-Benz Energy.

Starke Einheit für den  
Technologiestandort Kamenz.   

MBE_Tag_der_deutschen _Einheit_FINAL.indd   1 22.08.16   15:50

http://www.saena.de
http://www.tu-chemnitz.de
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Golf und Passat: 
Zwei echte Sachsen am Terrassenufer

Der Golf Variant: mehr Raum für Alle

Der Golf: Der Volkswagen  

Oberklasse-Flair in der Mittelklasse: 
der Passat Variant 

Volkswagen in Sachsen – das steht 2016 für 
mehr als 10.000 Beschäftigte an drei Standor­
ten, für täglich 1.350 produzierte Fahrzeuge 
und 3.200 gefertigte Motoren. Hinzu kommen 
der Aufbau von Sonderfahrzeugen in St. Egi­
dien sowie die Produktion von Karosserien für 
Bentley. 

Was 1990 mit dem Polo begann, hat sich bis 
heute zu einer echten Erfolgsgeschichte ent­
wickelt, die weit über Sachsen hinausstrahlt. 

Drei wichtige Modellklassiker von Volkswa­
gen – Golf, Golf Variant und Passat Variant – 
werden im Freistaat für die Welt gebaut und 
sind dabei längst zu echten Sachsen gewor­
den. Volkswagen und Sachsen – eine Partner­
schaft mit gemeinsamer Geschichte und Zu­
kunft. Wohin sie führen wird, ist bereits heute 
in der Gläsernen Manufaktur zu erleben, dem 
Schaufenster für Elektromobilität und Digita­
lisierung in Deutschland.

Der Antrieb für die E-Mobilität

Daimler baut in Sachsen keine Autos, bringt 
hier aber trotzdem die Elektromobilität voran – 
mit der Tochterfirma Deutsche ACCUMOTIVE 
GmbH & Co.KG in Kamenz. Sie entwickelt und 
produziert hochkomplexe Antriebsbatterien 
für Hybrid- und Elektrofahrzeuge auf Basis 
der Lithium-Ionen-Technologie für Fahrzeuge 

der Konzernmarken Mercedes-Benz und smart. Die Mercedes-Benz Energy 
GmbH entwickelt und vertreibt weltweit innovative Speicherlösungen für 
Privathaushalte, mittelständische Unternehmen und Großindustrie. Erle­
ben Sie Batterietechnik „made in Germany“! Großartige Innovationen und 
faszinierende Technologien erwarten Sie. Sie wollen ein Teil von uns sein? 
Wir bieten Ihnen exzellente Perspektiven. Wir suchen die besten Köpfe und 
investieren in unseren Nachwuchs. Wir bilden aus! www.accumotive.com, 
www.mercedes-benz-energy.com 

http://www.accumotive.com
http://www.mercedes-benz-energy.com
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Wir schaffen das moderne Sachsen!

Unter diesem Motto stellt sich Ihnen der Wirt-
schaftsstandort Sachsen vor. In zwei Pavillons 
präsentieren wir Ihnen das wirtschaftspoli­
tische Programm des Freistaats Sachsen. Der 
Kurzname AIDA steht für die vier zentralen 
Elemente Arbeit, Innovation, Digitalisierung 
und Außenwirtschaft. Zum Beispiel gibt es 

Außenwirtschaft zum Anfassen in Form eines Modells, das Sachsens Au­
ßenhandelskontakte in die Welt darstellt. Darüber hinaus erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches politisches Programm auf der Bühne „Demokratie 
und ZUKUNFT“. Dabei geht es u.  a. um die Digitalisierung, die Zukunft der 
Arbeitswelt und die Mobilität von morgen, aber auch um die Kreativwirt­
schaft und Solidarität mit Flüchtlingen. Mit Ihnen ins Gespräch kommen 
dazu Sachsens Wirtschaftsminister Martin Dulig, der Europaminister und 
Staatskanzleichef Dr. Fritz Jaeckel, die Wissenschaftsministerin Dr. Eva-Maria 
Stange, die Integrationsministerin Petra Köpping, Staatssekretär für Arbeit 
und Beauftragte für Digitalisierung Stefan Brangs und der Staatssekre­
tär für Wirtschaft Dr. Hartmut Mangold. Sie diskutieren mit Vertretern der 
Wirtschaft, Gewerkschaftern, Arbeitnehmern und Künstlern. Zwischen den 
Diskussionen wird auf der Bühne ein musikalisches Feuerwerk gezündet. Mit 
dabei sind die Dresdner Bands „Woods of Birnam“, die Kultband „Die Rockys“,  
die „Banda Comunale“ sowie die Breakdancer THE SAXONZ. Wir freuen uns 
auf Sie! www.smwa.sachsen.de

Wir machen Autos leichter!

Leichtbau spielt in der Automobilindustrie eine 
zunehmend wichtige Rolle. Die Technische 
Universität Chemnitz bietet Ihnen im Future- 
Truck Exponate zum Staunen und Anfassen 
rund um das Thema Leichtbau – präsentiert von 
Forschern des Bundesexzellenzclusters MERGE. 
Das Studententeam „Fortis Saxonia“ erklärt, wie 

leichte und energiesparende Fahrzeuge entwickelt werden und für die Kids gibt 
es eine Bastelstraße. Die Universität lädt alle Junior-Studenten am 2. Oktober 
zu einer Sondervorlesung der Kinder-Uni Chemnitz ein. Prof. Lothar Kroll erklärt 
unter dem Motto „MERGE kinderleicht“, wie neuartige Materialien hergestellt 
werden und warum es wichtig ist, Autos, Flugzeuge und Züge leichter zu bauen. 
www.tu-chemnitz.de

http://www.smwa.sachsen.de
http://www.tu-chemnitz.de
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Porsche erleben

Seit 2002 gehört auch Porsche zur Erfolgsgeschichte des Autolandes Sach­
sen. In Leipzig werden die Modelle Cayenne, Macan und Panamera gebaut, im 
März 2016 lief dort der 1.000.000ste Porsche „made in Saxony“ vom Band. Mit 
dem „Porsche Branded Entertainment“-Anhänger heißen wir Sie herzlich will­
kommen in der Porsche-Welt. Unsere Racing-Simulatoren, eine Kreativ-Werk­
statt sowie eine Daumenkino-Fotobox bieten Spiel, Sport und Kreativität für 
die ganze Familie. In den Racing-Simulatoren können kleine und große Fahrer 
weltberühmte Rennstrecken testen. Unsere Kreativ-Werkstatt bietet Ihnen die 
Möglichkeit, aus Holz, Pappe und anderen Materialien einen eigenen kleinen 
Porsche zu bauen und zu gestalten. Des Weiteren können mit Playmobil- und 
Lego-Porsches Miniaturrennstrecken unsicher gemacht werden. Oder Sie  
erstellen in der Fotobox ein Daumenkino zum Mitnehmen mit sich selbst als 
Held in einer Playmobil-Welt. www.porsche-leipzig.com 

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km) innerorts 15,9–6,7 · außerorts 8,9–5,7 · kombiniert 11,5–6,1; 
CO2-Emissionen kombiniert 267–159 g/km

Leipzig, ein Ort mit vielen
Sehenswürdigkeiten.
3 davon finden Sie bei uns.

Mehr unter: www.porsche-leipzig.com, willkommen@porsche-leipzig.com, Tel. 0341 999-13911

160818_PLG_AZ_Tag_dt_Einh_105x105mm_RZ_v2.indd   1 19.08.16   12:23

http://www.porsche-leipzig.com
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MDR live auf dem Fest

Drei Tage gute Unterhaltung gibt es auf der 
Bühne des MDR auf dem Theaterplatz. Am 
1. Oktober sendet der MDR live vom schönsten 
Platz Sachsens die große Musikshow „Deutsch­
land feiert Dresden“. Mit dabei Silly, Clueso, BAP, 
Alexa Feser, der Dresdner Kreuzchor, Maschine 
und viele andere Künstler. Am 2. Oktober gibt es 

die große Party mit Lou Bega und der Hermes House Band. Unmittelbar danach 
wird die multimediale Lichtshow vom Elbufer auf die Videowände neben der 
Bühne übertragen. Am 3. Oktober spielt Karat für die Dresdner und ihre Gäste. 

Auch in seinen Programmen berichtet der MDR jeden Tag live vom Geschehen 
in der Dresdner Innenstadt. Am 1. Oktober ist er um 16:00 Uhr „Vor Ort“, am 
2. Oktober überträgt er ab 22:00 Uhr „Lichter, Laser, Feuerwerk“, die multime­
diale Lichtshow am Elbufer. Am 3. Oktober gibt es in der ARD die Live-Übertra­
gung des Festaktes zum Tag der Deutschen Einheit aus der Semperoper. Und um 
17:30 Uhr zeigt ein „MDR extra“ nicht nur die schönsten Momente der Feiern. 
Junge Menschen erzählen, was für sie Heimat ist und was ihnen Deutschland 
bedeutet. Wie erleben Fremde unser Land, was erwarten und was wissen sie 
von uns? 

DDV-Einladung ins „Sternenzelt“

Eine neue Bedeutung bekommt der Begriff „Sternenzelt“ am Stand der DDV 
Mediengruppe: gemeint ist nicht der Nachthimmel, sondern ein Stern aus 
elf bunten Pavillons, der das DDV-Logo symbolisiert. Mit Ständen und Aktio­
nen präsentieren sich darin alle Bereiche der Unternehmensgruppe. So 
informiert der sz-ticketservice über die Ausstellung „Magic City“, die am  
1. Oktober in der Zeitenströmung ihre Weltpremiere erlebt. Eine weitere  
Medienpartnerschaft verbindet die DDV Gruppe mit dem Dresdner Kreuzchor: 
Er wird am 22. Dezember ein Weihnachtskonzert im DDV Stadion geben.

Hingucker sind das rote Elektromobil Paxster für Zusteller und ein Feuer­
wehr-E-Bike, mit dem die Firma Ortec für die Fachmesse „Florian“ wirbt. Post­
Modern gibt die offizielle Briefmarke zum Tag der Deutschen Einheit heraus;  
die Dresden Information hat passend dazu eine Postkarte im Angebot. Als  
Souvenirs eignen sich Produkte der Marke „Original Sächsisch“, Scheckhefte 
von „Augusto“, historische Titelseiten der Sächsischen Zeitung und die neue 
Broschüre „Gedruckte Zeit“.

Eine Oase der Ruhe finden die Besucher in der Mitte des „Sternenzeltes“: Die 
Leselounge lädt dazu ein, in Printprodukten der DDV Mediengruppe zu blättern 
und sich Imagefilme anzusehen.
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Wolkenlabor des Leibniz-Instituts 
für Troposphärenforschung (TROPOS)

WISSENSCHAFT & FORSCHUNG
Grundlagenforschung wie angewandte Forschung haben eine lange 
Tradition in Sachsen. Gottfried Wilhelm Leibniz, der große sächsische 
Universalgelehrte, entwickelte im 17. Jahrhundert den Binärcode, die 
Basis aller modernen Rechentechnik. Anfang des 18. Jahrhunderts 
wurde in Meißen das europäische Porzellan erfunden. Bis heute tragen 
sächsische Forscher dazu bei, die Welt besser zu verstehen und praktisch 
zu verbessern. Erleben Sie auf dieser Meile am Neumarkt wegweisende 
Forschung aus Sachsen.

Medizin zum Anfassen 

In Leipzig verbinden sich beste Gesundheits­
versorgung und herausragende Forschung zu 
universitärer Spitzenmedizin. Das Universi-
tätsklinikum Leipzig und die Medizinische 
Fakultät präsentieren Ihnen Wissenschaft zum 
Anfassen: Machen Sie den Riechtest und erfah­
ren Sie, warum schlechte Werte ein Anzeichen 

von Demenz sein können. Schlüpfen Sie in den Fatsuit und finden Sie her­
aus wie es ist, adipös zu sein. Das Innovationszentrum für Computergestützte 
Chirurgie ICCAS zeigt Ihnen, wie ein intelligenter Operationssaal der Zukunft 
funktioniert und lässt jeden zum Chirurgen werden. Über die Wichtigkeit der 
Früherkennung angeborener Erkrankungen bei Neugeborenen informiert das 
Screeningzentrum Sachsen. www.uniklinikum-leipzig.de 

WE MAKE.POSSIBLE.
®

http://www.uniklinikum-leipzig.de
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Forschen im Auftrag der Zukunft

Die Fraunhofer-Gesellschaft ist der größte 
Verbund für angewandte Forschung in Europa 
und im Freistaat Sachsen mit 14 Einrichtungen 

sehr stark vertreten. Die Themen von Fraunhofer Sachsen reichen von der bio­
logischen Forschung über Materialwissenschaften, Verkehrssysteme und Ferti­
gungstechniken bis hin zur Nano- und Mikroelektronik. Erleben Sie unter dem 
Motto „Geht doch!“ Forschung hautnah. Wir zeigen Ihnen, wie unsere intelli­
gente Fassadenverschattung funktioniert, Fehler in Offshore-Windkraftanlagen 
aufgespürt und Mikro-Elektromechanische Systeme entwickelt und gefertigt 
werden. Neben vielen Informationen für die Erwachsenen gibt es für die Kids 
u. a. einen Lötkurs. www.fraunhofer.de 

Die beste der möglichen Welten

Vor 370 Jahren wurde in Leipzig der Univer­
salgelehrte Gottfried Wilhelm Leibniz ge­
boren, vor 300 Jahren ist er gestorben. Zum 
Leibniz-Jahr 2016 präsentiert sich Ihnen die 
Leibniz-Gemeinschaft, eine der größten Or­
ganisationen außeruniversitärer Forschung 
in Deutschland. In unserem Zelt stellen sich 

Ihnen die sechs sächsischen Leibniz-Institute vor. Wissenschaftler aus Dres­
den und Leipzig berichten von ihrer Arbeit und Forschungsergebnissen zu 
Themen wie Materialforschung, Raumwissenschaft und Umweltforschung. 
Experimente und Gespräche stehen unter Leibniz‘ Motto „Die beste der mög­
lichen Welten“. www.leibniz-gemeinschaft.de 

WE MAKE.POSSIBLE.
®

http://www.fraunhofer.de
http://www.leibniz-gemeinschaft.de
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Automobile Zukunft gestalten: 
Der Volkswagen Konzern in Sachsen

Zukunft schon heute: 
Car-Net von Volkswagen.

Automobile und Sachsen – das gehört seit 
mehr als 100 Jahren zusammen. Die auto­
mobile Zukunft aktiv mitzugestalten, dar­
an arbeitet der Volkswagen Konzern an vier 
Standorten im Freistaat. Welche Technologien 
die vernetzte Mobilität im digitalen Zeitalter 
prägen werden, ist während des Bürgerfests 
am Stand der Volkswagen AG auf dem Neu­

markt zu sehen. Lernen Sie die Gestensteuerung kennen, werfen Sie einen 
Blick auf moderne Antriebseinheiten und erzeugen Sie selbst durch schnel­
les Pedalieren den Strom für eine rasante Fahrt auf der Carrera-Bahn. Erfah­
ren Sie bei einem Rundgang durch das Volkswagen Ausstellungszelt mehr 
über den Volkswagen Konzern in Sachsen. Vor allem aber: Erleben Sie schon 
heute interaktiv mit viel Spaß die Mobilität von morgen. Tipp: Nutzen Sie die 
Führungen durch die Gläserne Manufaktur. 

Chemie und Physik – ein starkes Team! 

Das Max-Planck-Institut für Chemische Phy-
sik fester Stoffe in Dresden forscht seit 1995 
mit dem Ziel, neue Materialien mit ungewöhn­
lichen Eigenschaften zu entdecken und zu ver­
stehen. Gemeinsam untersuchen Chemiker und 
Physiker, Synthetiker, Experimentatoren und 

Theoretiker neuartige Verbindungen mit modernsten Instrumenten und Metho­
den. Wir wollen herausfinden, wodurch ihre magnetischen, elektronischen 
und chemischen Eigenschaften beeinflusst werden. Neue Quantenmaterialien 
und -effekte sowie Materialien für die Energieumwandlung sind das Ergebnis  
dieser interdisziplinären Zusammenarbeit. www.cpfs.mpg.de

Synergien mit Konzept

Die DRESDEN-concept Wissenschaftsaus­
stellung bietet den Bewohnern und Besu­
chern der Stadt die Möglichkeit, sich über die 
aktuellen Forschungsergebnisse des Wissen­
schaftsstandortes zu informieren. Neben der 
Technischen Universität Dresden gründeten 
21 weitere Forschungspartner aus Dresden im 

Jahr 2010 den Verein DRESDEN-concept e. V. und nutzen seitdem Synergien  
im Bereich der Forschung, Lehre, Infrastruktur, Verwaltung und Transfer. 
www.dresden-concept.de

http://www.cpfs.mpg.de
http://www.dresden-concept.de


Es geht um mehr als ein Auto. 
Es geht darum, was es werden kann.

www.volkswagen.de
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Laser-Beschleuniger und Arzneimittel

Einer der stärksten Laser der Welt steht in 
Dresden. Laserphysiker am Helmholtz-Zent-
rum Dresden-Rossendorf erklären Ihnen auf 
fantasievolle Art, wie man Teilchen mit inten­
sivem Laserlicht beschleunigen kann. Ihr Ziel: 
ein kompakter Teilchenbeschleuniger für die 
Krebsbehandlung mit Protonen. HZDR-Forscher 

entwickeln zudem radioaktive Arzneimittel zur Diagnostik und Therapie von 
Krebs. Eine neuartige Immuntherapie aktiviert das eigene Abwehrsystem und 
könnte zukünftig in Kombination mit radiomarkierten Substanzen Krebszellen 
wirksamer zerstören. www.hzdr.de 

Innovation aus Tradition

Deutschlands ältester Sozialversicherer, die 
Knappschaft-Bahn-See, ist mehr als 750 Jah­
re alt und entwickelt immer wieder zukunfts­
weisende Lösungen für das Gesundheitswesen. 
Zum Beispiel die elektronische Behandlungsin­
formation: Sie fasst wichtige Infos zusammen 
und zeigt die Behandlungshistorie übersicht­

lich auf. Experten der Knappschafts-Klinik Warmbad veranschaulichen wis­
senschaftliche Erkenntnisse zur medizinisch-beruflichen Rehabilitation an­
hand eines EDV-Musterarbeitsplatzes. In unserem begehbaren Augenmodell 
lernen Sie die Anatomie dieses komplexen Organs kennen. Spezialisten des 
Universitätsklinikums, Knappschaftskrankenhaus Bochum erklären neueste 
Therapiemöglichkeiten bei Augenerkrankungen. www.kbs.de 

http://www.hzdr.de
http://www.kbs.de
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Webpresenter macht Forschung greifbar

Wie können wir Krebs gezielter behandeln? 
Wie sieht Produktion in der Zukunft aus? Und 
überhaupt: Womit beschäftigen sich sächsi­
sche Wissenschaftler? Tauchen Sie ein in eine 
faszinierende, virtuelle, interaktive Welt und 
erleben Sie hautnah die sächsischen Ergeb­
nisse der Exzellenzinitiative. Möglich wird 

dies durch den Webpresenter, der auf jedem internetfähigen Gerät mit mo­
dernem Browser Anwendung finden kann. Texte, Bilder, Videos und Töne  
machen abstrakte Forschungsergebnisse greifbar und nehmen Sie mit auf 
eine faszinierende Reise zu den Hotspots der sächsischen Wissenschaft. 
www.smwk.sachsen.de

Spitzenforschung. Spitzenmedizin. 

Krebs, Diabetes und Demenz – dem Erforschen 
und Behandeln dieser Volkskrankheiten widmet 
sich die Dresdner Spitzenmedizin. Die Medizi-
nische Fakultät der TU Dresden und das Uni-
versitätsklinikum Carl Gustav Carus geben 

Ihnen Einblick in die moderne Krebsforschung und die innovative Krebs-Be­
handlungsmethode der Protonentherapie. Weitere Themen sind modernste 
Therapieansätze und Chancen der Prophylaxe bei Diabetes und neurodegene­
rativen Erkrankungen wie Alzheimer und Parkinson. Zusätzlich stellt sich die 
Hochschulmedizin Dresden als Arbeitgeber vor. www.uniklinikum-dresden.de, 
https://tu-dresden.de/med/mf 

PACK DEIN STUDIUM in Sachsen 

Dass es sich in Sachsen gut studieren lässt, zeigt 
die Kampagne „PACK DEIN STUDIUM. AM 
BESTEN IN SACHSEN.“ Die Botschafter der 14 
sächsischen Hochschulen sind bereits seit 2008 
im gesamten Bundesgebiet unterwegs, um die 
attraktiven Studienmöglichkeiten in Sachsen 
bekannter zu machen. Lassen Sie sich von un­

serem umfangreichen Infomaterial und Gesprächen mit Studenten inspirieren. 
Wir haben im Angebot: vier Universitäten (darunter die Exzellenz-Universität 
TU Dresden), fünf Kunsthochschulen, fünf Fachhochschulen und die sieben 
Studienakademien der Berufsakademie Sachsen. Der Kampagnentruck wird 
ebenfalls vor Ort sein. www.pack-dein-studium.de

http://www.smwk.sachsen.de
http://www.uniklinikum-dresden.de
http://https://tu-dresden.de/med/mf
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Die Welt zu Gast in Sachsen 

Jedes Jahr begrüßt die Leipziger Messe mehr 
als eine Million Besucher zu 40 Fach- und Publi­
kumsmessen, rund 140 Kongressen und zahlrei­
chen Großveranstaltungen. Zum Tag der Deut­
schen Einheit 2016 in Dresden präsentiert sich 
der über 850-jährige Messeplatz den Besuchern 
mit einem bunten, weltoffenen Programm und 

baut Brücken in die ganze Welt. Der Messe:Cube auf dem Neumarkt informiert 
über das abwechslungsreiche Messeprogramm und unterhält mit verschiede­
nen Aktionen Groß und Klein. Auf der Bühne in der Prager Straße geht das 
beliebte und lebensgroße Messemännchen mit einer Breakdance-Performance 
auf eine musikalische Reise über die Kontinente und lädt dabei die Welt nach 
Sachsen ein! www.leipziger-messe.de

Chips für das Internet der Dinge

Sachsen ist der größte Standort der Mikro- und Nanoelektronik in Europa mit 
mehr als 2.000 Betrieben, 50.000 Beschäftigten und 10 Milliarden Euro Jah­
resumsatz. Die Fab 1 von GLOBALFOUNDRIES wiederum ist das größte und 
modernste Halbleiterwerk in Europa. Die Reinraumfläche von über 52.000 qm 
entspricht der Fläche von acht Fußballfeldern. Hier stellen wir für unsere Kun­
den aus aller Welt mit modernsten Technologien Chips für mobile Kommuni­
kation, Computer und Unterhaltungselektronik her. In den Standort Dresden 
wurden bislang mehr als 11 Milliarden US-Dollar investiert. Zur Zeit wird in 
der Fab 1 die 22FDXTM-Technologie für die Fertigung vorbereitet. Damit kom­
men Chips für das weltweite Internet der Dinge bald auch aus Dresden! In 
unserem Pavillon können Sie unter dem Mikroskop feinste Chipstrukturen auf 
einem 300 mm Wafer betrachten, einen (virtuellen) Blick in unseren Reinraum 
werfen und spielerisch austesten, ob Ihnen Mechatronik, Mikroelektronik und 
weitere Ausbildungsrichtungen liegen. www.globalfoundries.com 

ENTDECKEN SIE
DIE VIELFALT.

ZUKUNFT IM PROGRAMM.

www.leipziger-messe.deAuszug · Änderungen vorbehalten

21.10. – 23.10. 2016 Designers’ Open 
 Design Festival Leipzig  
 Veranstaltungsort: KONGRESSHALLE am Zoo Leipzig 
 www.designersopen.de

10.11. – 12.11. 2016 denkmal  
 Europäische Leitmesse für Denkmalpflege, 
 Restaurierung und Altbausanierung 
 www.denkmal-leipzig.de

13.01. – 15.01. 2017 DreamHack Leipzig  
 www.dreamhack-leipzig.de

19.01. – 22.01. 2017 PARTNER PFERD show - expo - sport 
 Sparkassen-Cup · Longines FEI World Cup™ Jumping · 
 FEI World Cup™ Driving · FEI World Cup™ Vaulting · 
 Ausstellung · Sparkassen Sport-Gala · 
 Leipziger Pferdenacht    
 www.partner-pferd.de

11.02. – 19.02. 2017 HAUS-GARTEN-FREIZEIT 
 Die große Verbraucherausstellung für die ganze Familie   
 www.haus-garten-freizeit.de

11.02. – 19.02. 2017 mitteldeutsche handwerksmesse 
 www.handwerksmesse-leipzig.de

07.03. – 10.03. 2017 Intec 
 Internationale Fachmesse für Werkzeugmaschinen, 
 Fertigungs- und Automatisierungstechnik    
 www.messe-intec.de

07.03. – 10.03. 2017 Z 
 Internationale Zuliefermesse für Teile, Komponenten,  
 Module und Technologien    
 www.zuliefermesse.de

MESSEN & VERANSTALTuNGEN 2016/2017

http://www.leipziger-messe.de
http://www.globalfoundries.com
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Zellentrakt in der früheren Stasi-Untersuchungshaftanstalt 
Dresden (Bautzner Straße)

GESCHICHTE & GEGENWART
Gerade am Tag der Deutschen Einheit steht die jüngere Geschichte 
Deutschlands und Sachsens im Mittelpunkt. Auf dieser Meile an der 
Kreuzkirche geht es aber auch um das Deutschland der Gegenwart, um 
interreligiösen Dialog heute, um eine inklusive Gesellschaft und um Ent-
wicklungspolitik. Geschichte und Gegenwart sind dabei Anknüpfungs-
punkte für interessante Präsentationen und Diskussionen. 

Einblick in Not- und Katastrophenhilfe

Das Bündnis „Aktion Deutschland hilft“ prä­
sentiert Nothilfe zum Anfassen und Erleben: 
Weltweit sind mehr als 125 Millionen Men­
schen durch Naturkatastrophen, kriegerische 
Konflikte oder Hungersnöte dringend auf 
humanitäre Nothilfe angewiesen. Aber was 
wird konkret gemacht, um das Leid zu lin­

dern? Welche Hilfe wird benötigt und wie kommt sie bei den Betroffenen 
an? Die „Aktion Deutschland hilft“ beantwortet Ihre Fragen und gewährt 
Ihnen Einblicke hinter die Kulissen der weltweiten Not- und Katastrophen­
hilfe. Probieren Sie, wie Notfallnahrung schmeckt, machen Sie mit beim  
Katastrophenhilfe-Quiz oder testen Sie Ihr geografisches Wissen auf unserer 
Länderkarte. Erfahren Sie, warum vor allem Kinder auf schnelle und geziel­
te Hilfe angewiesen sind und welche weltweiten Hilfsprojekte von unseren 
Bündnisorganisationen umgesetzt werden. Diese Arbeit baut Brücken zu 
Menschen in Not. www.aktion-deutschland-hilft.de

http://www.aktion-deutschland-hilft.de
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„Verschieden glauben – Gemeinsam leben“ 

Unter dem Motto „Verschieden glauben – Gemeinsam leben“ präsentieren 
sich Christen, Juden, Muslime, Buddhisten, Sikhs, Hindus und Bahais ge­
meinsam in einem interreligiösen Zelt. Lernen Sie die religiöse Vielfalt in 
Sachsen kennen und kommen Sie über Ihren Glauben ins Gespräch. Ziel ist 
es, miteinander statt übereinander zu reden. Gemeinsam wollen die Reli-
gionsgemeinschaften zeigen, dass ein friedliches Miteinander möglich ist 
und bereits an vielen Stellen praktiziert wird. Die Kirchen in der Dresdner 
Innenstadt bieten Besichtigungen, Führungen sowie Veranstaltungen an.

Eintauchen in die Welt der Sprache 

„…“
Gesprochen, geschrieben, gebärdet – welche 
Formen von Sprache gibt es? Wie hat sich 
Sprache entwickelt? Kann nur der Mensch 
sprechen? Das sind einige der Themen der 
Sonderausstellung SPRACHE im Deutschen 
Hygiene-Museum. Erleben Sie einen interak­
tiven Vorgeschmack auf die Vielfalt der Spra­

che und des Sprechens am Stand des Museums. Bei einem Wettbewerb im 
Aufsagen internationaler Zungenbrecher können Sie Ihre Fertigkeiten im 
Schnellsprechen testen. Oder machen Sie mit bei einem riesigen Kreuzwort­
rätsel. Viel Spaß beim Eintauchen in die Welt der Sprache. www.dhmd.de 

Friedliche Revolution  
noch immer gegenwärtig

In den Originalräumen der Stasi-Bezirksver­
waltung Leipzig werden die Funktions- und 
Arbeitsweise der berüchtigten DDR-Geheim­
polizei anhand von originalen Einrichtungsge­
genständen und Arbeitsmitteln sowie Fotogra­
fien und Dokumenten erläutert. Am Stand der 
Gedenkstätte Museum in der „Runden Ecke“ 

und dem Museum im Stasi-Bunker können Sie sich über Geschichte und 
Aufarbeitung der SED-Diktatur sowie die Friedliche Revolution informieren. In 
einem Quiz können Sie Ihr Wissen rund um die Themen Stasi, SED-Diktatur und 
Friedliche Revolution testen. www.runde-ecke-leipzig.de 

http://www.dhmd.de
http://www.runde-ecke-leipzig.de
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„Aufarbeitung hat kein Verfallsdatum“

Der Bundesbeauftrage für die Stasi-Unterlagen 
(BStU) hat den Auftrag, vor allem Betroffenen, 
aber auch Journalisten und Wissenschaftlern, 
Zugang zu den Unterlagen des Staatssicher­
heitsdienstes der DDR zu ermöglichen. Am 
Infostand informieren Sie Mitarbeiter und Mit­
arbeiterinnen des Archivs über ihre Arbeit und 

beraten zur Antragstellung auf Akteneinsicht. Eine speziell für das Bürgerfest 
entwickelte Sonderbroschüre sowie eine kleine Ausstellung geben Ihnen einen 
Einblick in das Wirken der Stasi im DDR-Bezirk Dresden. Der Bundesbeauftragte 
Roland Jahn wird selbst auf verschiedenen Podien als Gesprächspartner zu Gast 
sein und eine Bürgersprechstunde anbieten. www.bstu.bund.de 

Der Wunsch nach Wiedervereinigung

Die Regierung der Republik Korea bietet Ih­
nen in ihrem Botschaftszelt ein umfangreiches 
Programm: Entdecken Sie Korea mit einer Fo­
to-Ausstellung, lassen Sie Ihren Namen in kore­
anischer Kalligrafie schreiben oder hinterlassen 
Sie Ihre Gedanken zur koreanischen Einheit auf 
einem Wunschzettel. Als Dankeschön erhalten 

die Besucher eine kleine Aufmerksamkeit. Außerdem präsentiert sich eine 
preisgekrönte K-Pop-Gruppe, die von Schülern und Studenten aus Dresden 
gegründet wurde. Wir setzen uns aktiv für Kultur, Innovation, Bildung und For­
schung ein und möchten damit unseren ungebrochenen Wunsch nach einer 
friedlichen Vereinigung Koreas zum Ausdruck bringen. Wir freuen uns auf Ihr 
großes Interesse und eine rege Teilnahme.

Bücher tasten, fühlen, hören

Die „Deutsche Zentralbücherei für Blinde“ 
in Leipzig versorgt blinde und sehbehinderte 
Menschen mit Literatur. Wie geht das? Mit 
Braillebüchern, Hörbüchern, Reliefs. Braille ist 
keine Zauberei! Lernen Sie die Schrift blinder 
Menschen kennen, schreiben Sie selber und 
nehmen Sie eine Aktionskarte mit. Lernen Sie 

Bücher und Produkte zum Anschauen und Tasten kennen, fühlen und puz­
zeln Sie die Deutsche Einheit und kickern Sie mit Handicap. Unterstützen Sie 
Literatur für blinde und sehbehinderte Menschen durch Übernahme einer 
Buchpatenschaft oder den Kauf eines Braille-Shirts. www.dzb.de 

http://www.bstu.bund.de
http://www.dzb.de


DAS GASTGEBERLAND SACHSEN

Wissenstest und Botschaften
für die Zukunft

In diesem Jahr präsentiert sich die Bundeszentrale für politische Bildung 
(bpb) zusammen mit der Sächsischen Landeszentrale (SLpB) in einem ge­
meinsamen Zelt. Neben Informationsangeboten, Unterrichtsmaterialien und 
aktuellen Publikationen zu Politik und Geschichte wartet auf Sie ein vielfäl­
tiges Programm zum Mitmachen: Bei einem interaktiven Quiz wird Ihr Allge­
meinwissen auf die Probe gestellt. An der Fotobox „Mein Land 2020“ können 
Sie eine eigene Botschaft hinterlassen und mitteilen, welche Veränderungen 
und Entwicklungen Sie sich für die Zukunft wünschen. Auf der Zeltbühne 
finden Diskussionen zu aktuellen politischen Themen statt. Und am Glücks­
rad gibt es Preise rund um das Thema Politik zu gewinnen. www.slpb.de,  
www.bpb.de

Erinnern als Auftrag

Die Bundesstiftung zur Aufarbeitung der 
SED-Diktatur fördert bundesweit und interna­
tional Projekte, die sich mit den Ursachen, der 
Geschichte und den Folgen der kommunisti­
schen Diktaturen auseinandersetzen. Seit ihrer 
Gründung 1998 wurden mehr als 3.000 Vorha­
ben unterstützt. Mit Veranstaltungen, Publika­

tionen und Ausstellungen lädt die Bundesstiftung zudem dazu ein, sich mit 
der deutschen Nachkriegsgeschichte zu befassen. Informieren Sie sich über die 
aktuellsten Buchtitel und DVD-Editionen und schauen Sie sich die Ausstellung 
„Der Weg zur Deutschen Einheit“ an, die seit 2015 im gesamten Bundesgebiet 
mehr als 3.000 mal gezeigt wurde. www.bundesstiftung-aufarbeitung.de

http://www.slpb.de
http://www.bpb.de
http://www.bundesstiftung-aufarbeitung.de
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Tage der deutschen Vielfalt 

Die „Stiftung Partnerschaft mit Afrika e. V.“ 
begrüßt Sie zu drei Thementagen „Fußball und 
Vielfalt“, „Globale Märkte – Globale Verantwor­
tung“ und „Bunte Republik Deutschland“. Es er­
wartet Sie ein buntes Programm aus informa­
tiven Workshops, unterhaltsamen Filmen und 
spannenden Podiumsdiskussionen. Es werden 

Fußballträume und Realitäten aus Deutschland und afrikanischen Ländern 
diskutiert. Die Schokoladenwerkstatt zeigt den Weg der Kakaobohne vom 
Baum in den Bauch, und im Mitmach-Musikworkshop entsteht der eigene 
Fan-Song für das nächste Fußballspiel. Kritischer geht‘s im Gespräch auf dem 
Podium zu, wenn „das Huhn um die Welt geht“. Laut und rhythmisch wird 
es mit dem deutsch-afrikanischen KlangNetzwerk und seinen Liedfusionen. 
www.german-african-partnership.org 

EINE Welt erleben am Dr.-Külz-Ring

Das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung (BMZ) heißt Sie mit seinen Partnern zu einem vielfältigen Infor­
mations- und Unterhaltungsprogramm willkommen. Klimawandel, Bildung, 
Gesundheit und Fluchtursachen sind nur einige Themen, zu denen Sie mit 
uns ins Gespräch kommen können. Lassen Sie uns gemeinsam Brücken bau­
en für eine bessere Zukunft! Durch die Zusammenarbeit mit dem Afropa 
e. V. und der Initiative „Dresden – Place to be“ können wir Ihnen kulinarische 
Köstlichkeiten anbieten. Bundesminister Dr. Gerd Müller lädt Sie am 2. und  
3. Oktober persönlich ein, „Brücken zu bauen“ und Deutschland als weltoffe­
nes Land zu präsentieren. www.bmz.de 

http://www.german-african-partnership.org
http://www.bmz.de
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Weltweites Engagement  
auf breiten Schultern

Entwicklungspolitik ist auch Aufgabe der Län­
der, die ihre Aktivitäten – unterstützt vom 
World University Service (WUS) – an einem 
gemeinsamen Stand vorstellen. Die Länder leis­
ten zusätzlich zum Bund mit ihren vielseitigen 
Aktivitäten und Partnerschaften einen unver­
zichtbaren Beitrag zum deutschen Engagement 

für eine nachhaltigere und gerechtere Welt und engagieren sich für die Um­
setzung der 17 weltweiten Ziele zur nachhaltigen Entwicklung bis zum Jahr 
2030. Informieren Sie sich bei zahlreichen Mitmach-Aktionen rund um das 
Thema Entwicklungspolitik. www.entwicklungspolitik-deutsche-laender.de

Ausblick auf das Reformationsjahr

Das Jahr 2017 steht im Zeichen des Refor­
mationsjubiläums. Auch 500 Jahre nach dem 
Thesenanschlag Martin Luthers sind die Aus­
wirkungen der Reformation zu spüren, egal ob 
in Bildung, Sprache, Gesellschaft, Kultur, Reli­
gion und Politik. Aber warum, was, wo und wie 
feiern wir 2017? Am Stand der Geschäftsstelle 

„Luther 2017“ bekommen Sie Informationen zu den Veranstaltungen und 
Aktivitäten rund um das Reformationsjubiläum. Nehmen Sie Platz auf unse­
ren Hockern und lösen Sie unser Reformationsrätsel oder puzzeln Sie aus den 
Sitzgelegenheiten einfach einen der authentischen Lutherorte. Und an unserer 
Fotobox können Sie Ihre eigene These abgeben. www.luther2017.de

Über Stasi-Gefängnis und Verfolgung

Die Gedenkstätte Berlin-Hohenschönhau-
sen stellt ihre Arbeit vor. Mitarbeiter beant­
worten Ihre Fragen zum ehemaligen Zentral­
gefängnis der DDR-Staatssicherheit sowie zur 
politischen Verfolgung in der DDR und prä­
sentieren ausgewählte Fachliteratur zum Kauf. 
Ein umgebauter Gefangenentransporter vom 

Typ Barkas 1000 bietet Ihnen die Möglichkeit, sich über die Schicksale ein­
zelner Häftlinge genauer zu informieren: In Interviews berichten ehemalige 
politische Häftlinge über ihre Erlebnisse. Das Zeitzeugenbüro informiert Sie 
über seine Arbeit und die deutschlandweite Vermittlung von Zeitzeugenge­
sprächen an Schulen. www.stiftung-hsh.de

http://www.entwicklungspolitik-deutsche-laender.de
http://www.luther2017.de
http://www.stiftung-hsh.de
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Teilung überwinden, Miteinander fördern

Die Deutsche Gesellschaft e. V. war 1990 der 
erste nach dem Mauerfall von Persönlichkei­
ten aus Ost und West gegründete gesamt­
deutsche Verein mit dem Ziel, die Teilung zu 

überwinden, das Miteinander in Deutschland und Europa zu fördern sowie 
Vorurteile abzubauen. Seither gehört die Deutsche Gesellschaft zu den ak­
tivsten überparteilichen Organisationen in Deutschland. Gemeinsam mit 
seinem Bildungswerk Sachsen informiert sie über ihre Tätigkeit. Der Zeitzeu­
ge Dr. Andreas H. Apelt, 1989 Berliner Landesvorsitzender des Demokrati­
schen Aufbruchs, berichtet von seinen Erfahrungen in den Umbruchsjahren 
1989/90. www.deutsche-gesellschaft-ev.de 

Gesellschaftlicher Zusammenhalt – 
Wie denkt Sachsen?

Fast täglich lesen wir in der Zeitung neu von schrecklichen Ereignissen. 
Manchmal rücken wir als Reaktion darauf für kurze Zeit enger zusammen. 
Oft wirken sich diese allerdings negativ auf den Zusammenhalt in unserer 
Gesellschaft aus. Einzelne Gruppen werden dann gedanklich, teilweise auch 
physisch, ausgeschlossen. In dem Speaker‘s Corner des Politischen Bil-
dungsforums Sachsen der Konrad-Adenauer-Stiftung wollen wir die ver­
schiedensten Menschen zu diesem Thema zu Wort kommen lassen. Schüler 
werden jeweils einen Gesprächspartner zu unterschiedlichen Aspekten dieses 
großen Themas „gesellschaftlicher Zusammenhalt“ befragen. Diese Gesprä­
che dauern etwa 20 Minuten und finden am Samstag und Sonntag, jeweils 
zwischen 14 und 18 Uhr je viermal statt.

Buntes Sachsen 

Unter dem Motto präsentiert sich Sachsen in 
den Facetten Gleichstellung und Integration. 
Gemeinsam mit Sächsischen Vereinen und 
Initiativen, die sich für Demokratie, Toleranz, 
Gleichstellung und Integration einsetzen, 
möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen 
und zeigen, wie vielfältig engagiert die Sach­

sen sind. Jeder Tag wird unter einem thematischen Schwerpunkt stehen.  
Der 1. Oktober widmet sich der Demokratieförderung, der 2. Oktober der 
Integration von Migrantinnen und Migranten und der 3. Oktober der Gleich­
stellung von Mann und Frau sowie gleichgeschlechtlichen Lebenswei­
sen. Lassen Sie sich von einem vielfältigen Rahmenprogramm begeistern.  
www.sms.sachsen.de/27858.html 

http://www.deutsche-gesellschaft-ev.de
http://www.sms.sachsen.de/27858.html
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Biografien von Opfern vorgestellt 

Die Stiftung Sächsische Gedenkstätten er­
innert an die Opfer der nationalsozialistischen 
und der kommunistischen Diktatur in der so­
wjetischen Besatzungszone und der DDR. Die 
Ausstellung stellt Ihnen ausgewählte Biogra­
fien vor und informiert Sie über die vielfälti­
gen Themen und pädagogischen Angebote der 

Gedenkstätten in Trägerschaft der Stiftung. Im Zelt der Stiftung informieren 
die Gedenkstätten Pirna-Sonnenstein, Ehrenhain Zeithain, Münchner Platz 
Dresden, Bautzen und DIZ Torgau über ihre Arbeit, ebenso wie das Archiv 
Bürgerbewegung Leipzig, die Gedenkstätte Geschlossener Jugendwerkhof 
Torgau, die Gedenkstätte Bautzner Straße Dresden, der Lern- und Gedenkort 
Kaßberg-Gefängnis Chemnitz, das Martin-Luther-King-Zentrum Werdau und 
die Umweltbibliothek Großhennersdorf. www.stsg.de 

Mit Radeberger Pilsner Besonderes erleben

Bürgerfest zum Tag der Deutschen Einheit
01.– 03. Oktober 2016 in Dresden · miteinander / zueinander / füreinander Brücken bauen

201607-15282.04_RP_Anzeige_105x105.indd   1 22.08.16   13:48

http://www.stsg.de
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Mit den Händen „sprechen“ – Wie geht das? 

Wie heißen Angela Merkel, Jogi Löw oder Harry Potter in Gebärdensprache? 
Kann man Musik auch sehen statt hören? Die Antworten auf diese und andere 
Fragen gibt die Landesdolmetscherzentrale für Gebärdensprache Zwickau. 
Gewinnen Sie Einblicke in die Welt tauber Menschen. Taube und hörende 
Experten bieten Schnupperkurse an. Musikvideos werden in Gebärdenspra­
che übersetzt. Außerdem erfahren Sie Interessantes über die Geschichte der 
Gehörlosenkultur. Probieren Sie die Kommunikation in und mit Gebärden­
sprache aus und lösen Sie das Rätsel um die Namensgebärden prominenter 
Persönlichkeiten! www.landesdolmetscherzentrale-gebaerdensprache.de 

Unrecht in der DDR? – Das geht uns was an!

Am gemeinsamen Stand der „Landesbeauftragten für die Stasi-Unterlagen 
und zur Aufarbeitung der Folgen der kommunistischen Diktatur“ können 
Sie sich über deren Arbeit informieren. Zu ihrem Auftrag gehören Bürgerbe­
ratung zur Stasi-Akten-Einsicht, Unterstützung politisch Verfolgter in Fragen 
der Rehabilitierung, Förderung und Unterstützung von Opferverbänden und 
Aufarbeitungsinitiativen, schulische und außerschulische Bildungsarbeit. Auf 
der Bühne können Sie Diskussionen verfolgen zum Thema „Unrecht in der 
DDR? Was geht uns das an?“ Der sächsische Landesbeauftragte informiert 
unter www.justiz.sachsen.de/lstu/ 

http://www.landesdolmetscherzentrale-gebaerdensprache.de
http://www.justiz.sachsen.de/lstu/
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Offenes „Büro“ des Integrations- und 
Ausländerbeirates

Der Integrations- und Ausländerbeirat der 
Landeshauptstadt Dresden ist in Sachsen die 
einzige von Ausländern direkt gewählte poli­
tische Interessenvertretung. Alle Vorhaben der 
Stadt, die Ausländerinnen und Ausländer in 
besonderem Maße betreffen können, werden 
vor der Beschlussfassung in den Ausschüssen 

und im Stadtrat dem Integrations- und Ausländerbeirat als beratendem 
Gremium des Oberbürgermeisters zur Stellungnahme vorgelegt. Unser Bei­
rat vertritt überparteilich die Interessen der in Dresden lebenden Ausländer. 
Mitglieder des Beirates stehen an unserem Stand für Fragen der Bürger mit 
oder ohne Migrationshintergrund gern zur Verfügung. Besuchen Sie unsere 
Pagode, lernen Sie unsere Arbeit kennen, kommen Sie mit uns ins Gespräch!

„Hand in Hand“ –  
Das etwas andere Fußballspiel

Das Motto des Tages der Deutschen Einheit 
in Dresden „miteinander zueinander fürein­
ander – Brücken bauen“ wird auf dem Bür­
gerfest durch „Kulturentwickeln.de“ für die 
Besucher sportlich erlebbar. Auf einer ein­
gegrenzten Fläche spielen zwei Teams mit 2 
bis 4 Spielpaaren Fußball – das Besondere: 
ein Paar besteht aus einem sehenden Spieler 
und einem Spieler mit verbundenen Augen. 
Der Ball darf nur von dem Nichtsehenden ge­
spielt werden. Er wird von dem Sehenden an 
die Hand genommen und so geführt, dass ihm 

ein Torerfolg möglich wird. Mitspielende und Zuschauer erleben, wie mit 
Verantwortung und Vertrauen gemeinsam Ziele erreicht werden können und 
welche besondere Leistung Menschen mit Behinderung zu entwickeln im 
Stande sind. Hand in Hand Brücken bauen – seien Sie dabei!  
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Politischer Extremismus in  
Geschichte und Gegenwart

Das Hannah-Arendt-Institut für Totalita
rismusforschung e. V. an der TU Dresden 
wurde 1992 auf Beschluss des Sächsischen 
Landtages gegründet. Es widmet sich der sys­
tematischen Untersuchung der NS- und der 
SED-Diktatur. Auch die kritische Auseinander­
setzung mit dem politischen Extremismus in 

Geschichte und Gegenwart gehört zu seinen Aufgaben. An einem Bücher­
tisch können Sie sich informieren und mit den Mitarbeitern ins Gespräch 
kommen. www.hait.tu-dresden.de

Archäologische Ausgrabungen  
am Dresdner Neumarkt, Quartier VII 
Hinter dem Dresdner Kulturpalast befindet sich eine letzte große brach lie­
gende Fläche, die nun bebaut werden soll. Zuvor untersucht das Landesamt 
für Archäologie Sachsen das Areal. In unmittelbarer Nähe zum Dresdner 
Schloss und im Schatten der Frauenkirche liegt die Parzelle im historischen 
Zentrum der Stadt. Unter dem inzwischen entfernten Pflaster werden jahr­
hundertealte Keller und Besiedlungsspuren wie Abfallgruben und Latrinen 
erwartet. Mit dieser Ausgrabung werden dann alle großflächigen archäolo­
gischen Untersuchungen im historischen Stadtkern abgeschlossen sein. Am 
2. und 3. Oktober bieten wir von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr zu jeder vollen 
Stunde Besichtigungen der Ausgrabung an. Treffpunkt: Schloßstraße, Ecke 
Sporergasse. www.archaeologie.sachsen.de

Luftaufnahme von Dresden vor 1945. Rot: Grabungsareal© SLUB

http://www.hait.tu-dresden.de
http://www.archaeologie.sachsen.de


Erleben Sie die faszinierende Technik unserer 

historischen Standseilbahn – direkt am Körnerplatz.

www.dvb.de/Bergbahnen

Erleben Sie die faszinierende Technik unserer 

Nächster Halt:

Technische

Begeisterung
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MENSCHEN & HEIMAT
Auf dem Abschnitt „Menschen und Heimat“ der Festmeile in der Prager 
Straße und am Dr.-Külz-Ring ist wirklich was los: Hier präsentieren sich 
Typen und Marken, Helden des Alltags sowie versteckte Meister aus der 
Region und weit darüber hinaus. Hier können Sie feiern und träumen, 
mitmachen und Neues erleben. 

Große Vielfalt auf engstem Raum

Haben Sie schon einmal ein Schieferherz 
geschlagen oder einen Span von einem Zir­
benholz-Brett gehobelt? Kennen Sie ein Hy­
bridfahrzeug von innen? Wissen Sie, wie ein 
Brandmelder funktioniert oder wie Sie Ihre 
Wohnung vor Einbruch sichern? Oder möch­
ten Sie lieber mit der Weinkönigin einen guten 

Tropfen genießen, während Ihre Kinder Kekse backen? Auf der Handwerker
straße können Sie schauen und mitmachen und sich davon überzeugen, wie 
bunt das Handwerk ist: „Männelmacher“ aus dem Erzgebirge zeigen ihre 
Kunst. Bei Metallbauern und Schmieden können Elefanten, Flugzeuge und 
Rosen gebastelt werden. Tischlerei und Gerberei lassen ebenso staunen wie 
die Gesundheitshandwerke, die neben Hör- und Sehtest auch blaue Zucker­
watte anbieten. 



DAS GASTGEBERLAND SACHSEN

Mit dem Luther-Pass auf Spurensuche

Drücken Sie Luther Ihren Stempel auf! Über­
winden Sie Grenzen – mit einem Reisepass 
der anderen Art. Der Luther-Pass dient als 
Wegweiser der Reformation in acht Städten 
und drei Bundesländern. Mit dem Pass können  
Sie sich die Stätten der Reformation rund um 
die Lutherstadt Wittenberg erschließen und 

erstaunliche kleine und große Geschichten rund um die Zeit der Reforma­
tion erkunden. In jedem Ort gibt es einen besonders ansprechend gestalte­
ten Stempel in den Pass. Hier am Stand des Landkreises Elbe-Elster kön­
nen Sie nach Herzenslust den Luther stempeln, nette Geschenke und viele  
Infos rund um die Spurensuche zu Ihrem Luther erhalten. Jeder Gast, der  
sein Programmheft hier abstempeln lässt, erhält ein kleines Geschenk.  
www.lkee.de

Obst und Gemüse ertastet und probiert

Die EDEKA Unternehmensgruppe Nordbayern-Sachsen-Thüringen mit Sitz in 
Rottendorf ist eine von sieben Regionalgesellschaften des EDEKA Verbundes. 
Sie beliefert rund 1.100 Einzelhandelsmärkte in Nordbayern, im nördlichen Ba­
den-Württemberg, Thüringen, Sachsen und Teilen Sachsen-Anhalts, die ihren 
Kunden ein umfangreiches Sortiment an Lebensmitteln, Frische- und Drogerie­
artikeln anbieten. Die EDEKA Unternehmensgruppe beschäftigt in der Region 
über 25.000 Mitarbeiter und ca. 1.000 Auszubildende. Probieren Sie frisches 
Obst und Gemüse im Verkostungszelt und erraten Sie in Tastboxen, worum es 
sich handelt. Für die anschließende sportliche Betätigung stehen Ihnen eine 
Torwand und ein Cityroller Parcours zur Verfügung. www.edeka.de

http://www.lkee.de
http://www.edeka.de
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Digitale Mitmachaktion #SuperhelDD

Die „Aktion Mensch“ ist die größte priva­
te Förderorganisation im sozialen Bereich in 
Deutschland. Mit den Einnahmen aus ihrer Lot­
terie unterstützt sie jeden Monat bis zu 1.000 

Projekte. Mit Begegnungskampagnen verfolgt sie ihr Ziel, das selbstverständ­
liche Miteinander von Menschen mit und ohne Behinderung in der Gesell­
schaft zu fördern. Beim Bürgerfest zum Tag der Deutschen Einheit in Dres­
den macht eine digitale Mitmachaktion der „Aktion Mensch“ die Besucher zu  
Superhelden. Lassen Sie sich überraschen, was sich hinter #SuperhelDD  
verbirgt, und werden Sie Teil einer regionalen Live-Plakat-Kampagne auf der 
Prager Straße. www.aktion-mensch.de/neuenaehe/ 

In der Sole dem Alltag entschweben

Entspannung in einer ganz neuen Form ermög­
licht Ihnen die neue Soletherme & Saunawelt 
Bad Elster. Das im Vogtland gelegene Sächsi­
sche Staatsbad bietet Ihnen die einzigartige 
Erfahrung des „Schwebens wie im Toten Meer“ 
und damit Entspannung für Körper und Geist. 
Schweben in der Bad Elsteraner Sole entlas­

tet Ihren Körper, stärkt Ihr Immunsystem, fördert die Regeneration Ihres 
Herz-Kreislauf-Systems, hat eine wohltuende Wirkung bei der Entspannung 
und allgemeinen Erholung nach Belastung. Schweben Sie mit und besuchen 
Sie unseren Stand. www.saechsische-staatsbaeder.de

Sachsens Schätze auf einen Blick

Sachsen bietet Kunst und Kultur von Weltrang. 
Hier haben Musiker, Maler und Baumeister 
Großartiges geschaffen. So sind die Schätze 
des Freistaates mit Namen wie Bach, Men­
delssohn-Bartholdy und Wagner, Caspar David 
Friedrich, Otto Dix und Neo Rauch verbunden 
ebenso wie mit Lessing, Karl May und Erich 

Kästner. Sachsen ist ein Hotspot für Reisende aus aller Welt. Hinzu kommen 
Kunstwerke, die die Natur geschaffen hat. Auf der Prager Straße offenbaren 
sich zum Tag der Deutschen Einheit alle Schätze auf einen Blick. Die Touris-
mus Marketing Gesellschaft Sachsen, die Ferienregionen Oberlausitz, Säch­
sische Schweiz, Sächsisches Elbland, Erzgebirge, Vogtland, Chemnitz, Leipzig 
und Region heißen die Festgäste in Deutschlands Kulturreiseziel Nummer 1 
mit viel Information und Aktion herzlich willkommen. www.tmgs.de

ZEIT FÜR EINE NEUE WENDE –
WIR HABEN DIE ENERGIE DAZU.

Wir gestalten gemeinsam die EnergieZukunft für Ostdeutschland. 
Mehr über unser wirtschaftliches und gesellschaftliches Engagement 
erfahren Sie unter www.enviaM-Gruppe.de/Engagement.

http://www.aktion-mensch.de/neuenaehe/
http://www.saechsische-staatsbaeder.de
http://www.tmgs.de
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Sachsen ist Bierland

Bier und Vielfalt – das gehört in Sachsen ein­
fach zusammen. Der einzigartige Sorten- und 
Markenreichtum, höchste Qualitätsansprüche 
und eine geradezu leidenschaftliche Beziehung 
zum Bier haben die sächsische Brauwirtschaft 
und ihre Biermarken in aller Welt berühmt ge­
macht. Im „Bierland Sachsen“ können Sie mit 

einem Probierticket verschiedenste sächsische Biere in „Probiergläsern“ verkos­
ten und sich über die Vielfalt der sächsischen Braukunst, deren Geschichte, den 
Brauprozess und die sächsischen Brauereien informieren. Aus Tradition und 
Neuem ergeben sich spannende Entwicklungen in der Bierbraukunst. 

E-Bike verlost 

enviaM bietet Ihnen ein abwechslungsreiches 
Programm: Neben Tanz-, Gesang- und Artistik-
Einlagen verschiedener Vereine bietet Ihnen 
der regionale Energiedienstleister eine bunte 
Erlebniswelt mit Hüpfburg und Kinderschmin­
ken. Eine Mal- und Bastelstrecke wartet auf 
kleine Gäste. Die nötige Energie dafür liefern 

frisches Popcorn und blaue Zuckerwatte. Auch das enviaM-Maskottchen 
„Kilowattchen“ ist mit vor Ort und hat ein energiereiches Gewinnspiel im 
Gepäck. Als Hauptpreis winkt ein schickes E-Bike. 
www.enviaM-Gruppe.de/Engagement 

ZEIT FÜR EINE NEUE WENDE –
WIR HABEN DIE ENERGIE DAZU.

Wir gestalten gemeinsam die EnergieZukunft für Ostdeutschland. 
Mehr über unser wirtschaftliches und gesellschaftliches Engagement 
erfahren Sie unter www.enviaM-Gruppe.de/Engagement.

http://www.enviaM-Gruppe.de/Engagement
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AIDA geht in Dresden vor Anker

Gemeinsam mit der Hansestadt Hamburg prä­
sentiert AIDA Cruises den Elb-Beach Club. Las­
sen Sie in der AIDA Urlaubswelt ganz entspannt 
im Liegestuhl bei erfrischenden Cocktails Ihre 
Gedanken zum nächsten Urlaub schweifen. 
Oder besuchen Sie am Samstag und Sonntag 
die AIDAprima Showkabine in der Prager Straße 

und machen Sie sich ein Bild vom Logieren an Bord in dem originalgetreuen 
Nachbau. Reiseberater informieren Sie über die schönsten Urlaubsreisen mit 
AIDA zu mehr als 200 traumhaften Destinationen. www.aida.de

Seifenblasen-Überraschung mit fitikus

Fit ist eine Marke mit langer Tradition und 
ein sächsisches Vorzeigeunternehmen. Das fit 
Spülmittel Original 500 ml ist das meistver­
kaufte Markenspülmittel Deutschlands. Durch 
die Übernahme weiterer Marken wie Rei, Ku­
schelweich, Sunil oder Gard sind die Produkte 
von fit inzwischen in jedem dritten Haushalt 
zu finden. Das Maskottchen fitikus, der kleine 

grüne Tropfen von fit, steht für Sie für Erinnerungsfotos und Spaß be­
reit. Außerdem wird es eine zauberhafte Seifenblasen-Überraschung geben.  
Am Glücksrad können Sie süße fitikusse aus Plüsch, kleine fit Spülmit­
tel-Flaschen, fit Probiertabs, Kuschelweich Kuschelbären oder Kuschel­
weich Zauberhandtücher gewinnen. www.fit.de

http://www.aida.de
http://www.fit.de
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Die Marke bruno banani gehört zu den inter­
nationalen Größen der Modewelt. Der Hersteller 
hochwertiger Unterwäsche ist dabei immer sei­
ner Linie treu geblieben. Provokante Prints und 
freche Schnitte setzen ein klares Statement  – 
gemäß des Firmenmottos: „not for everybody“. 
Sie dürfen in Dresden exklusiv dabei sein, wenn 

bruno banani die Sommerkollektion 2017 in einer atemberaubenden Show vor­
stellt. Inspiriert durch die Welt der Comics verspricht die Kollektion actionreiche 
Hingucker. Für zusätzliche Atmosphäre sorgt die musikalische Begleitung durch 
den erfahrenen DJ Kevin Morris, der den Models auf dem Laufsteg einheizt.  
Ein weiteres Highlight ist die sächsische Breakdance Crew „The Saxonz“, die 
durch Tanz und Akrobatik ihre Zuschauer regelmäßig zum Staunen bringt. 
www.brunobanani.de

Bunte Zöpfe und vielfältige Reisen

Das Reisebüro Kugeleis informiert Sie über 
seine Angebote für Klassenfahrten, Kinder- und 
Jugendreisen. Als Aktion am Stand können Sie 
sich bunte Zöpfe ins Haar flechten lassen. Vier 
bunte Fäden werden zu bunten Mustern um 
eine Haarsträhne verknotet. Der Zopf wächst 
mit, hält bis zu einem halben Jahr und kann 

mit gewaschen werden. Der Grundpreis für ca. 30 cm Länge beträgt 5 Euro.  
Das Wickeln dauert mindestens 15 Minuten. Kein Zopf gleicht dem anderen. 
www.kugeleis.de 

Gewagte Höhenflüge

Die Sportakrobaten des Dresdner SC sind nati­
onal und international erfolgreich. Dieses Jahr 
feierten sie mit Bronze bei den Weltmeister­
schaften einen ihrer größten Erfolge. Die Sport­
lerinnen und Sportler begeistern bei ihren Auf­
tritten mit gewagten Hebefiguren, sportlichen 
Höchstleistungen und tollen Choreographien. 

Auch die Turnerinnen des Dresdner SC messen sich bundesweit auf hohem 
Niveau. Bei der traditionellen Turngala des DSC in der Margon Arena zeigen 
sie ihr Können einem breiten Publikum. Größter Erfolg war 2015 der Deutsche 
Meistertitel am Boden von Marlene Bindig. Informieren Sie sich am Stand über 
das sportliche Angebot des DSC. www.dsc1898.de 

Ein Laufsteg „not for everybody“

http://www.brunobanani.de
http://www.kugeleis.de
http://www.dsc1898.de
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Das Schlösserland Sachsen entdecken ...

... auch das ist auf dem Tag der Deutschen 
Einheit möglich. Direkt am Rathaus lädt Sie 
ein Pavillon ein, die Schönheit und die Viel­
falt von Sachsens Schlössern, Burgen und 
Gärten kennenzulernen. Dazu gibt es ein Büh­
nenprogramm, auf dem unter anderem das 
Spendenprojekt zur Rückkehr der Orangen in 

den Dresdner Zwinger vorgestellt wird. Für dieses Projekt wirbt der Wal­
king Act Engel von Dresden. Die Künstlerin Annette Hildebrand und ihre 
Performance Stillife begeisterte schon auf dem Festival of Lights in Berlin 
tausende Besucher. Nun wird sie in Dresden die Rückkehr der Orangenbäume 
in den Dresdner Zwinger verkünden. Weiterhin macht Aschenbrödel Lust auf 
die Ausstellung „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ auf Schloss Moritzburg. 
Miss Albrechtsburg lädt zu einem Besuch der Sonderausstellung „Ein Schatz 
nicht von Gold – Benno von Meißen“, Sachsens erster Heiliger ein. Wer 
gerne einmal eine Zeitreise zu den Grundfesten der ehemaligen Residenz­
stadt Dresden unternehmen möchte, kann sich einem faszinierenden Rund­
gang mit der Stadtkommandantin durch die Festung Dresden anschließen.  
www.schloesserland-sachsen.de

Zeichentrickhelden zum Anfassen 

Du liebst abgedrehten Zeichentrickspaß? Dann komm 
bei unserer tollen CARTOON NETWORK Fotoaktion 
von Turner Broadcasting in der Prager Straße vorbei 
und erlebe Deine Lieblingshelden aus der Serie „BEN 10“ 
hautnah! 

www.gas� aschenwerk.de

geschweißter Stahlflaschen für 

Flüssiggas und Kältemittel

DER DEUTSCHE 
HERSTELLER

http://www.schloesserland-sachsen.de
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Tutima-Yacht ankert in Dresden

Zum Tag der Deutschen Einheit hat der sächsi­
sche Uhrenhersteller Großes vor: Für die offizi­
elle Feier in Dresden transportiert Tutima seine 
Rennyacht in einer aufwändigen Aktion von Kiel 
über Land direkt vor die Frauenkirche. Einma­
lig: eine 15-köpfige Damen-Crew steuert den 
14 Meter langen Racer über die Weltmeere. Das 

vielfach preisgekrönte Frauenteam wird vor Ort sein für Fragen und Erlebnisbe­
richte. In unmittelbarer Nähe präsentiert Juwelier Wempe die Tutima Uhrenkol­
lektion in einer Sonderausstellung. Tutima – eine Marke, die ihren Wurzeln treu 
bleibt. 1927 in Glashütte gegründet, verschlägt es sie in den Nachkriegswirren 
von Sachsen nach Niedersachsen. Im Jahr 2008 erlebt die Traditionsmanufaktur 
ihr Comeback an ihrem Gründungsort. In jeder „Tutima“-Uhr manifestiert sich 
ein Stück deutsche Geschichte. www.tutima.com

Erfolg durch Bildung

Die DPFA Akademiegruppe stellt sich Ih­
nen vor und hat im Gepäck die Foto-Aktion  
„Lebendige Gesichter“: ein Klick, ein Blitz, ein 
Foto, ideenreich, mit Humor, naturell und 

kreativ – so halten wir Ihren Besuch in unvergesslicher Erinnerung fest. 
Ebenso erwarten Sie informative Bildungsthemen und kreative Tages-Ak­
tionen an unserem Stand, und gerne beraten wir Sie über Bildungs- und 
Karrierechancen in Sachsen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. www.dpfa.de

Dresdner Mannschaften im Spitzensport

Unter dem Titel „Dresdner Mannschaftsspit-
zensport trifft Bürgerfest“ präsentieren sich 
mit der SG Dynamo Dresden, den Dresden Mo­
narchs, dem Dresdner SC Volleyball und den 
Dresdner Eislöwen die vier zuschauerstärksten 
Teams mit einem gemeinsamen Stand, der sich 
besonders an den Nachwuchs richtet. Sie sind 

eingeladen, an einer eigens für das Bürgerfest realisierten vierseitigen Wurf- 
und Schussbox Ihr Können zu testen. 

http://www.tutima.com
http://www.dpfa.de


Entsorgung von Wertsto� en, Gewerbe-,  
Haushalts- und Sonderabfällen
Container- und Behälterservice für alle Abfälle 
und Größen
Abfall- und Standplatzmanagement für 
Grundstückseigentümer
Reinigung/Winterdienst von Straßen, 
Gehwegen und sonstigen Flächen
Werksentsorgung
Dieseltankservice
Werkstatt und Waschservice für Nkw
Werbung auf Fahrzeugen
und vieles mehr.

Unsere Dienstleistungen

Stadtreinigung Dresden GmbH

Pfotenhauerstraße 46 · 01307 Dresden

www.srdresden.de

T (03 51) 44 55-118

F (03 51) 44 55-199

service@srdresden.de

Besuchen Sie uns im Kinderbereich 
auf dem Postplatz:
Probesitzen im Müllauto, 
Technikvorführung, 
Besenparcours,
Lounge,  
und viele Überraschungen. 



Entsorgung von Wertsto� en, Gewerbe-,  
Haushalts- und Sonderabfällen
Container- und Behälterservice für alle Abfälle 
und Größen
Abfall- und Standplatzmanagement für 
Grundstückseigentümer
Reinigung/Winterdienst von Straßen, 
Gehwegen und sonstigen Flächen
Werksentsorgung
Dieseltankservice
Werkstatt und Waschservice für Nkw
Werbung auf Fahrzeugen
und vieles mehr.

Unsere Dienstleistungen

Stadtreinigung Dresden GmbH

Pfotenhauerstraße 46 · 01307 Dresden

www.srdresden.de

T (03 51) 44 55-118

F (03 51) 44 55-199

service@srdresden.de

Besuchen Sie uns im Kinderbereich 
auf dem Postplatz:
Probesitzen im Müllauto, 
Technikvorführung, 
Besenparcours,
Lounge,  
und viele Überraschungen. DIE GASTGEBERSTADT 

DRESDEN
„Dresden. Gemeinsam feiern.“ Unter diesem  
Motto bietet die Gastgeberstadt vom 1. bis  
zum 3. Oktober ein vielfältiges Programm. Wir 
laden Sie ein, mit uns den Tag der Deutschen 
Einheit 2016 im Dresdner Rathaus sowie auf  
dem Rathaus-Vorplatz zu feiern. Auf der Bühne 
vor dem Rathaus präsentieren wir gemeinsam 
mit unseren Medienpartnern und unzähligen 
Dresdnern am Tag und am Abend zahlreiche 
Highlights. 
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Dresden. Gemeinam feiern.

Ganz in diesem Sinn bietet die Gast­
geberstadt Dresden vom 1. bis 3. Ok­
tober 2016 von Mitmach-Aktionen 
im und vor dem Rathaus bis hin zu 
künstlerischen Darbietungen ein viel­
fältiges Programm. Wir laden Sie ein, 
mit uns den Tag der Deutschen Ein­
heit 2016 im Dresdner Rathaus sowie 
auf dem Rathaus-Vorplatz zu feiern. 

Erleben Sie neben zahlreichen High­
lights internationale Tanzworkshops 
mit einer bunten Mischung von Tän­
zen verschiedenster Genres unter 
dem Motto „Dresden. Gemeinsam 
tanzen“. Der Choreograf Wagner 
Moreira (BRA/DE) lädt zu einem par­
tizipativen Tanzerlebnis mit interna­
tionalen und lokalen Tänzern ein.

Außerdem freuen wir uns auf eine 
unterhaltsame DDR-Modenschau, 
auf einen Poetry Slam mit drei der 
bekanntesten Poetry Slammer des 
Landes, auf den Kinderchor der 
Dresdner Philharmonie, auf die 
Staatsoperette Dresden und auf 
eine Preisverleihung zur Video-Ak­
tion „#VisitDD – Zeig dein Dresden“ 
mit Oberbürgermeister Dirk Hilbert. 
Abends präsentiert Radio PSR auf 
der Bühne musikalische Top Acts.

Erleben Sie mit SPIKE Dresden in 
Kooperation mit Magic City urbane 

Kultur im Herzen von Dresden zum 
Anschauen und Mitmachen. Sehen 
Sie in der Ausstellung „Auf Augen­
höhe“ raumgreifende Arbeiten wie 
Plastiken und Rauminstallationen, 
die die historische Säulenhalle des 
Rathausfoyers zum Skulpturengar­
ten verwandeln.

Im Rahmen der Bewerbung Dres­
dens als Kulturhauptstadt Europas 
2025 steht ein Pavillon als Begeg­
nungs-, Arbeits-, Diskussions- und 
Planungsraum zur Verfügung. Das 
tjg. theater junge generation bietet 
in diesem Umfeld Theater für die 
Allerkleinsten und eine interaktive 
Ausstellung zum Thema „Was wir 
(ver)brauchen“. 

Wer Lust hat, kann sich in der mo­
bilen Siebdruckwerkstatt seinen ei­
genen Rucksack gestalten oder mit 
Trabi oder Rikscha unsere wunder­
schöne Stadt erkunden.

Detailliertes Programm und weitere Infos: www.dresden.de

http://www.dresden.de


DIE VERFASSUNGSORGANE
Wie sieht der politische Alltag aus? Wie entstehen 
Gesetze? Auf dem Bürgerfest können Besucher 
mit Vertretern des Deutschen Bundestages,  
des Bundesrates und der Bundesregierung disku-
tieren. Multimedial und mit einer Mischung aus 
Information und Unterhaltung wird Politik  
für jedermann erlebbar. 
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Der Deutsche Bundestag in Dresden –
zu Gast beim Parlament

Im Forum Plenarsaal startet zu 
jeder halben Stunde ein interakti­
ves Rollenspiel über die Arbeit des 
Parlaments. Lassen Sie sich in einer 
„Plenarsitzung“ über den Alltag Ihrer 
Volksvertreter informieren und neh­
men Sie an einer Abstimmung teil. 
Als Höhepunkte finden einstündige 
Informationsveranstaltungen der vier 
Bundestagsfraktionen statt. 

Programm Forum Plenarsaal

Täglich finden halbstündliche 
Plenarsitzungen und Sonderver­
anstaltungen der Fraktionen statt.

Sonntag, 2. Oktober
15 –16 Uhr: 	CDU/CSU
16 –17 Uhr: 	SPD

Montag, 3. Oktober
14 –15 Uhr: 	DIE LINKE
16 –17 Uhr: 	�BÜNDNIS 90/ 

DIE GRÜNEN

Im Kommunikationsforum er­
wartet Sie ein vielfältiges Bühnenpro­
gramm. Hier stehen Abgeordnete für 
Interviews bereit. Außerdem können 
Sie Ihr Wissen zum parlamentarischen 
Geschehen in einem Bundestagsquiz 
testen. Mitarbeiter des Deutschen 
Bundestages geben Ihnen Antwort auf 
alle Fragen rund um den Deutschen 
Bundestag. Gewinnen Sie eine Reise 
nach Berlin, freuen Sie sich auf Ihr Foto 
direkt aus dem Plenarsaal des Berliner 
Reichstagsgebäudes und nutzen Sie 
die Besuchsangebote des Deutschen 
Bundestages. Für Kinder ist eine Spiel­
ecke eingerichtet.

Über das aktuelle Programm sowie die 
Anwesenheit von Bundestags­
abgeordneten informieren wir Sie 
an den Veranstaltungstagen auf un­
serer Informationstafel vor Ort.

Öffnungszeiten:
1. / 2. Oktober, 11–20 Uhr und
3. Oktober, 11–18 Uhr

Weitere Informationen: www.bundestag.de

http://www.bundestag.de


DIE VERFASSUNGSORGANE

Der Bundesrat kommt nach Dresden!

Zum Tag der Deutschen Einheit prä­
sentiert sich der Bundesrat mit einem 
Informationspavillon auf dem Alt­
markt. Erleben Sie auf der Bühne ein 
abwechslungsreiches Programm mit 
prominenten Gästen, dem BUNDES­
RATe-Spiel und Musik. Nehmen Sie 
als Mitglied des Bundesrates an einer 
„Sondersitzung“ teil, diskutieren Sie 
mit und stimmen Sie ab. 

Bundesratspräsident Tillich über-
gibt sein Amt an Malu Dreyer
Höhepunkt ist die symbolische Über­
gabe der Bundesratspräsidentschaft 
am 3. Oktober durch Bundesrats­
präsident Stanislaw Tillich an seine 
designierte Nachfolgerin, Minister­
präsidentin Malu Dreyer (Rheinland- 
Pfalz). 

Ausstellungen über den Bundesrat 
und sein Haus
Interessantes rund um die Arbeit 
des Bundesrates und die Geschichte 
seines historischen Gebäudes in Ber­

lin erfahren Sie in einer interaktiven 
Ausstellung. Unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind vor Ort, um Ihre 
Fragen zu beantworten. Und wenn Sie 
erleben möchten, wie es sich in einer 
echten Bundesratsbank sitzt, können 
Sie es bei uns ausprobieren.

Kreatives für Kinder
Unsere jüngsten Besucher laden wir 
zur Malaktion „Kreative Adler“ ein. 
Dabei können sie sich ihr ganz per­
sönliches Souvenir gestalten oder mit 
dem Malbuch des Bundesrates die 16 
Länder entdecken.

Gewinnen Sie eine exklusive Reise 
nach Berlin
Beim BUNDESRATe-Spiel gibt es viele 
Preise zu gewinnen, unter anderem 
eine Reise zum Bundesrat nach Berlin 
mit exklusivem Hauptstadtprogramm.

Besuchen Sie den Bundesrat in Dres­
den. Wir freuen uns auf Sie!

Mehr zum Programm des Bundesrates: www.bundesrat.de/tdde

http://www.bundesrat.de/tdde
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Die Bundesregierung

Feiern Sie den Tag der Deutschen 
Einheit mit der Bundesregierung vom  
1. bis 3. Oktober auf dem Altmarkt  
in Dresden.

Die Bundesministerien und das Pres­
se- und Informationsamt der Bun­
desregierung laden Sie herzlich ein, 
sich in ihrem Rundbogenzelt auf dem 
Altmarkt über aktuelle Pläne und 
Schwerpunktthemen der Bundesre­
gierung zu informieren. Hier können 
Sie viel Wissenswertes über die Auf- 
gaben und Arbeitsweisen der Minis­
terien erfahren und auch Bundes­
ministerinnen und Bundesministern 
begegnen.

Lassen Sie sich auch durch das Pro­
gramm auf der Bühne im Zelt der 
Bundesregierung mit Musik unter­

halten, durch interessante Talkgäste 
inspirieren oder gewinnen Sie etwas 
durch die Teilnahme an unserem Quiz.

Vor dem Rundbogenzelt an der Län­
dermeile präsentiert sich die Bun­
desregierung zudem mit einer Video­
Ausstellung zu den Themen Digitale 
Agenda, Neue Hightech-Strategie und 
Energiewende.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
heißen Sie herzlich willkommen!

Weitere Informationen: www.bundesregierung.de

http://www.bundesregierung.de


DIE VERFASSUNGSORGANE

BUNDESNAHE INSTITUTIONEN

Mobile Endlager-Ausstellung 2016

Ende 2022 soll das letzte Atomkraftwerk in Deutschland abgeschaltet wer­
den. Doch wohin mit den strahlenden Hinterlassenschaften des Atomzeit­
alters? Eines ist sicher: Radioaktiver Abfall wird uns alle überdauern. Über 
den unvorstellbar langen Zeitraum von einer Million Jahren und länger kann 
er die Lebewesen auf der Erde schädigen. Weltweit ist noch kein Endlager 
für hoch radioaktiven Abfall in Betrieb. Die mobile Endlagerausstellung des 
Bundesamtes für Strahlenschutz (BfS) zeigt, welche Herausforderungen 
auf dem Weg zu einem Endlager für radioaktive Abfälle zu bewältigen sind. 
Sie finden die mobile Infostelle zum Tag der Deutschen Einheit auf dem 
Dresdner Altmarkt. In der Ausstellung wird eine multimediale Erlebnistour 
geboten sowie ein „Schnellkurs“ in Geologie, Physik und Strahlenschutz. Ei­
nen Einstieg in das Thema bietet eine Zeittafel zu Endlagersuche und Kern­
energie. Eine multimediale Darstellung erklärt die Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede der bundesdeutschen Projekte Schachtanlage Asse, Endlager 
Morsleben und Schacht Konrad. Ein filmischer Rückblick zeigt zudem die 
Geschichte des Bergwerks Gorleben. Mit Hilfe von Computeranimationen 
wird die geologische Entstehung der Endlagergesteine Salz, Ton und Granit 
erläutert. Ein Blick in die Schweiz, nach Frankreich und Finnland zeigt, wie 
andere Länder die Endlagerung umsetzen. Was bei der Einlagerung hochra­
dioaktiver Abfälle in Salz, Ton oder Granit im Verlauf von Hunderttausenden 
bzw. Millionen Jahren geschehen kann, präsentiert eine „Zukunftsmaschine.  
www.bfs.de/endlagerausstellung

Bundesnetzagentur schlägt Brücken 

Für die Deutsche Einheit war es zentral, dass 
auch die Netze für die lebenswichtigen Märk­
te Strom, Gas, Telekommunikation, Post und 
Eisenbahnen zusammenwachsen. Die Bun-
desnetzagentur ist als Regulierungsbehörde 
für nachhaltigen Wettbewerb, leistungsfähige 
Infrastrukturen und den Schutz der Verbrau­

cherinnen und Verbraucher zuständig. Welche Herausforderungen diese 
Aufgaben mit sich bringen, darüber informieren Sie die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Bundesnetzagentur auf dem Deutschlandfest. Erfahren 
Sie mehr über den Ausbau des Stromnetzes im Rahmen der Energiewende, 
die Tücken des Anbieterwechsels in der Festnetztelefonie oder prüfen Sie mit 
einem Tool zur Breitbandmessung, wie schnell Ihre Internetverbindung ist. 
www.bundesnetzagentur.de

http://www.bfs.de/endlagerausstellung
http://www.bundesnetzagentur.de




DIE LÄNDERMEILE
Herzstück des Bürgerfestes ist die  
Ländermeile entlang der Wilsdruffer Straße  
und Schießgasse. Hier präsentieren sich alle  
16 Bundesländer. Entdecken Sie regionale  
Reisegebiete, kulturelle Vielfalt, kulinarische 
Spezialitäten und landestypische Besonder- 
heiten. Mit der Dresdner Altstadt und der  
Frauenkirche als Hintergrund entsteht so  
ein einzigartiges Bild mit außergewöhnlicher 
Atmosphäre.
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BADEN-WÜRT TEMBERG 

Kleine Helden mal ganz groß

Baden-Württemberg, das Land der 
Tüftler und Erfinder, steckt voller 
Ideen. Und je größer die Idee, desto 
kleiner ist manchmal die Erfindung, 
die daraus entsteht. Die Zündkerze 
von Bosch und der UHU ALLESKLE­
BER zum Beispiel sind kleine Helden 
unseres Alltags. Kleine Helden für Kin­
der (kleine und große) sind natürlich 
die Pustefix Seifenblasen, die Steiff 
Kuscheltiere mit dem berühmten 
„Knopf im Ohr“ oder das Tipp-Kick 
Fußballspiel. Und alle diese heimli­
chen Helden sind Erfindungen aus 
Baden-Württemberg.

Im Pavillon des Landes Baden-Würt­
temberg kommen unsere kleinen Er­
findungen ganz groß raus. Lassen Sie 
sich überraschen, was sich mit den 
heimlichen Helden so alles anstellen 
lässt. Wir sind sicher, es wird Ihnen 
Spaß machen. Und natürlich zeigt 
sich Baden-Württemberg auch von 
seiner kulinarischen Seite. Wir ver­
wöhnen Sie mit unseren bekannten 
Spezialitäten wie Maultaschen, ober­
schwäbischer Dinnede oder Schwarz­
wälder Kirschtorte. 

Schauen Sie bei uns vorbei, Baden- 
Württemberg freut sich auf Sie! 

Weitere Informationen: www.baden-wuerttemberg.de

http://www.baden-wuerttemberg.de


DIE LÄNDERMEILE

BAYERN 

Traditionell Anders

Tradition ist wohl ein Stichwort, das 
viele mit Bayern verbinden. Und ja, 
die Bayern lieben ihre Heimat und 
pflegen ihr Brauchtum. Doch es geht 
auch anders, Tradition wird mit Be­
geisterung neu interpretiert und in 
modernes Licht gerückt.

Erleben Sie Bayern deshalb „Tradi­
tionell anders“ auf der Ländermeile. 
Surfen Sie mit Virtual-Reality-Bril­
len auf der wohl bekanntesten Welle 
Münchens – der Eisbachwelle – oder 
lassen Sie sich durch das traditionelle 
Kloster Weltenburg führen. Nehmen 
Sie mit etwas Glück an einer Bier­
verkostung teil und erfahren Sie von 
einem Biersommelier mehr über die 
Geheimnisse der traditionellen Brau­
kunst, sowie die Entwicklung des mo­
dernen Craft Bieres. Auch die Kleinen 
dürfen die bayerische Lebensart ken­
nenlernen: Bei einem Bergsteigerspiel 
warten tolle Überraschungspreise und 

ein „Kälbchen“ steht für das bayeri­
sche Erinnerungsfoto bereit.

Neben zahlreichen Informations­
materialien über Bayern im Allge­
meinen bis hin zum Urlaub auf dem 
Bauernhof können Sie sich über das 
Deutsch-Deutsche Museum Mödla­
reuth informieren. Ein Dokumentar­
film sowie ein „Informationsgang“ 
bringen den Besuchern die Geschichte 
des geteilten Dorfes näher.

Zünftig geht es im Biergarten und im 
Festzelt der Brauerei Mönchshof zu. 
Dort können Besucherinnen und Be­
sucher bayerische Lebensfreude haut­
nah erleben. Die Oberfrankenrebellen 
sorgen für ordentlich Stimmung, wäh­
rend Sie Mönchshof BrauSpezialitäten 
und kulinarische Schmankerl von 
der Frankenfarm genießen können.

Bayern freut sich auf Ihren Besuch!

Weitere Informationen: www.bayern.de

http://www.bayern.de
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BERLIN 

Die Stadt der Chancen

Weltoffen, innovativ und vielfältig, 
das ist Berlin. 

Auf dem Bürgerfest zum Tag der 
Deutschen Einheit präsentiert sich die 
Hauptstadt mit einem spannenden 
Programm: Besucherinnen und Besu­
cher können im Berlin-Zelt Kreatives 
aus der Berliner Kultur und Wirtschaft 
entdecken. Ein aktiver 3D-Drucker 
lädt live zum Staunen ein und gleich 
daneben, in der kleinsten Disko der 
Welt, kann man bei Licht und Nebel 
fröhlich tanzen. Viel Stimmung brin­
gen außerdem die Auftritte der Ber­
liner Brassband „Beat´n Blow“ und des 
rockigen Straßenmusikers Béranger 
Gras. Doch das ist noch nicht alles: 
Ob Gräser, Palmen oder Farne – „Ur­
ban Gardening“ verwandelt das Ber­
lin-Zelt in ein grünes Pflanzenmeer. 

Auch das Seilbahn-Modell der IGA 
Berlin 2017 lädt zum Fotografieren 
und Ausprobieren ein. 

Für das leibliches Wohl ist natürlich 
ebenso gesorgt: Mit Spezialitäten vom 
beliebten Berliner Streetfood-Markt 
„Neue Heimat“ werden die Energie­
reserven wieder aufgefüllt – von der 
typischen Berliner Currywurst , dem 
Gemüse-Döner, der Waffel am Stiel 
bis hin zur Berliner Weiße. So werden 
auch in Dresden Berliner Brücken ge­
schlagen – zwischen den Besucherin­
nen und Besuchern und den verschie­
denen Akteuren vor Ort. 

Kommen Sie vorbei und lassen Sie 
sich inspirieren. Mehr Infos unter 
www.tag-der-deutschen-einheit.de.

Weitere Informationen: www.berlin.de



DIE LÄNDERMEILE

BRANDENBURG

Das Weite liegt so nah

Beim Tag der Deutschen Einheit kön­
nen sich Gäste über eine beeindru­
ckende Kultur- und Naturregion in 
Brandenburg informieren. Direkt vor 
den Toren Berlins beginnt das Was­
serparadies Dahme-Seenland. Über 70 
Seen, die durch Flüsse, Fließe und Ka­
näle verbunden sind, prägen das tra­
ditionelle Naherholungsgebiet. Beson­
ders gut lässt sich diese urwüchsige 
Landschaft auf dem Dahme-Radweg 
oder bei einer Kanutour erkunden. Da­
rüber hinaus locken historische Städte 
und Sehenswürdigkeiten,  Schlösser, 
Museen und technische Denkmäler. 
So entsteht ein Bild von der reichen 
Heimat- und Industriegeschichte der 
Region. Und mittendrin steht eines der 
beliebtesten Reiseziele ganz Deutsch­
lands – das Badeland „Tropical Islands“ 
in einer der größten freistehenden 
Hallen der Welt. 

Auch kulinarisch präsentiert sich 
Brandenburg den Festgästen aus allen 
Teilen Deutschlands vom Feinsten. Ob 
Gurkenspezialitäten aus dem Spree­
wald, Fischvariationen aus dem Oder­
bruch oder Kaninchen-Spezialitäten: 
Feinschmecker kommen auf ihre Kos­
ten. Und Freunde feiner Süßigkeiten 
ebenso: die Confiserie Felicitas zeigt 
die „Schokoladenseite“ der Lausitz und 
erfreut damit die Leckermäuler unter 
den Besuchern. Für beste musikali­
sche Stimmung sorgt die Band Marble 
Cake.

Auf der Freifläche neben dem Zelt ist 
der „Brandenburgische Erlebnismarkt“ 
zu finden und lädt ein zum Feiern mit 
dem vielfältigen  Angebot des „Vereins 
zur Förderung Brandenburger Klein- 
und Gasthausbrauereien“.  

Weitere Informationen: 
www.brandenburg.de, www.dahme-seen.de, www.reiseland-brandenburg.de

http://www.brandenburg.de
http://www.dahme-seen.de
http://www.reiseland-brandenburg.de
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BREMEN

Weltoffen und maritim

Tradition trifft Moderne vor maritimer 
Kulisse – das ist die Freie Hansestadt 
Bremen. Mit dem Motto „Zwei Städ­
te  – ein Land“ präsentieren sich Bre­
men und Bremerhaven als traditions­
reiche Stadtrepublik und Hafen- und 
Handelsmetropole am Unterlauf der 
Weser mit ihren Qualitäten. Diesmal 
zum Tag der Deutschen Einheit in 
Dresden.

Nicht nur die weltberühmten Bre­
mer Stadtmusikanten locken jedes 
Jahr zahlreiche Menschen nach Bre­
men und Bremerhaven. 2015 konn­
ten wieder mehr als zwei Millionen 
Touristen in der historischen Bremer 
Hansestadt und der Seestadt Bre­
merhaven begrüßt werden.

Doch Bremen und Bremerhaven sind 
nicht nur touristisch absolut sehens­
wert, sondern sie verfügen mit ihren 
Häfen, der Luft- und Raumfahrt­

industrie sowie der Offshore-Wind­
energiebranche auch über wirtschaft­
lichen Stärke. Ob Fahrzeuge aus dem 
Mercedes-Benz-Werk, Beck’s Bier vom 
Brauereiunternehmen AnheuserBusch 
InBev, Fischprodukte von NORDSEE, 
Kaffee von JDE Jacobs Douwe Egberts 
oder Schokolade und Snacks von 
Mondelez International – aus Bremen 
und Bremerhaven kommen Produkte 
mit Weltgeltung.

Für Unterhaltung am Bremen-Zelt 
sorgen „Jens aus Bremerhaven“ mit 
„Leedern un Döntjes von de Water­
kant“ und die „Bremer Stadtmusi­
kanten“ vom Bremer „Theater 62“. 
Für das Geschmackserlebnis der be­
sonderen Art sorgt der Bremer Rats­
keller mit seinen Weinproben. Und 
am Abend wird das Publikum von 
den „Bremer Rockmusikanten“ mit 
Rhythmen aus den 70ern, 80ern und 
90ern bestens unterhalten.

Weitere Informationen: www.bremen.de

http://www.bremen.de


DIE LÄNDERMEILE

HAMBURG 

Echt wie Du!

Der Hafen, die Reeperbahn und die 
vielen Szeneviertel: Das sind nur eini­
ge der Gründe, warum die Elbmetro­
pole zu den zehn lebenswertesten 
Städten der Welt zählt. Nicht ohne 
Grund sind rund fünf Millionen Men­
schen in der Metropolregion Ham­
burg zu Hause und ganz nah dran am 
pulsierenden Leben der Stadt und den 
Freizeitangeboten ihres Umlandes. 

Die Szenekultur der Hansestadt setzt 
im pulsierenden Nachtleben und in 
Sachen Kreativität immer wieder neue 
Trends. Die Reeperbahn auf St. Pauli 
hat sich längst zu einer attraktiven 
Amüsiermeile mit Theatern, Restau­
rants, Galerien, Bars und Musikclubs 
entwickelt. Aber auch in anderen 
Vierteln ist viel Kreativität zu Hause: 
Im Karoviertel, der Schanze und in 
Ottensen, in St. Georg oder in den 

Bars und Beach Clubs am Hafen fin­
den sich coole Locations und kreative 
Start-ups.

Hamburg präsentiert sich in Dresden 
wie es ist, aber vor allem wie man 
sich in Hamburg fühlt. Erleben Sie das 
wahre Hamburg-Gefühl beim kühlen 
Getränk und gutem Essen im Elb-
Beachclub oder beim abwechslungs­
reichen Musikprogramm in unserer 
Szenekneipe.

Weitere Informationen: 
www.hamburg-on-tour.de, www.hamburg-tourism.de

http://www.hamburg-on-tour.de
http://www.hamburg-tourism.de
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Frankfurt, die größte Stadt Hessens,  
ist ein Finanzzentrum von Weltrang.

HESSEN

Das Land der Vielfalt

Hessen ist modern, weltoffen und 
tolerant. Ob idyllische Landschaften 
oder pulsierende Großstädte – das 
Land in der Mitte Deutschlands und 
Europas fasziniert vor allem durch 
seine Vielfalt. Ein reichhaltiges kul­
turelles Angebot und eine abwechs­
lungsreiche Natur mit Bergen und 
Wäldern, Flüssen und Seen schaffen 
eine besondere Lebensqualität und 
sorgen dafür, dass die Menschen 
gerne in Hessen leben und sich dort 
wohlfühlen.

Doch nicht nur geografisch, auch 
wirtschaftlich führt kein Weg an 
Hessen vorbei. Hier, in einer der wirt­
schaftsstärksten Regionen der Eu­
ropäischen Union, haben zahlreiche 
namhafte, oft international agie­
rende Unternehmen ihren Sitz. Der 
Frankfurter Flughafen ist eines der 
bedeutendsten internationalen Luft­

drehkreuze und die größte Einzel­
arbeitsstätte Deutschlands. 

Wirtschaft und Wissenschaft, Kultur 
und Natur – das alles ist Hessen. Ein 
umfangreiches Informations- und 
Unterhaltungsprogramm und regio­
nale kulinarische Köstlichkeiten wer­
den den Besucherinnen und Besu­
chern am Tag der Deutschen Einheit 
2016 in Dresden spannende Einblicke 
in dieses vielseitige Land geben.

Weltkulturerbe 
„Bergpark Kassel-Wilhelmshöhe“ 

Weitere Informationen: www.hessen.de

http://www.hessen.de
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MECKLENBURG-VORPOMMERN 

Land zum Leben

Wer Natur hautnah erleben will, ist 
in Mecklenburg-Vorpommern genau 
richtig: Rund 2.000 Kilometer Ost­
seeküste mit Meer, Boddengewässern 
und 60 Inseln, rund 2.000 Seen im 
Binnenland sowie 1.800 Kilometer 
Fließgewässer bilden ein blaues Para­
dies.

Vor gut 25 Jahren sicherte das Natio­
nalparkprogramm das Naturerbe des 
Landes. Ein Drittel der Landesfläche 
steht unter Naturschutz. Über die se­
henswerten geschützten Landschaf­
ten informieren drei Ranger aus der 
Nationalparkverwaltung. Dazu wird 
es das Quiz „ Sechs Fragen zu Flora 
und Fauna Mecklenburg-Vorpom­
merns auf Tafeln“ geben.  

Im Länderzelt präsentieren sich die 
Hansestädte Rostock und Greifs­
wald, die UNESCO-Weltkulturerbe­
stätten Wismar-Stralsund sowie die 

Regionen Mecklenburg-Schwerin, 
Mecklenburgische Seenplatte, Meck­
lenburgische Ostseebäder, Fischland- 
Darß-Zingst und Rügen.

Wer sich gerne einen kleinen Vorge­
schmack auf den nächsten Urlaub  
in Mecklenburg-Vorpommern mit­
nehmen möchte, kann sich im 
Strandkorb fotografieren lassen. Für 
Kinder gibt es einen Entdeckerpass.

Auf der Freifläche bereiten die Klip­
pengriller aus Stralsund saftiges 
Fleisch, Fisch und Geflügel zu – im 
Barbecue-Ofen in Form einer Loko­
motive. Turbine Events + Catering 
bietet mit „Störtebeker“ regionales 
Bier und alkoholfreie Getränke. Das 
Fischwerk Rügen serviert Fisch­
brötchen und Salate. Die Sanddorn 
Storchennest GmbH aus Ludwigslust 
verkauft Sanddornprodukte aller Art.

Weitere Informationen: www.mecklenburg-vorpommern.eu

http://www.mecklenburg-vorpommern.eu
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Neues Rathaus Hannover

NIEDERSACHSEN

Kunst, Kulinarik und Luftraketenauto 

Im Zelt des Bundeslandes mit der 
längsten innerdeutschen Grenze steht 
das Thema „Deutsche Einheit“ im Mit­
telpunkt. Einsichten und Aussichten 
zur Geschichte des geteilten Deutsch­
lands zeigen Karikaturen aus Ost und 
West. Das Museum Wilhelm Busch 
und das Grenzlandmuseum Eichsfeld 
präsentieren hier Gesellschaftssatire.

Besucherinnen und Besucher können 
sich über die „Kulinarischen Botschaf­
ter Niedersachsen“ informieren. Von 
einer Fachjury prämiert, entsteht je­
des Jahr ein einzigartiges Sortiment 
an Lebensmitteln aus nahezu allen 
niedersächsischen Regionen. Das Un­
ternehmen „Zum Dorfkrug“ aus Neu 
Wulmstorf überbringt diese kulina­
rischen Grüße stellvertretend für die 
Preisträger 2016.

Die IdeenExpo informiert über das 
bundesweit größte Jugendevent für 

Naturwissenschaften und Technik. 
Über Reiseziele zwischen Ems und 
Elbe, Harz und Nordsee informiert die
TourismusMarketing Niedersachsen 
GmbH. 

Die Autostadt in Wolfsburg präsen­
tiert sich ebenfalls mit einem Stand. 
Im Mittelpunkt des Auftritts stehen 
neben den zahlreichen Attraktionen 
des automobilen Themenparks ein 
spezielles Mitmachangebot für Kinder 
und Jugendliche, bei dem die Nach­
wuchsingenieure ein Luftraketenauto 
bauen können. Außerdem wird mit 
dem Horch 930 V aus der Sammlung 
des Automobilmuseums ZeitHaus ein 
Meilenstein gezeigt, der im Jahr 1939 
in Dresden und Zwickau gefertigt 
wurde.

Zum Ausklang Ihres Besuchs laden wir 
Sie herzlich in unsere Niedersachsen­
lounge ein.

Weitere Informationen: www.niedersachsen.de

http://www.niedersachsen.de
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NORDRHEIN-WESTFALEN 

Die NRW-Meile

Informationen zu Tourismus, Politik, 
und Ehrenamt, Musik, kulinarische 
Spezialitäten und vieles mehr – NRW 
präsentiert die Vielfalt und die Le­
bensfreude des größten Bundeslandes 
an allen Veranstaltungstagen auf dem 
Parkplatz an der Schießgasse. Gute 
Laune verbreiten die Kölner Band 
„Kuhl an de Gäng“, die Dixie-Brothers 
aus Minden, die Düsseldorfer Ant­
wort auf Joe Cocker, Uli Binger, und 
der schon aus vielen Einheitsfeiern 
bekannte Tastenfeger Markus Nordt. 

Genießen Sie die kulinarische Vielfalt 
unseres Landes mit der legendären 
Bochumer Currywurst, deftigen west­
fälischen Spezialitäten und unserer 
Bergische Kaffeetafel. Erfahren Sie bei 
einem frischen Pils aus Herford, ei­
nem urigen Düsseldorfer Alt oder ei­
nem hellen Kölsch das Bierland NRW.

Möchten Sie Ihren Lieben zuhause 
von Ihrem Besuch in NRW erzählen? 

Dann kommen Sie in unser Fotostudio 
und schicken Sie Ihre Grüße in die 
ganze Welt!

Besuchen Sie uns also! Landesregie­
rung, NRW-Stiftung und Tourismus 
NRW freuen sich auf die Begegnung 
mit Ihnen.

Weitere Informationen: www.land.nrw

http://www.land.nrw
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RHEINLAND-PFALZ 

Innovation und Tradition

Im Rheinland-Pfalz-Pavillon wird 
deutlich, dass sich Innovation und 
Tradition keineswegs ausschließen. 
Innovativ sind die 360°-Videos aus 
den Gastlandschaften der Rhein­
land-Pfalz Tourismus GmbH. Mit Hilfe 
einer speziellen Virtual-Reality-Brille 
lässt sich per Rundumsicht ein leben­
diges Bild von einer Landschaft oder 
von Sehenswürdigkeiten machen. So 
können Besucher mit dieser Brille 
beispielsweise Deutschlands längste 
Hängebrücke im Hunsrück scheinbar 
leibhaftig überqueren. Ein Erlebnis, 
das man sich auf keinen Fall entgehen 
lassen sollte.

Neben den touristischen Sehens­
würdigkeiten ist Rheinland-Pfalz ein 
attraktiver Arbeitsort mit hoher Le­
bensqualität und ein Chancenland 
für Fachkräfte. Die „Fachkräftekam­
pagne“ des Landes demonstriert dies 
eindrucksvoll und gibt Auskünfte über 

berufsspezifische Angebote und Qua­
lifikationen.

Rheinland-Pfalz wird im Jahre 2017 
den Tag der Deutschen Einheit in 
Mainz ausrichten. Bei einem Gewinn­
spiel können die Besucher eine Reise 
mit Übernachtung zu den Feierlich­
keiten gewinnen.

Zur Tradition des Landes zählt in erster 
Linie der Weinanbau. In Deutschlands 
größtem Weinanbaugebiet werden 
Spitzenweine produziert, die in die gan­
ze Welt exportiert werden. Erleben und 
schmecken können dies Besucher in 
der „Straußwirtschaft des Landes“. Auf 
die Festgäste warten leckere landesty­
pische Speisen, exklusive Weine oder 
ein frisches Bitburger Bier. Für Party­
stimmung steht die „kleine Band Flo & 
Chris“ aus Mainz. Und die Wandermu­
sikanten mit ihrer Marching Band laden 
zum Mitsingen und Tanzen ein.

Weitere Informationen: www.rlp.de

http://www.rlp.de
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SAARLAND 

Großes entsteht immer im Kleinen

Die zentrale Lage des Saarlandes 
zwischen Frankreich, Luxemburg und 
Belgien sowie Fleiß, Ideenreichtum 
und Flexibilität seiner Einwohner be­
wirken, dass das Saarland über eine 
starke, wettbewerbsfähige Wirtschaft, 
einen attraktiven Arbeitsmarkt, effi­
ziente Wissenschaftsstandorte, beste 
Studien- und Ausbildungsmöglichkei­
ten, eine spannende Kulturszene und 
jede Menge unverbrauchte Natur mit 
vielen Freizeitmöglichkeiten inclusive 
eines exzellenten gastronomischen 
Angebotes verfügt. 

Auf der Ländermeile werden die Saar­
länder auf Basis landestypischer, häu­
fig durch die unmittelbare Nähe zu 
Frankreich und Luxemburg inspirierte 
kulinarischer Spezialitäten, für gute 
Laune und bestes Wohlergehen ihrer 

Gäste sorgen. Als effektive Katalysato­
ren wirken hierbei Sternekoch Alexan­
der Kunz mit Team, die Formationen 
„MEP-Live„ und „JR & The Screamers“ 
(am 1.10.), sowie das „Trio Quadrolo­
gie“ beim saarländisch-französischen 
Frühschoppen und die Stefan-Sün­
der-Band (beide am 2. und 3.10.) mit. 
Kaffeespezialitäten und selbst geba­
ckener Kuchen runden das Angebot 
auf saarländisch-gemütliche Weise ab. 

Lernen Sie uns kennen!

Weitere Informationen: 
www.saarland.de, www.willkommen.saarland, www.tourismus.saarland.de 

Wir waren 
schon deutsch, 
französisch und 
unabhängig.  
Und sind es 
immer noch!
willkommen.saarland.de 
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SACHSEN 

„Innovatives Sachsen“ im Festzelt

Erleben Sie einen faszinierenden 
Ausblick auf die Welt von Morgen 
und innovative Zukunftstechnologi­
en – Made in Saxony. Im Sachsenzelt 
präsentieren wir Ihnen ein Veranstal­
tungsprogramm zur Innovationskraft 
des Freistaats. Wir entführen Sie in 
eine Welt der Innovationen aus dem 
Land der Ingenieure, Forscher und Er­
finder. Spezialisten präsentieren Ihnen 
Visionen zu Zukunftsfragen aus vielen 
Lebensbereichen. 

Entdecken Sie interessante Entwick­
lungsperspektiven von mobilem In­
ternet, WLAN oder der Fabrik von 
Morgen. An ausgewählten Beispielen 
können Sie erfahren, wie digitale 
Hochgeschwindigkeit unser Leben 
grundlegend verändern kann: Teleme­
dizin, autonomes Fahren und digitaler 
Pflanzenbau sind nur einige Bereiche. 
In Vorträgen zu Übergewicht, bildge­
stützter Krebsdiagnostik oder alterna­
tiven Werkstoffen für Implantate und 

Medizinprodukte können Sie sich über 
sächsische Innovationen im Bereich 
der Biotechnologien informieren. Sie 
erhalten Einblicke, wie innovative 
Werkstoffe ganze Bereiche revolu­
tionieren und unserer Knappheit an 
Rohstoffressourcen begegnen.

Es erwartet Sie ein interessantes 
Bühnenprogramm aus spannenden 
Vorträgen, beeindruckenden Vorfüh­
rungen und fesselnden Diskussionen. 
Sächsische Künstler flankieren das 
Programm und sorgen für Auflocke­
rung. Für eine Stärkung lassen Sie sich 
von unseren kulinarischen Angeboten 
überraschen. 

Weitere Informationen: www.sachsen.de

http://www.sachsen.de


DIE LÄNDERMEILE

SACHSEN-ANHALT 

Originalschauplätze der Reformation 

Im Vorfeld des Reformationsjubiläums 
wird die Schlosskirche in der Luther­
stadt Wittenberg, an der Martin Luther 
vor knapp 500 Jahren seine 95 Thesen 
anschlug, wiedereröffnet. Von hier aus 
nahmen die Ideen des Reformators ih­
ren Weg in die Welt. Sachsen-Anhalt 
gilt daher zu Recht als Ursprungsland 
der Reformation und nur hier können 
so viele Originalschauplätze besichtigt 
werden.

In unserem Länderzelt machen wir auf 
eine Vielzahl von Veranstaltungen und 
Projekten zum Reformationsjubilä­
um aufmerksam. Wir laden zu einem 
Besuch der Stätten ein, die eng mit 
dem Leben und Wirken Martin Luthers 
verbunden sind. Ob in der Lutherstadt 
Wittenberg (Thesenanschlag), der 
Lutherstadt Eisleben (Geburts- und 
Sterbeort), ob in Mansfeld-Lutherstadt 

(Kindheit) – in kaum einem anderen 
Bundesland wird die Geschichte der 
Reformation so lebendig.

Darüber hinaus werden wir Ihnen mit 
der Präsentation weiterer touristischer 
Höhepunkte zeigen, dass Sachsen-An­
halt eine Reise wert ist. Wir laden Sie 
ein zu virtuell-interaktiven 3D-Rund­
gängen durch historische Städte und 
zeigen aktuelle Infrastrukturprojekte.

In unserem Biergarten können Sie 
sich Spezialitäten aus Sachsen-Anhalt 
im wahrsten Sinne des Wortes auf der 
Zunge zergehen lassen. Rotkäppchen 
Sekt aus Freyburg, Hallorenkugeln 
aus Halle/Saale, Baumkuchen aus 
Salzwedel und Halberstädter Würst­
chen sind nur einige Marken, die Sie 
bei uns probieren können. Wir freuen 
uns auf Sie!

Weitere Informationen: 
www.sachsen-anhalt.de, www.sachsen-anhalt-tourismus.de, 
www.luther2017.de, www.luther-erleben.de

http://www.sachsen-anhalt.de
http://www.sachsen-anhalt-tourismus.de
http://www.luther2017.de
http://www.luther-erleben.de
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Ausblick Hafen Kiel

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

Der echte Norden

Schleswig-Holstein ist ein wunderba­
res Land, seine Menschen liebenswert 
und gastfreundlich, heimatverbunden 
und weltoffen zugleich. Wir Schles­
wig-Holsteiner leben dort, wo andere 
Urlaub machen. Das Meer fast vor der 
Haustür, radeln wir fix zum Strand und 
springen nach der Arbeit schnell mal 
in die Fluten. Auch sechs Millionen Ur­
lauber jährlich können nicht irren.

Im einzigen deutschen Land zwischen 
zwei Meeren spielen Meeresschutz, 
Meeres- und Küstenforschung eine 
zentrale Rolle. Erleben Sie bei uns 
faszinierende Einblicke in die Meeres­
wissenschaften. In Dresden treffen Sie 
unsere Experten, die weltweit Spitze 
sind. Im GEOMAR Helmholtz-Zentrum 
für Ozeanforschung Kiel und im Ex­
zellenzcluster „Ozean der Zukunft“ der 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 
untersuchen Wissenschaftler, wie sich 
die Meere verändern. Den kleinen Wir­

bel oder die großen Ozeanströmungen 
rundum erleben, das können Sie bei 
dem Film „Uhrwerk Ozean“ der Küs­
tenforscher des Helmholtz-Zentrums 
Geesthacht (HZG). Besuchen Sie die 
Mobile Kuppel des HZG und gehen Sie 
auf eine faszinierende Reise von den 
Tiefen des Ozeans bis ins All.

Auch musikalisch und kulinarisch ma­
chen wir einen Abstecher an die Küste. 
Fisch muss bekanntlich schwimmen. 
Mit Craft Beer aus Kiel trifft junge 
handwerkliche Braukunst auf leckere 
Fischbrötchen. Für die richtige Stim­
mung sorgt die Gruppe „Timmerhorst“ 
mit Liedern und Döntjes von der Küste.

Wattwanderung auf Nordstrand

Weitere Informationen: www.schleswig-holstein.de

http://www.schleswig-holstein.de
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THÜRINGEN 

Willkommen im Lutherland

Thüringen ist Kernland der Reforma­
tion. Dafür stehen drei Namen – Mar­
tin Luther, Johann Sebastian Bach und 
Lucas Cranach d. Ä. Luther übersetzte 
die Bibel auf der Wartburg und schuf 
damit die deutsche Schriftsprache. 
Die Vertonung der reformatorischen 
Gedanken erfolgte durch Bach. In glei­
cher Weise hat Lucas Cranach d. Ä. mit 
seiner Malerei der Bilderwelt eine neue 
Form verliehen. Die Namen Luther und 
Bach sind unmittelbar mit Eisenach – 
der Wartburg * und dem Geburtshaus 
von Bach – verbunden.

Luther war nicht nur ein streitbarer 
Kopf, er wusste: Essen und Trinken, 
das hält Leib und Seele zusammen. 
Das gilt bis heute. Auch dafür ist das 
Lutherland Thüringen eine gute Ad­
resse. Genießen Sie unsere Thüringer 
Spezialitäten und lernen Sie die Thü­
ringer Gastfreundschaft kennen.

Unter dem Motto „Thüringen kulina­
risch“ kann im Länderzelt beim Schau­

* �Sie waren noch nicht auf der Wartburg? 
Macht nichts – wir bringen die Wartburg mit 
nach Dresden!

kochen nicht nur gelernt, sondern 
auch gekostet werden. In mehreren 
Shows werden typische Thüringer 
Gerichte zubereitet sowie Wissens­
wertes u. a. zum Thüringer Kloß und 
zur Thüringer Bratwurst zum Besten 
gegeben. Und wie jeder, der sie ge­
kostet hat, weiß: Schonfür die echte 
Thüringer vom Holzkohlegrill allein 
lohnt sich der Weg zum Thüringenzelt. 
Ein frisch gezapftes Thüringer Pils, ein 
edler Thüringer Wein und handge­
machte Dixieland- und Jazzmusik von 
der Combo Gurilly laden zum Verwei­
len ein!

Wir wollen Thüringen unseren Gästen 
nicht nur als Lutherland und als das 
Kernland der Reformation präsen­
tieren, sondern zeigen, dass wir ein 
junges, modernes und attraktives Land
sind, in dem seit der Reformation Zu­
kunft Tradition hat.

Weitere Informationen: 
www.thueringen.de, www.lutherland-thueringen.de,  
www.thueringen-entdecken.de

http://www.thueringen.de
http://www.lutherland-thueringen.de
http://www.thueringen-entdecken.de
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DER ZIPFELBUND 

Die schönsten Ecken Deutschlands

Die schönsten Ecken Deutschlands 
haben 1999 zum Tag der Deutschen 
Einheit in Wiesbaden den Zipfelbund 
ins Leben gerufen und arbeiten seit­
dem auf unterschiedlichen Ebenen 

zusammen. Der Zipfelbund ist vor 
allem auch eine Einladung zu einer 
außergewöhnlichen Reise, denn Be­
sucher erwartet die ganze Vielfalt 
Deutschlands:

GÖRLITZ – 
GANZ IM OSTEN
4.000 sanierte Einzeldenkmale aus 
mehr als 500 Jahren europäischer 
Baugeschichte bilden für Viele die 
schönste Stadt Deutschlands.

SELFKANT –
AN DER WESTSPITZE
In der schönen Freizeitregion genießt 
man idyllische Bachtäler sowie ma­
lerische Bruch- und Auenwälder mit 
unzähligen Rad- und Wanderwegen.

OBERSTDORF –
INMITTEN DER ALLGÄUER ALPEN 
Wildromantische Täler mit rauschen­
den Gebirgsbächen und kristallklare 
Luft ergeben ein unvergessliches Na­
turerlebnis.

LIST AUF SYLT –
HOCH IM NORDEN 
Ursprüngliche Landschaft, klare See­
luft ... Ein Ort, der zu jeder Jahreszeit 
zum Verweilen einlädt.

Weitere Informationen: www.zipfelbund.de

http://www.zipfelbund.de


DER FAMILIENBEREICH
Unseren Kindern gehört die Zukunft – und 
deshalb sind auf dem Bürgerfest zum Tag der 
Deutschen Einheit auch die Kleinsten und ihre 
Familien herzlich willkommen. Wir laden Sie 
ein, das tolle Programm für die jüngsten unter 
den Festbesuchern zu entdecken. Besonders 
empfehlen wir einen Besuch im Kinderbereich. 
Hier stehen Spiel, Spaß und Wissensvermittlung 
im Mittelpunkt. Aber auch auf dem gesamten 
Festgelände finden Sie spannende Mitmach- 
Aktionen für die jungen Festbesucher. 
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Pappbus-Rennen, Kehrmaschinen-Fotowand 
und Strom erzeugen 
Die Technischen Werke Dresden werden auf dem Bürgerfest durch die 
Dresdner Verkehrsbetriebe AG, die Stadtreinigung Dresden sowie DREWAG 
und ENSO repräsentiert. www.twd-dresden.de

Am Verkehrsbetriebe-Stand stehen natürlich 
Bahn und Bus im Vordergrund: Ihre Kinder sind 
zum Basteln, Hüpfen und Pappbus-Rennen 
eingeladen. Außerdem können Sie Erinnerungs­
karten verschicken und den Gewinner eines  
Fotowettbewerbes wählen. 

Was passiert mit unserem Müll? Die Antworten 
finden Sie bei der Stadtreinigung Dresden: hier 
dreht sich alles um die  Abfallentsorgung. Woll­
ten Sie schon immer mal im großen Müllauto 
Probe sitzen? An einer Fotowand können Sie 
außerdem ein Erinnerungsfoto knipsen und sich 
als echter Kehrmaschinenfahrer fühlen.

Durstig vom Flanieren? An der Trinkwasserbar 
der DREWAG können Sie „auftanken“ und dann 
beim Wissensquiz glänzen oder Strom durch 
Muskelkraft erzeugen. So bringt die DREWAG 
Energie ins Spiel.

Danach können Sie im Loungebereich der Un­
ternehmen verschnaufen, während sich Ihre 
Kinder am ENSOmobil schminken lassen. 

Kleine Flieger selbst bemalt

Die Flughäfen Dresden und Leipzig/Halle 
präsentieren sich im Familienbereich mit einem 
Informationsstand inkl. einer Aktion für Kinder. 
Dabei können Flugzeuge bemalt und als neues 
Spielzeug mit nach Hause genommen werden. 
www.mdf-ag.com

Infos unter:

www.aokplus.de/ 

kindertheater

Gesundheit in
besten Händen

Gesundheit in
besten Händen

Der beste Platz  
für das Kindertheater  
»Jolinchens Seereise«
1.–3.10.2016, täglich 13, 15 und 17 Uhr
AOK-Zeltstadt am Dresdener Postplatz

http://www.twd-dresden.de
http://www.mdf-ag.com
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Das AOK PLUS-Puppentheater  
„Jolinchens Seereise“

„Jolinchen und Henrietta sind ganz aufgeregt, 
denn sie wollen gemeinsam auf eine abenteu­
erliche Seereise gehen. Doch bevor es losgeht, 
möchten die beiden unbedingt noch frühstü­
cken. Aber der Proviant in der Kombüse lässt 
wirklich zu wünschen übrig. Und was ist eigent­
lich mit der Ausrüstung? Mit Hilfe ihrer Freunde 

Möhrchen, Öhrchen und Käpt’n Kuck steuern sie gemeinsam ihr erstes Ziel an: 
Jolinchens Wohlfühlinsel.“

Neugierig, wie es weitergeht? Die AOK PLUS lädt Sie, alle Kinder, egal ob Groß 
oder Klein, zum Puppentheater ein. Die Vorstellungen finden vom 1. Oktober bis  
3. Oktober jeweils 13 Uhr, 15 Uhr und 17 Uhr im AOK PLUS-Theaterzelt am 
Postplatz statt.

Aber nicht nur Puppentheater steht auf dem Programm: Beim Jolinchen-Ent­
decker-Parcours können Sie gemeinsam mit Ihren Kindern die verschiedenen 
Sinne ansprechen und die sensorischen Fähigkeiten Ihrer Kinder testen. Beglei­
ten Sie uns durch die 6 Stationen vom „Schatzkiste-Tasten“ bis zum „Floß-Ent­
spannen“. Und weil Spielen für Kinder die schönste Sache der Welt ist, können 
sie das gemeinsam mit Ihnen den ganzen Tag bei uns im AOK PLUS-Spielezelt. 
Eine Fülle verschiedenster Kinderspiele stehen zur Verfügung und Spieleberater 
erklären Ihnen gern die Spielregeln.

Bei unserem Gewinnspiel vor Ort haben Sie die Chance auf ein Familienwo­
chenende für 2 Erwachsene und bis zu 3 Kindern im Trixi Ferienpark Zittauer 
Gebirge. www.aokplus.de

Infos unter:

www.aokplus.de/ 

kindertheater

Gesundheit in
besten Händen

Gesundheit in
besten Händen

Der beste Platz  
für das Kindertheater  
»Jolinchens Seereise«
1.–3.10.2016, täglich 13, 15 und 17 Uhr
AOK-Zeltstadt am Dresdener Postplatz

http://www.aokplus.de
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Äpfel und ökologischer Fußabdruck

In unserem Zelt erhalten Sie einen Einblick in 
Sachsens Natur, Umwelt und Landwirtschaft. 
Der Landesverband Sachsen der Kleingärtner 
informiert über das Thema Äpfel und lädt Sie 
natürlich auch zur Verkostung ein. Nebenan 
erfahren die Besucher, welche weiteren Spe­
zialitäten in Sachsen produziert werden. Der 

Sachsenforst zeigt, wie Wälder mit moderner Technik bewirtschaftet werden. 
In der Ausstellung „Ökologischer Fußabdruck“ können Besucher berechnen las­
sen, wieviel Fläche sie durch ihren Lebensstil beanspruchen. Dazu werden ein 
paar Fragen zu den Themen Ernährung, Konsum, Wohnen und Mobilität beant­
wortet. Die neuesten Erkenntnisse zu Wölfen in Sachsen gibt es am Stand des 
Kontaktbüros Wolfsregion Lausitz. www.smul.sachsen.de

Innovationen für die digitale Zukunft

Lernen Sie SAP als innovatives IT-Unternehmen 
und als Top-Arbeitgeber in Dresden kennen. 
Wir sind Weltmarktführer für Unternehmens­
software mit über 320.000 Kunden. Weltweit 
arbeiten knapp 80.000 Mitarbeiter täglich an 
der digitalen Zukunft. Erfahren Sie in einer in­
teraktiven Präsentation mehr darüber, wie SAP 

die Technologierevolution vorantreibt und sich sozial in Dresden engagiert. Der  
1. Oktober ist Schüler-Informationstag rund um das Thema Ausbildung und 
Duales Studium. Treffen Sie vor Ort unsere Mitarbeiter aus der Ausbildungs- 
und Personalabteilung und informieren Sie sich über spannende Karrieremög­
lichkeiten bei SAP. www.sap.de/ausbildung

Einmal Kanalbauer sein

Auf der Aktionsfläche der Stadtentwässerung 
Dresden können Kinder einen Parcours absol­
vieren. Dabei inspizieren sie einen Kanal, üben 
sich als Kanalbauer, reinigen Wasser und ge­
hen spielerisch der Frage nach, was nicht in die  
Toilette gehört. Alle, die die Stationen erfolg­
reich meistern, werden mit einem kleinen Preis 
belohnt. Waschbär Ulli-Gulli, das Maskottchen 
der Stadtentwässerung Dresden, freut sich auf 
den Besuch vieler Familien. 
www.stadtentwaesserung-dresden.de

http://www.smul.sachsen.de
http://www.sap.de/ausbildung
http://www.stadtentwaesserung-dresden.de


DER SPORTBEREICH
Gemeinsam aktiv sein verbindet! In diesem 
Sinne steht im Mittelpunkt der Meile Ihre  
Gesundheit und die sportliche Aktivität.  
Sie erhalten wissenswerte Informationen zu 
aktuellen Gesundheitsthemen, die Sie auch 
spielerisch entdecken können, und Angebote 
der Vorsorge. Zum Aktivsein gehört auch Sport. 
Vielfältige Angebote auf der Meile vor dem 
Landtag animieren Sie zum Mitmachen. Zudem 
gibt es Wissenswertens über den sächsischen 
Landes- und Breitensport zu erfahren.  
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MITMACH-AKTIONEN

Nutzen Sie die Chance, aktiv zu sein!

Mit der BARMER GEK:
■■ Original ZDF-Torwand
■■ Basketballanlage und  

Mini-Basketball 
■■ Kindertrampolin
■■ Reaktionswand twall
■■ Teppichcurling
■■ Kinderturn-Test und  

Fitness-Check  
Test für Kraft, Ausdauer,  
Koordination und Beweglichkeit

■■ Ergometer-Training – Life Fitness

Mit folgenden Partnern:
■■ Schüler Dreikampf  

mit Sodexo und der BARMER GEK
■■ Tischtennis – Butterfly  

mit dem TTV Dresden 2007
■■ Kanusport  

mit dem Deutschen Kanu- 
Verband	

■■ Boulder- und Kletterturm – 
On Top Klettern  
mit dem Sächsischen  
Bergsteigerbund

■■ Baseballkäfig  
mit den Dresden Dukes

■■ Golfabschlagkäfig und Putting 
Green mit der BILD am SONNTAG 

■■ Badminton  
Deutscher Badminton Verband mit 
dem SV Motor Mickten-Dresden, 
Abteilung Badminton

■■ Parkour  
mit URBANATIX 

■■ Fitness-Software  
mit Nintendo

■■ Fitnesstrainer für unterwegs  
mit PRO-X WALKER 

■■ Karate 
Deutscher Karate Verband mit dem 
Kampfsportverein „SEI-WA-KAI“ 
Meißen

■■ Nordic Walking  
mit LEKI

■■ Laufbandanalyse,  
Laufschuhberatung  
mit RUNNERS POINT 

■■ Ruderergometer-Training  
mit dem Deutschen Ruderverband 

www.deutschland-bewegt-sich.de

DEUTSCHLAND
BEWEGT SICH!



DER SPORTBEREICH

„Deutschland bewegt sich!“ 

Erleben Sie die Gesundheitsinitiative von BARMER GEK und BILD am 
SONNTAG mit dem großen Open-Air-Fitness-Parcours live in Dresden. Akti­
vitäten und Shows laden die ganze Familie zum Ausprobieren und Mitma­
chen ein, z. B. an der ZDF-Torwand, am Kletterturm, an der Reaktionswand 
twall, beim Parkour, Basketball, Teppichcurling oder auch beim Fitness-Check. 
Im Programm dabei: viele regionale Vereine und prominente Sportler wie 
Heike Drechsler (Olympiasiegerin Weitsprung), Torsten May (Olympiasieger 
Boxen) oder Christina Obergföll (Weltmeisterin Speerwerfen). Den großen 
Open-Air-Fitness-Parcours finden Sie auf dem Bernhard-von-Lindenau-Platz 
vor dem Sächsischen Landtag.

Highlight am 3. Oktober, 16:00 Uhr auf und an der Sportbühne am Sächsischen 
Landtag: Die spannende Tanzwette mit Tanzweltmeister Michael Hull. Seien  
Sie dabei! www.deutschland-bewegt-sich.de

www.deutschland-bewegt-sich.de

DEUTSCHLAND
BEWEGT SICH!

http://www.deutschland-bewegt-sich.de
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Körpereinsatz  
auf dem Koordinationsparcours
Sozialversicherung zum Miterleben: Sie erfahren, wie die Knappschaft-Bahn-
See als einzigartiger Verbund aus Kranken-, Pflege- und Rentenversicherung 
sowie Minijob-Zentrale täglich ihr Wissen für Sie einsetzt. Fragen zu gesunder 
Ernährung, Blutdruck oder Cholesterin? Unsere Gesundheitsexperten haben die 
Antworten. Ihr Körpereinsatz ist auf dem Koordinationsparcours gefragt – ein 
wahrhaft „bewegendes“ Erlebnis. Warum wir als Krankenkasse Ihre sportlichen 
Aktivitäten auch noch belohnen, sagen wir Ihnen anschließend gern. Ebenso, 
warum es wichtig ist, die Haushaltshilfe bei der Minijob-Zentrale anzumelden. 
Lieber die Rente berechnen? Machen wir direkt online für Sie! Die Kleinen ver­
gnügen sich derweil beim Spielen, Basteln und Malen. So viel Erlebtes muss 
festgehalten werden: und zwar in unserer originellen Fotobox! www.kbs.de

Was Mann über Krankheiten wissen sollte

Biete: 5 Jahre länger leben – unter diesem Mot­
to präsentiert die APOGEPHA Arzneimittel 
GmbH gemeinsam mit der Stiftung Männer­
gesundheit e. V. Wissenswertes und interaktive 
Angebote rund um das Thema Männergesund­
heit. Männer leiden fast doppelt so häufig an 
chronischen Erkrankungen und gehen eher an 

ihre körperlichen und seelischen Grenzen. Ihre Lebenserwartung ist fünf Jahre 
geringer als die der Frauen. Gründe genug und für uns als Dresdner Arzneimit­
telunternehmen Motivation, sich dieses Themas anzunehmen. Informieren Sie 
sich zu Fragen der Früherkennung und Vorsorge beim Mann sowie zur Präven­
tion, Diagnose und Therapie urologischer Erkrankungen. www.apogepha.de, 
www.stiftung-maennergesundheit.de

Impfstoffe  
made in Germany

Seit über 100 Jahren erforschen und  
produzieren wir moderne Impfstoffe für  
Deutschland und die Welt. Auch in Sachsen. www.glaxosmithkline.de

GSK-ANZ IMPFEN 08-2016.indd   1 09.09.16   09:33

http://www.kbs.de
http://www.apogepha.de
http://www.stiftung-maennergesundheit.de


DER SPORTBEREICH

Menschen ein aktiveres, längeres und  
gesünderes Leben ermöglichen!

GlaxoSmithKline ist ein weltweit führen­
des, forschendes Gesundheitsunternehmen, 
das sich der Entwicklung innovativer Arznei­
mittel und Impfstoffe verschrieben hat. Un­
ser Anspruch ist es, die Lebensqualität von 
Menschen zu verbessern, indem wir ihnen 
ein aktives, längeres und gesünderes Leben 

ermöglichen. Gegründet vor mehr als 100 Jahren von Karl-August Lingner, 
produzieren wir heute als moderner Teil des Weltkonzerns hier in Dresden 
hochwirksame Impfstoffe.

Auf dem Bürgerfest bieten wir Ihnen die Gelegenheit, mehr über Glaxo­
SmithKline und unser soziales Engagement zu erfahren. Basteln Sie mit Ih­
ren Kindern kleine Grippe-Monster, lassen Sie sich eine Zahnbürste gravie­
ren und erfahren Sie mehr über unser Ziel, zusammen mit Save the Children 
einer Million Kindern das Leben zu retten. www.glaxosmithkline.de

Impfstoffe  
made in Germany

Seit über 100 Jahren erforschen und  
produzieren wir moderne Impfstoffe für  
Deutschland und die Welt. Auch in Sachsen. www.glaxosmithkline.de

GSK-ANZ IMPFEN 08-2016.indd   1 09.09.16   09:33

http://www.glaxosmithkline.de
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Wir schützen und verbessern  
Ihre Gesundheit 

B. Braun produziert in Sachsen mit 750 Mitar­
beitern Dialysatoren. Diese Filter übernehmen 
die Funktion der Niere und helfen chronisch 
nierenkranken Menschen. Wir zählen zu den 
fünf größten Dialysatorenherstellern weltweit. 
In Sachsen haben wir zwei Betriebsstätten: Ra­
deberg und Berggießhübel. In Wilsdruff bauen 

wir derzeit die modernste Produktionsstätte für Dialysatoren in Europa. 

Wir laden Sie zum B. Braun-Parcour am Sächsischen Landtag ein:

■■ �Finden Sie den richtigen Dreh? 
Filtern Sie an unserem Spieldialysator Blutkörperchen und Schadstoffe!

■■ �Haben Sie eine ruhige Hand?  
Dr. Safety testet Ihre Geschicklichkeit. Vorsicht, bloß nicht anecken!

■■ �Modernste Produktionsstätte Europas?  
Wagen Sie mit 3D-Brille den Blick in die Zukunft! 

Für alle Parcour-Teilnehmer gibt es Preise. Wir freuen uns auf Sie! 

Sharing expertiSe
unSer verSprechen für globaleS handeln

b. braun versorgt den gesundheitsmarkt mit produkten für anästhesie, inten-
sivmedizin, Kardiologie, extrakorporale blutbehandlung und chirurgie sowie mit 
dienstleistungen für Kliniken, niedergelassene Ärzte und den homecare-bereich. 

„Sharing expertise“ ist unser versprechen, medizinisches Wissen und Kenntnisse 
für die gesundheit im dialog mit unseren partnern zu teilen, wirksam zu nutzen 
und konsequent auszubauen. in 64 ländern der Welt.

b. braun Melsungen ag  |  www.bbraun.de
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DIE BLAULICHTMEILE
Sie wollten schon immer mal wissen, wer sich – 
oft auch unbemerkt – um unsere Sicherheit 
kümmert? Wer uns hilft, wenn wir uns verletzt 
haben? Wer dafür sorgt, dass im Katastrophen-
fall schnell geholfen wird? Beim Gang über die 
Blaulichtmeile, die sich auf den Elbwiesen und im 
Bereich Hasenberg/Terrassenufer erstreckt, finden 
Sie die Antworten. Hier zeigen wir Ihnen einen 
Auszug aus dem vielfältigen Programm. 
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Hochwasserschutz:  
Für den Notfall gewappnet!

Schon mal eine mobile Hochwasser­
schutzwand aus der Nähe gesehen? Oder eine 
Sandsackwand aufgebaut? Wir zeigen Ihnen, 
wie’s funktioniert. Und natürlich können Sie 
auch selbst Hand anlegen. Im Hochwasser­
schutz-Pavillon der Landestalsperrenverwal-
tung erfahren Sie außerdem, wie Dresden vor 

Hochwasser geschützt wird und welche Rolle die Talsperren im Osterzge­
birge dabei spielen. Hier beginnen auch Führungen entlang des Hochwas­
serlehrpfades an der Elbe. Die Startzeiten werden immer aktuell am Zelt 
angeschrieben. Sie möchten wissen, was seit dem Augusthochwasser 2002 
in Sachsen für den Hochwasserschutz getan wurde, was noch geplant ist 
und was Sie selbst tun können? Dann kommen Sie zum Hochwasserschutz­
Pavillon an der Carolabrücke. Wir freuen uns auf Sie!  

Vorführung mit Zollhunden

Gleich zweimal präsentiert sich Ihnen das Hauptzollamt Dresden zum 
Bürgerfest. Auf der Blaulichtmeile am Terrassenufer erwartet Sie eine Aus­
stellung beschlagnahmter Gegenstände aus den Bereichen Artenschutz, 
Produktfälschungen und Rauschgiftschmuggel. Sie können unsere Einsatz­
fahrzeuge sowie unsere Röntgen- und Wärmebildtechnik kennenlernen und 
bei der Fotoaktion rund um ein historisches Zollfahrzeug mitmachen. Wir 
bieten Ihnen Informationen zu den Themen Bewerbung und Ausbildung 
oder Studium beim Zoll. Im Zelt der Bundesregierung auf dem Altmarkt 
erleben Sie Vorführungen der Zollhundestaffel und Sie können an einer öf­
fentlichen Versteigerung im Rahmen der Zoll-Auktion teilnehmen. Begleitet 
wird Ihr Besuch bei uns durch die Auftritte der „Combo Zolla“. 

GEMEINSAM MEHR BEWEGEN
IHR EINSTIEG IN DIE DIGITALE WELT

DresDen | Berlin | HamBurg | Jena | Bonn | stuttgart | müncHen | rostock

www.t-systems-mms.com/karriere



BLAULICHTMEILE

Beratung zur Prävention

Die Polizei Sachsen präsentiert Ihnen den 
Themenschwerpunkt Prävention – unsere Spe­
zialisten beraten Sie gern. Beim Auswahlteam 
der Polizei erfahren Sie alles über die vielfälti­
gen Möglichkeiten des Polizeiberufs. POLDI, die 
Sympathiefigur der sächsischen Polizei, tritt auf. 
Außerdem gibt es für Kinder eine Mal- und Bas­

telstraße. Die Diensthundestaffel wird mit spannenden Vorführungen für Stau­
nen sorgen. Am Stand des Polizeiverwaltungsamtes erklären wir Ihnen, was 
sich hinter dem Leitbild „Wir machen Polizeiarbeit möglich“ verbirgt. Darüber 
hinaus lohnt ein Besuch in der Polizeihistorischen Sammlung (Schießgasse). 
Abgerundet wird die Präsentation durch Polizei-Oldtimer aus der Polizeihisto­
rischen Sammlung Berlin. 

Tore Sachsens in die Welt

Wussten Sie, dass der Flughafen Leipzig/Halle 
mit 988.240 Tonnen Luftfracht der zweitgröß­
te Frachtflughafen in Deutschland ist? Diese 
und viele andere Fakten erfahren am Stand 
der Mitteldeutschen Airport Holding mit ihren 
Tochtergesellschaften, der Flughafen Dresden 
GmbH und der Flughafen Leipzig/Halle GmbH. 

Aber nicht nur Informationen erwarten Sie. Auf der Blaulichtmeile sind die 
Flughäfen mit flughafentypischen Fahrzeugen vertreten. Informieren Sie sich 
über die Flugziele von den großen sächsischen Flughäfen und erfahren Sie, 
welche Möglichkeiten Ihnen die Tore Sachsens in die Welt bieten.

GEMEINSAM MEHR BEWEGEN
IHR EINSTIEG IN DIE DIGITALE WELT

DresDen | Berlin | HamBurg | Jena | Bonn | stuttgart | müncHen | rostock

www.t-systems-mms.com/karriere
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Die vielfältige und spannende Welt von 
Deutschlands größter Hilfsorganisation

Wussten Sie, dass die Geschichte der Rot- 
Kreuz-Bewegung in Deutschland eng verwoben 
ist mit der gesellschaftlichen Entwicklung und 
den politischen Zäsuren in Deutschland? Die 
beiden nationalen Rot-Kreuz-Organisationen 
der Bundesrepublik und der DDR vereinigten 
sich 1990 zu einem Deutschen Roten Kreuz 

(DRK). Das DRK hat also am 3. Oktober stets doppelten Anlass zum Feiern. 
Es präsentiert sich auf der Blaulichtmeile mit all der Vielseitigkeit, die eine so 
große Hilfs- und Wohlfahrtsorganisation ausmacht. Für jeden Festbesucher ist 
etwas dabei: eine große Technikausstellung zeigt Rettungswagen und Fahr­
zeuge des Katastrophenschutzes, ein Trümmerfeld wird der Ort für spannende 
Vorführungen der DRK-Rettungshundestaffeln sein, die ehrenamtliche Ge­
meinschaft der DRK-Wasserwacht zeigt moderne Rettungsmittel, wie „Rescue 
Water Crafts“, und demonstriert diese in Schauübungen auf der Elbe. Auf die 
kleinen Besucher warten Hüpfburg, Kinderschminken, bunte Buttons zum Sel­
bermachen und vieles mehr! Über ein ehrenamtliches Mitwirken können Sie 
sich  am „Infopunkt Ehrenamt“ informieren. Kleine Präsentationsstände halten 
darüber hinaus Informationen und Angebote u. a. zu den Bereichen Kranken­
häuser, Hausnotrufe und Ausbildungen. Einen Schwerpunkt wird das Thema 
„Erste Hilfe am Kind und für Kinder“ einnehmen. Im Spendenbus erwartet Sie 
der DRK-Blutspendedienst. 

Raus aus Alltag

Technik zum Anfassen und zum Erleben bietet 
Ihnen das Technische Hilfswerk (THW). Sie 
wollten schon immer mal wissen, was der Be­
griff „Bergung“ bedeutet und wie ein Geräte­
kraftwagen von innen ausschaut? Das und vie­
les mehr können Sie auf der Blaulichtmeile beim 
THW entdecken. Vorführungen der THW-Ein­

satzkräfte auf einem Trümmergelände und auf der Elbe werden eindrucksvoll 
zeigen, was sich hinter den drei Buchstaben THW verbirgt. Informieren Sie sich 
über die Möglichkeiten, die ein ehrenamtliches Engagement im THW Ihnen bie­
tet. Das THW ist die Katastrophenschutzorganisation des Bundes. In Sachsen 
engagieren sich rund 2.000 Männer und Frauen, Jungen und Mädchen ehren­
amtlich für unsere Gesellschaft.



BLAULICHTMEILE

Vielfältige Einsatztechnik vorgestellt 

Der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. ist seit über 60 Jahren in den unter­
schiedlichsten sozialen und karitativen Bereichen aktiv. Er ist mit mehr als 
35.000 ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeitern einer der größten 
Hilfsorganisationen Europas und auch im Rettungswesen und im Katastro­
phenschutz aktiv. Zur Blaulichtmeile präsentieren wir uns vom Regionalver­
band Dresden mit den Bereichen Johanniter Jugend, Ausbildung, Rettungs­
dienst und Katastrophenschutz. Sehen Sie unsere Einsatztechnik wie den 
Gerätewagen Sanität, einen Rettungswagen und Rettungsmotorräder der 
Motorradstaffel. Weiterhin haben wir einen Behandlungsplatz eingerichtet. 
Hier können Sie unter anderem Ihre Kenntnisse in Wiederbelebung auffri­
schen. Im Rettungswagen können Sie die Simulation beobachten, wie man 
Schwerverletzte versorgt. Auch stellen wir Ihnen weitere unserer Aktivitäten 
vor, wie den Schulsanitätsdienst und die Erste-Hilfe-Ausbildung. 

An Simulations- und Testgeräten  
ausprobieren

Der Landesverkehrswacht Sachsen e. V. ist 
ein gemeinnütziger Verein, der durch Verkehrs­
aufklärung und -erziehung zur Förderung 
der Verkehrssicherheit und zur Unfallverhü­
tung beiträgt. Unsere Angebote und Projekte 
richten sich an alle Verkehrsteilnehmer. Als 
Festbesucher stehen Ihnen an unserem Prä­

sentationsstand viele Simulations- und Testgeräte zur Verfügung: Auf dem 
Gurtschlitten können Sie die Aufprallwucht mit einem PKW bei nur 30 km/h 
auf ein stehendes Fahrzeug oder eine Mauer erleben. Als Fahrer auf dem 
Motorradsimulator können Sie animierte Verkehrssituationen durchfahren 
und durch schnelles Handeln – wie Bremsen oder Ausweichen – meistern. 
Am Universalsimulator wird Ihre Testfahrt unter normalen Verkehrsbedin­
gungen aufgezeichnet, die Sie dann im Anschluss als simulierte Fahrt unter 
Alkoholeinfluss sehen können. Am Führerscheintestgerät können Sie anhand 
der aktuellen Führerscheinfragen sehen, ob Sie die Prüfung heute noch be­
stehen würden.
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Mit Sicherheit vielfältig

Die Bundespolizei präsentiert sich Ihnen im Rahmen des Bürgerfestes in 
ihrer gesamten Vielfalt. Erfahren Sie Interessantes über unsere Aufgaben als 
Grenz- und Bahnpolizei genauso wie unseren Einsatz für die Luftsicherheit 
oder unsere Spezialverwendung. Bei uns lernen Sie die besondere Technik 
unserer Bereitschaftspolizei und den Eurocopter 155 des Flugdienstes der 
Bundespolizei kennen. Verpassen Sie nicht die Highlights unserer Präsen­
tation. Zum Beispiel den Fallschirmsprung der GSG 9 am Königsufer oder 
den Auftritt des Bundespolizeiorchesters am 3. Oktober um 11:00 Uhr auf 
dem Theaterplatz. Sie sind besonders sportlich oder interessieren sich für 
den Spitzensport? Dann können Sie sich mit unseren Leistungssportlern zur 
Sportförderung in der Bundespolizei austauschen, aber genauso auch allge­
meine Informationen der Nachwuchswerbung erhalten. Für die Kleinsten ist 
auch gesorgt. Alles getreu unserem Motto: WIR SIND SICHERHEIT. 

q u a l i t a t

ingEniEurlEistungEn 

von höchstEr

ErfahrEn. ModErn. EngagiErt.

_  fördertechnik, automatisierungstechnik, 

schweißtechnik, sondermaschinenbau, 

instandhaltungs-service _

w w w . s a s i t . d E



BLAULICHTMEILE

Wir nehmen’s genau!

Stimmt die Waage beim Einkauf und ist die Füll­
menge in der Fertigpackung korrekt angegeben? 
Sind die Angaben an der Zapfsäule der Tankstel­
le richtig? Ist das Blutdruckmessgerät geprüft? 
Der Staatsbetrieb für Mess- und Eichwesen 
misst Temperatur, Druck, Volumen, Länge, Zeit 
und vieles mehr. Sie, als Bürgerinnen und Bür­

ger, können auf diese staatliche Garantie vertrauen. Informieren Sie sich über 
das periodische Eichen von Waagen, Geschwindigkeitsüberwachungsgeräten 
und anderen Messgeräten. Das Prüffahrzeug zur Eichung von Zapfsäulen an 
Tankstellen ist ebenfalls vor Ort. Und natürlich dürfen Sie auch selbst auf die 
geeichte Waage steigen und Ihr aktuelles Gewicht zum Tag der Deutschen Ein­
heit ermitteln. 

Ein Kennenlernen mit  
Büffel, Boxer und Fennek 
Auf dem Bürgerfest zum Tag der Deutschen Einheit finden Sie unter der Carola­
brücke die vielfältige Präsentation der Bundeswehr in Sachsen. Lernen Sie den 
sächsischen Großverband des Heeres, die Panzergrenadierbrigade 37 „Freistaat 
Sachsen“ kennen – genauso wie seine Ausrüstung: der Kampfpanzer Leopard, 
der Schützenpanzer Marder, der Spähwagen Fennek, der Bergepanzer Büffel, 
das Pionierfahrzeug Fuchs und der Boxer als Sanitätsfahrzeug sind für Sie vor 
Ort. Außerdem gibt es für Sie Essen aus der Feldküche. Daneben finden Sie an 
der Biathlon-Station eine sportliche Herausforderung und auf dem InfoTruck 
wird es eine Autogrammstunde ausgewählter Stars von Dynamo Dresden ge­
ben. Dort erhalten Sie auch Informationen rund um eine berufliche Zukunft bei 
der Bundeswehr. Daneben gibt es Wissenswertes zur Reservistenarbeit, dem 
Auftrag der Bundeswehr in Sachsen und die Standorte im Freistaat. 

Mehr als nur Hafen! 

Die Sächsische Binnenhäfen Oberelbe GmbH 
(SBO) präsentiert sich als ein multimodal ori­
entiertes Logistikunternehmen mit vielfälti­
gen Dienstleistungsangeboten. Wir betreiben 
die Binnenhäfen in Dresden, Torgau, Riesa, 
Dessau-Roßlau, Mühlberg sowie Decín und 
Lovosice. Auf der Blaulichtmeile präsentieren 

wir uns als trimodaler Umschlagsstützpunkt in Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Tschechien. Wir möchten Ihnen mit einem Eventcontainer, einer LKW-
Show sowie vielen tollen Attraktionen für Groß und Klein Einblicke in unser 
Geschäft gewähren. 
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Drogenspürhunde zeigen ihr Können

Die Sicherheitsgruppe des sächsischen Jus-
tizvollzuges präsentiert Ihnen ihre Ausrüs­
tungsgegenstände, Fesselungswerkzeuge und 
in Justizvollzugsanstalten aufgefundene ver­
botene Gegenstände. Daneben führen Ihnen 
die Drogenspürhunde des sächsischen Justiz­
vollzuges ihr Können vor. Außerdem laden wir 

Sie ein, einen Schubbus und ein Gefangenentransportfahrzeug zu besichti­
gen. An einem weiteren Stand können Sie die Arbeit der Produktionsbetriebe 
der sächsischen Justizvollzugsanstalten kennenlernen und die vorgestellten 
Produkte kaufen. Unter www.gitterladen.de können Sie sich bereits vorab 
informieren, was hinter Gittern alles hergestellt wird. Bei Bediensteten der 
sächsischen Justizvollzugsanstalten können Sie sich zudem über das Berufs­
bild im allgemeinen Justizvollzugsdienst informieren. 

Gegen Alkohol und Drogen  
im Straßenverkehr

„Wer trinkt, fährt nicht!“ – eigentlich eine 
Selbstverständlichkeit, denken Sie? Leider 
nein – deshalb hat sich der Bund gegen Alko-
hol und Drogen im Straßenverkehr (BADS) 
der Prävention verschrieben, um so die Zahl 
von Toten und Verletzten durch den Einfluss 
von Alkohol und Drogen im Straßenverkehr zu 

senken. Am Stand des BADS erfahren Sie alles über die Arbeit des Bundes. 
Hier erhalten Sie Informationen zu Vorträgen in Schulen, Universitäten und 
vielen anderen öffentlichen Institutionen, und wie der BADS diese durch den 
Einsatz von Fahrsimulatoren, T-Walls u. Ä. praxisnah gestaltet. Sie erfahren, 
wie Trinkversuche unter wissenschaftlicher Begleitung darüber hinaus er­
wachsenen Verkehrssteilnehmern Infos über die individuellen Auswirkungen 
des Alkohols vermitteln. Wie stark der Genuss von Drogen die Fahrtüchtig­
keit beeinflusst, zeigt Ihnen der BADS anhand ausgewählter Forschungs­
projekte. Informieren Sie sich auch über die präventive Arbeit des BADS im 
Internet. Dort können Sie auch multimediale Angebote wie Filme und eine 
App abrufen. www.bads.de

http://www.bads.de


DIE BÜHNEN & PODIEN
Ganz gleich ob Show, Musik, Talkrunde oder  
Tanzperformance – auf den Bühnen und Podien  
des Festgeländes wird an drei Veranstaltungs- 
tagen für jeden Geschmack etwas geboten.  
Zudem können Besucher am 3. Oktober die  
offiziellen Feierlichkeiten zum Tag der Deutschen 
Einheit – u. a. den Festakt in der Semperoper –  
auf der Bühne am Theaterplatz live miterleben.
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Auszug aus dem Programm. Änderungen vorbehalten.

SACHSENBÜHNE, PRAGER STRASSE

Samstag, 1. Oktober 2016

11:00 Uhr	 Fischer Duo (MJV e. V.)

12:00 Uhr	 Der Tourismusverband stellt sich vor

12:30 Uhr	 Auftritt des Polizeiorchesters

14:00 Uhr	� Eröffnungsveranstaltung 
mit dem sächsischen Ministerpräsidenten Stanislaw Tillich  
und dem Oberbürgermeister der Stadt Dresden Dirk Hilbert

14:30 Uhr	 Vorstellung des Sächsischen Brauerbundes

14:50 Uhr	 Style Junkies

14:55 Uhr	 Im Gespräch mit der Handwerkskammer

15:25 Uhr	 Die DSC-Turnakrobaten zeigen ihr Können

15:50 Uhr	 Im Interview mit Francesco Friedrich, Olympiasieger (Bob)

16:05 Uhr	� Breakdance und andere Tanzdarbietungen  
präsentiert von der Leipziger Messe

16:30 Uhr	� Tanzaktion  
mit koreanischer Popmusik aufgeführt durch  
die Dresdner Studentengruppe „K4D“

18:30 Uhr	 Jenix
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21:00 Uhr	� Breakdance und andere Tanzdarbietungen  
präsentiert von der Leipziger Messe

21:15 Uhr	 DJ

Sonntag, 2. Oktober 2016

11:00 Uhr	� ZUMBA-Party mit Unterstützung des Fitnessstudios  
INJOY Dresden Loschwitz laden wir Sie zu einer großartigen 
ZUMBA-Party ein. Lassen Sie uns Spaß haben und mit  
lateinamerikanischen Rhythmen gemeinsam tanzen.

13:00 Uhr	 Band Clash

17:00 Uhr	� Im Interview mit Roland Jahn, Bundesbeauftragter  
für die Stasi-Unterlagen

17:15 Uhr	� Breakdance und andere Tanzdarbietungen  
präsentiert von der Leipziger Messe

17:30 Uhr	 DJ der Bundespolizei während der Pausen

18:00 Uhr	� Buntes Programm mit einer Modenschau von bruno banani, 
Tanz-Performance und Musik

19:15 Uhr	� Breakdance und andere Tanzdarbietungen  
präsentiert von der Leipziger Messe

22:00 Uhr	 Live-Übertragung der Großen Abendshow von der Elbe

Montag, 3. Oktober 2016

11:00 Uhr	 Micha Winkler und Placebo Flamingo

13:00 Uhr	 Darbietung der Cheerleaders und der DSC-Turnakrobaten

13:30 Uhr	 Sportliches mit Dynamo und den Dresden Monarchs

14:00 Uhr	 Modenschau mit bruno banani

14:30 Uhr	 Auftritt der Luxor Tanzgruppe

15:30 Uhr	 „PopIIGo“ präsentiert von Das Steinhaus Bautzen

17:00 Uhr	� Breakdance und andere Tanzdarbietungen  
präsentiert von der Leipziger Messe

18:00 Uhr	 B1000-Ostrock

19:30 Uhr	� Breakdance und andere Tanzdarbietungen  
präsentiert von der Leipziger Messe
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Auszug aus dem Programm. Änderungen vorbehalten.

BÜHNE AM THEATERPLATZ

Samstag, 1. Oktober 2016

14:00 Uhr	� Musikproben zur großen MDR-Liveshow begleitet  
durch den Moderator Lars-Christian Karde von JUMP

19:50 Uhr	 Vorprogramm zur großen MDR-Show

20:15 Uhr	 Live-Show „Deutschland feiert in Dresden“ im  
 	 MDR-Fernsehen mit Karat, Alexa Feser, Clueso, dem Dresdner
	 Kreuzchor, Maschine, BAP, Silly, Heinz Rudolf Kunze, Dirk 
	 Michaelis und vielen mehr. Ein Erlebnis für die ganze Familie.

Sonntag, 2. Oktober 2016

14:00 Uhr	 ZDF-Show „Dresden feiert – Das Fest zur Deutschen  
	 Einheit“, u. a. mit David Garrett, Chris de Burgh, Karat, 
	 Johannes Oerding, die Prinzen, BAP. 
	 Moderation: Andrea Ballschuh und Mitri Sirin

19:45 Uhr	 Konzert Lou Bega und Hermes House Band

22:00 Uhr	 Live-Übertragung der Großen Abendshow von der Elbe

Montag, 3. Oktober 2016

10:00 Uhr	 Übertragung des Ökumenischen Gottesdienstes

11:00 Uhr	 Bundespolizeiorchester

12:00 Uhr	 Übertragung des Festaktes aus der Semperoper

14:30 Uhr	 Buntes Bühnenprogramm

19:30 Uhr	 MDR-Abendshow mit Karat
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Änderungen vorbehalten.

BÜHNE „INNOVATIVES SACHSEN“  
IM FESTZELT DES FREISTAATES SACHSEN

An allen Tagen ganztägige musikalische Begleitung durch Musiker der Band 
„Götz Bergmann & his Gentlemen“.

Samstag, 1. Oktober 2016

11:30 Uhr	� MERGE – musikalisch, verblüffend, sportlich.  
Anhand von Musikinstrumenten unterschiedlicher Bauweise, 
eines Biegebalkens und Sportgeräten wird die Bedeutung des 
Leichtbaus erläutert.

12:00 Uhr	� Solarenergie für die Städte der Zukunft. 
Organische Solarfilme als Basis für eine ökologische  
Energiequelle im urbanen Umfeld.

13:00 Uhr	� Mittelstand 4.0 – digital, aber real. Digitale, vernetzte  
Fabrik- und Produktionssysteme sowie virtuelle Geschäfts­
prozesse für klein- und mittelständische Unternehmen.

13:30 Uhr	� Transparente Solarzellen - Unsichtbar Energie tanken 
Die weltweit erste transparente Solarzelle. Transparente  
Solarzellen wandeln den ultravioletten Teil des Sonnen­
spektrums in Energie um und stellen somit eine unsichtbare 
Energiequelle dar.

14:30 Uhr	� Das Netz zum Anfassen: 5G  
Das zukünftige Mobilfunksystem 5G und die Veränderungen in 
unser aller Leben.
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15:00 Uhr	� Energie(ge)laden? – innovativ Speichern! Regenerative 
Energie mit Hilfe von stationären Batterien sicher speichern 
und die eigene Energieversorgung unabhängiger gestalten.

16:00 Uhr	� 10 Millarden - Mit Sensoren aus Sachsen werden alle satt 
Nahrungsmittelsicherheit und Umweltschutz: Mit Sensoren 
von Agri Con richten Landwirte Dünger und Pflanzenschutz­
mittel am Bedarf der Pflanzen aus.

17:00 Uhr	� 350.000 km/h schnell: Ionen in Aktion  
Von der Oberflächenbearbeitung mit atomarer Präzision bis 
hin zu Missionen in die Weiten des Alls: Moderne Ionenstrahl­
technologien machen es möglich.

17:30 Uhr	� Die EnergieWende: Innovationsbooster für den Kraft-
werksbereich der DREWAG Erster kommerzieller Batterie­
speicher Sachsens, Speicherung von Wärme ... Ein Sächischer 
Energieanbieter setzt die großen Energiewende-Themen um.

20:00 Uhr	 Party- und Clubmusik mit DJ DC Mark

Sonntag, 2. Oktober 2016

11:30 Uhr	� Bananenmatschen Selbst DNA aus Bananen herausholen? 
Und das Ganze auch noch mit internationalen Wissenschaft­
lern auf Englisch? Einfacher als man denkt!

12:00 Uhr	� Von Wi-Fi zu Li-Fi – Die Zukunft der drahtlosen Kommu-
nikation. Li-Fi ist eine drahtlose Kommunikationstechnologie 
basierend auf sichtbarem oder infrarotem Licht und kann in 
Zukunft Funkverbindungen und Datenkabel ersetzen.

12:30 Uhr	� Zauberwerkstoffe für die Produkte von morgen. 
Smart materials reagieren selbstständig auf ihre Umwelt.  
Forschungseinrichtungen und Unternehmen aus Sachsen 
nutzen das für neue Produkte aus Sachsen.

13:30 Uhr 	� ATMoSPHÄRE – Innovative Telemedizin Projekt zur  
ganzheitlichen Versorgung von chronisch und mehrfach 
erkrankten älteren Patienten.
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14:00 Uhr	� fast – Durchbruch durch Echtzeitfähigkeit.  
Technologische Revolution durch echtzeitfähige vernetzte 
Systeme mit Reaktionszeiten unter 10 Millisekunden.

14:30 Uhr	� Schau mir in die Augen … wenn du reden willst.  
Eyetracker messen Bewegungen unserer Augen mit  
modernen Kameras: Menschen mit neuromuskulären  
Krankheiten kommunizieren über virtuelle Tastaturen mit 
der Umwelt.

15:30 Uhr	� Textilbeton – Sachsens Beitrag zum nachhaltigen Bauen. 
Der in Dresden entwickelte Textilbeton ist eine alternative zum 
heutigen Stahlbeton. Die Präsentation zeigt Material, Anwen­
dung und weiteres Potenzial.

16:00 Uhr 	� Vom Strickstrumpf zum textilen Leichtbau – Sachsen  
als Innovationsmotor technischer Textilien. Highlights  
der technischen Textilien und des textilen Leichtbaus.

17:00 Uhr	� Glas von der Rolle für flexible Elektronik. Ganz von  
der Rolle: hauchdünnes, flexibles Glas eröffnet ungeahnte  
Möglichkeiten für flexible Elektronik.

20:00 Uhr	 Party- und Clubmusik mit DJ Frau Richter

Montag, 3. Oktober 2016

11:30 Uhr	� CO2-Reduktion durch Innovation aus Sachsen –  
Leichtbau für die Luftfahrt Leichtbau-Innovationen für  
den Weltmarkt.

12:00 Uhr	� Autonomes Fahren – Fährt mein Auto besser als ich? 
Das autonome und vernetzte Auto soll in naher Zukunft Teil 
unseres mobilen Alltags werden. Aber was bedeutet das für die 
Entwicklung des Autos?

13:00 Uhr	� Wieviel Miete zahlt ein Elektron –  
Keramik für die Energiewende?  
Keramiken spielen in neuen Energie- und Speichertechnologien 
eine Schlüsselrolle. Sie sind ein zentraler Baustein für eine 
moderne Energieversorgung. 
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13:30 Uhr	� Wie werden wir morgen produzieren? Wie wird die  
Arbeitswelt zukünftig aussehen? Werden „wir“ überhaupt noch 
produzieren? Ein Blick in die Kristallkugel „Wissenschaft“.

14:30 Uhr	� Knochen aus dem Drucker – Keramik in der Medizin? 
Keramiken sind in der Medizintechnik seit langem etabliert.  
In Kombination mit additiven Verfahren lassen sich nun  
auch individuell angepasste Implantate herstellen.

15:00 Uhr	� Anders Denken, Leichter abnehmen Im Vortrag „Anders 
Denken – Leichter Abnehmen“ erläutert Prof. Hilbert neue 
Behandlungsansätze zur Gewichtsreduktion. Im Anschluss 
können Sie Fragen stellen.

16:00 Uhr	� Kann man Schlaganfall und Demenz vorhersagen?  
Das ACG-Gerät ermöglicht es ohne Eingriff – nur mit gefahr­
losen Ultraschallwellen – die Zustände des Gehirngewebes 
darzustellen und dauerhaft zu überwachen.

16:30 Uhr	� Mit Strahlen gegen Krebs Die Hälfte der Krebspatienten 
erhält im Laufe der Erkrankung eine Strahlentherapie. Die 
Fortschritte in der Strahlentherapie und deren therapeutische 
Erfolge werden aufgezeigt.

17:00 Uhr	� Technologien für klimaneutrale Gebäude In der kleinen 
Fachrunde werden Wege und Lösungsmöglichkeiten aufge­
zeigt, wie Gebäude in Zukunft klimaneutral versorgt werden 
können.



Wenn starke Sparkassen die Wirtschaft 
und Gesellschaft aktiv fördern.
Wir freuen uns, Teil der Feierlichkeiten zum 
26. Tag der Wiedervereinigung zu sein.

osv-online.de
ostsaechsische-sparkasse-dresden.de 

sparkasse-leipzig.de

Zukunft 
gestalten ist 
einfach.
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Milow

BÜHNE AM RATHAUSPLATZ

Auszug aus dem Programm. Änderungen vorbehalten.

Samstag, 1. Oktober 2016

11:00 Uhr	 Trendwende – Die DDR-Modenschau

18:00 Uhr	 Steffen Lukas & das Plattenbauorchester

19:30 Uhr	 Milow

21:30 Uhr	 Biba und die Butzemänner

v.l.: Steffen Lukas & das Plattenbauorchester, Biba und die Butzemänner
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oben v.l.: The Smokkings, TOPIC; unten v.l.: Energy Brothers,  DIA Plattenpussys

Sonntag, 2. Oktober 2016

13:00 Uhr	 Open Air Poetry Slam

15:00 Uhr	 Dresdener Philharmonie

16:00 Uhr	 Musikschule Fröhlich

18:00 Uhr	 The Smokkings Dresdener Newcomerband

19:30 Uhr	 DIA Plattenpussys

21:00 Uhr	 TOPIC

22:45 Uhr	 Energy Brothers

Montag, 3. Oktober 2016

11:00 Uhr	� Musik der Rocky Horror Show  
präsentiert von der Staatsoperette Dresden

15:00 Uhr	� Video-Mitmachaktion „#Visit DD – Zeig dein Dresden“ 
www.visitdd.de

16:00 Uhr	 Böttcher und Fischer

17:15 Uhr	 108 Fahrenheit

19:00 Uhr	 Purple Schulz im Duo
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The Saxonz

BÜHNE „DEMOKRATIE UND ZUKUNFT“
AM TERRASSENUFER

Auszug aus dem Programm. Änderungen vorbehalten.

Samstag, 1. Oktober 2016

11:00 Uhr	� Programmbeginn

14:30 Uhr	� 26 Jahre Einheit – Ist die Demokratie in Sachsen schon 
fest verankert? Eröffnung der Bühne „Demokratie und  
ZUKUNFT.“ und Gesprächsrunde mit Sachsens Wirtschafts­
minister und stellvertretendem Ministerpräsidenten  
Martin Dulig und Gästen.

15:00 Uhr	� Arbeitswelt der ZUKUNFT. – Brauchen wir künftig noch 
menschliche Arbeitskräfte? Sachsens Staatssekretär für 
Arbeit Stefan Brangs im Gespräch u. a. mit Dietmar Welslau, 
Deutscher Telekom AG (Human Resources) und Sachsens 
DGB-Chefin Iris Kloppich.

15:45 Uhr	� Banda Comunale  
Harte Töne für Blechblasinstrumente – international, multi­
kulturell und höllenschnell.

16:15 Uhr	� Sachsen in Europa – Was interessiert uns denn Brüssel? 
Gesprächsrunde mit Sachsens Wirtschaftsminister  
Martin Dulig, Karl-Heinz Lambertz, Erster Vize-Präsident  
des Ausschusses der Regionen (AdR), und Dr. Fritz Jaeckel, 
Sachsens Europaminister und Staatskanzleichef. 
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17:00 Uhr	� The Saxonz  
Preisgekrönte Breakdance-Formation aus Dresden.

17:30 Uhr	� Gute Arbeit für Sachsen Sachsens Staatssekretär für Arbeit 
Stefan Brangs spricht zu ‚Gute Arbeit für Sachsen‘ und 
diskutiert mit Dieter Schliek, Vorstand des Projektes Joblinge 
Leipzig gAG und Dieter Wottgen, Personalleiter BMW Group 
Werk Leipzig, Mitinitiatoren der „Joblinge“ – gemeinsam gegen 
Jugendarbeitslosigkeit.

	 Im Anschluss: Theaterstück der Joblinge

19:00 Uhr	� Marmitako – Live  
Musik mit der Wärme Spaniens, dem Rhythmus Kubas, der 
Leichtigkeit Jamaicas und der Freude der Dresdner Neustadt.

Banda Comunale

Sonntag, 2. Oktober 2016

11:00 Uhr	 Programmbeginn

11:45 Uhr	� Talk zur Forschungslandschaft in Sachsen  
Sachsens Wissenschaftsministerin Dr. Eva-Maria Stange im  
Gespräch mit Prof. Lothar Kroll, Koordinator des Bundesexzellenz­
clusters „Technologiefusion für multifunktionale Leichtbau­
strukturen“ (MERGE) an der TU Chemnitz und Dr. Deliane Träber, 
Geschäftsbereichsleiterin Messen der Leipziger Messe GmbH.

14:00 Uhr	� Potenziale und Nöte der sächsischen Kultur- und  
Kreativwirtschaft. Sachsens Staatssekretär für Wirtschaft  
Dr. Hartmut Mangold diskutiert mit Jana Reichenbach-Behnisch 
(Eigentümerin und Betreiberin des Tapetenwerks Leipzig),  
Lars Fassmann (Kreatives Chemnitz und Umgebung e. V.),  
Christian Rost (Kreatives Leipzig e. V.) und Ivo Ziebulla  
(Kreatives Sachsen e. V.)
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15:00 Uhr	� Minister meets youth! Talk zum Sonderpreis des Wirtschafts­
ministeriums „Jugend forscht“. Sachsens Wirtschaftsminister 
Martin Dulig im Gespräch mit jungen Bewerbern und Preis­
trägern über Visionen, Vorstellungen und Zukunft.

	 Im Anschluss: Take It Naked Duo aus Sachsen

16:00 Uhr	� Toleranz, Meinungsfreiheit und Rassismus –  
im Netz und im Stadion 
Sachsens Integrationsministerin Petra Köpping und Sachsens 
Staatssekretär für Arbeit Stefan Brangs im Gespräch mit 
Giuliano Modica (Dynamo Dresden, Spieler aus Argentinien), 
Andreas Ritter (Präsident Dynamo Dresden) und Raphael 
Brinkert (Managing Director, Jung von Matt/sports).

17:30 Uhr	� 26 Jahre gesamtdeutsch –  
Konnte sich die Kulturszene vereinen?  
Sachsens Wissenschaftsministerin Dr. Eva-Maria Stange und 
Sachsens Staatssekretär für Wirtschaft Dr. Hartmut Mangold 
diskutieren u. a. mit Karat (Claudius Dreilich und Bernd Römer) 
sowie Schauspielern und Autoren.

18:30 Uhr	 Die Rockys – Live Die Kultband aus Dresden

Die Rockys

Montag, 3. Oktober 2016

11:00 Uhr	 Programmbeginn

12:00 Uhr	� Das Netzwerk „3te Generation Ostdeutschland“  
präsentiert Wendekinder in der Wirtschaft in Praxis  
und Theorie

12:30 Uhr	� The Saxonz  
Preisgekrönte Breakdance-Formation aus Dresden.

12:45 Uhr	� EUROPA: Wir bewegen Europa in Brüssel und Sachsen. 
Kollegen aus Brüssel und Sachsen im Gespräch.
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13:30 Uhr	� Dresden – Prag in 60 Minuten –  
Fantasie oder wichtiges Verkehrsprojekt?  
Sachsens Wirtschaftsminister Martin Dulig diskutiert u. a. mit 
Eckart Fricke, Konzernbevollmächtigter für die Länder Sachsen, 
Sachsen-Anhalt und Thüringen der Deutschen Bahn AG, 
Dr. Peter Tschentscher, Finanzsenator Hamburg, und Dr. Jiří Kudela, 
Generalkonsul der Tschechischen Republik (angefragt).

14:30 Uhr	 Sebastian Krumbiegel (Die Prinzen) am Klavier

14:45 Uhr	� Flüchtlinge in Sachsen –  
Wie gelingt die Integration (in Arbeit)? 
Staatssekretär für Arbeit Stefan Brangs diskutiert mit  
Sachsens Integrationsministerin Petra Köpping, dem Leiter Re­
gionaldirektion Sachsen der Bundesagentur für Arbeit Dr. Klaus 
Schuberth, Sprecherin des Netzwerks „Tolerantes Sachsen“/
Kulturbüro Sachsen e. V. Grit Hannefort, Sprecher der Initiative 
„Wirtschaft für ein weltoffenes Sachsen e. V.“ Andreas von 
Bismarck und dem Sänger Sebastian Krumbiegel (Die Prinzen).

16:00 Uhr	� Wirtschaft 4.0 – smarter Mittelstand in Sachsen? 
Sachsens Staatssekretär für Arbeit und Beauftragter für  
Digitalisierung Stefan Brangs diskutiert mit Alexander Britz 
(Microsoft Deutschland/Internet of Things), Dirk Röhrborn 
(Communardo Software GmbH) und Evelyn Duarte-Martinez 
(FEP Fahrzeugelektrik Pirna GmbH).

17:00 Uhr	� Wer baut in Zukunft unsere Autos? 
Sachsens Wirtschaftsminister Martin Dulig diskutiert mit  
Prof. Dr. Siegfried Fiebig, Generalbevollmächtigter der Volks­
wagen AG und Geschäftsführer Technik und Logistik sowie 
Sprecher der Geschäftsführung der Volkswagen Sachsen GmbH 
und Udo Wehner, Bereichsleiter Integrale Fahrzeugfunktionen 
IAV Chemnitz (automotive engineering).

18:30 Uhr	� Woods Of Birnam – Live Die Pop-Band um den Schauspieler 
und Musiker Christian Friedel (Das weiße Band).

Woods Of Birnam
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Kristin Kaufmann

BÜHNE AN DER KREUZKIRCHE

Auszug aus dem Programm. Änderungen vorbehalten.

Samstag, 1. Oktober 2016

11:00 Uhr	 Die Zellentür schlägt zu Lesung des Autors Dietmar Rummel

15:00 Uhr	 Der Reimteufel HipHop für Individualisten

17:00 Uhr	� Was ist so schlimm am Rechtspopulismus?  
Dr. Joachim Klose im Gespräch mit der Publizistin und  
Politikberaterin Antje Hermenau und dem sächsischen  
Ausländerbeauftragten Geert Mackenroth über das  
Thema Rechtspopulismus.

Sonntag, 2. Oktober 2016

15:00 Uhr	� Vom Zuwanderungsland zur sozialen  
Einwanderungsgesellschaft  
Bodo Ramelow und Kristin Kaufmann im Gespräch.

16:45 Uhr	� Ziehen wir noch an einem Strang?  
Dr. Joachim Klose im Gespräch mit Christoph Seele (Beauftrag­
ter der Evangelischen Landeskirchen beim Freistaat Sachsen) 
und dem Leipziger Polizeipräsidenten Bernd Merbitz.

17:00 Uhr	� Was ist so schlimm am Rechtspopulismus?  
Diskussionsrunde mit Dr. Klose, der Publizistin und Politikberate­
rin Antje Hermenau und dem sächsischen Ausländerbeauftragten 
Geert Mackenroth über das Thema Rechtspopulismus.

18:00 Uhr	� Im Gespräch mit dem Bundesbeauftragten für die  
Stasi-Unterlagen, Roland Jahn.



DIE BÜHNEN & PODIEN

Bodo Ramelow

Montag, 3. Oktober 2016

11:00 Uhr	 Martin Jankowski Autor und Liedermacher

12:00 Uhr	� Politisches Unrecht in der DDR: Was geht uns das an? 
Diskussion mit Birgit Neumann-Becker (Landesbeauftragte für 
die Stasi-Unterlagen) und Christian Dietrich, Alexander Latotzky 
(Vorsitzender des Bautzen-Komitees).  
Moderation: Lutz Rathenow

13:00 Uhr	� Sachsen gegen den Rest der Welt – Der Poetry Slam  
zur Deutschen Einheit Kurze unterhaltsame Texte zur  
Deutschen Einheit von sechs jungen Poet_innen.

15:00 Uhr	� Banda Internationale Ein Bandprojekt von Dresdner Musikern 
und Refugees im Gespräch mit Petra Köpping, Staatsministerin 
für Gleichstellung und Integration.

wir-versichern-sachsen.de

Sicher 
ist einfach.
Wenn man mit der einzigen 
sächsischen Versicherung 
einen verlässlichen Partner 
an seiner Seite hat.

Anz_Programmheft_Freistaat_105x70.indd   1 18.08.16   14:37
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SPORTBÜHNE DER BARMER GEK 
AM SÄCHSISCHEN LANDTAG

Auszug aus dem Programm. Änderungen vorbehalten.

Samstag, 1. Oktober 2016

11:00 Uhr	 Fitnesstraining PRO-X WALKER

11:30 Uhr	� Hip Hop Kids, Paartänze, Animationstänze, Dancit 
ADTV Tanzschule Herrmann-Nebl und „Mr. Dance“ Michael Hull 
(Tanzweltmeister)

12:00 Uhr	 Zappeltiershow Frank und seine Freunde

12:30 Uhr	 Fit mit den LEKI-Experten

13:00 Uhr	� Rhönradturnen 
Eisenbahner Sportverein Dresden, Abteilung Rhönrad

13:30 Uhr	� Faszination Tanzen  
ADTV Tanzschule Herrmann-Nebl und „Mr. Dance“ Michael Hull 
(Tanzweltmeister)

14:00 Uhr	� 16 Tage – 4.000 Kilometer zu Fuß – 12 Städte 
Zieleinlauf – Staffellauf von Lauf-KulTour der TU-Chemnitz



DIE BÜHNEN & PODIEN

14:30 Uhr	 Einradkunst Radfahrerverein

15:00 Uhr	� Bunte Tanzshow 
Tanzstudio Dancelife und „Mr. Dance“ Michael Hull  
(Tanzweltmeister)

15:30 Uhr	 Zappeltiershow Frank und seine Freunde

16:00 Uhr	 Parkour URBANATIX

16:30 Uhr	� Showkampf Tischtennis  
Jochen Wollmert (Paralympicssieger im Tischtennis) gegen 
Sandra Mikolaschek (Vize-Europameisterin im Tischtennis)

17:00 Uhr	� Lateinamerikanische Tänze  
Tanzschule Nebl und „Mr. Dance“ Michael Hull  
(Tanzweltmeister)

17:30 Uhr 	� Rhönradturnen 
Eisenbahner Sportverein Dresden, Abteilung Rhönrad

18:00 Uhr	� Zumba Tanzschule Nebl und „Mr. Dance“ Michael Hull  
(Tanzweltmeister)

18:30 Uhr 	� Kindertanz, Jazz Modern Dance, Paartanz  
Tanzsportclub Excelsior Dresden und „Mr. Dance“ Michael Hull 
(Tanzweltmeister)

Sonntag, 2. Oktober 2016

11:00 Uhr	� Hip Hop Kids, Paartänze, Animationstänze, Dancit 
ADTV Tanzschule Herrmann-Nebl und „Mr. Dance“ Michael Hull 
(Tanzweltmeister)

11:30 Uhr	� Buntes Zirkusprogramm  
vom Kinder- und Jugendzirkus Sanro DKSB OV Radebeul

12:00 Uhr	 Frank und seine Freunde-Show Frank und seine Freunde

12:30 Uhr	 Parkour URBANATIX

13:00 Uhr�	� Fitnesstraining  
PRO-X WALKER mit Heike Drechsler  
(Olympiasiegerin im Weitsprung)

13:30 Uhr	� Hip Hop Kids, Paartänze, Animationstänze, Dancit 
ADTV Tanzschule Herrmann-Nebl und „Mr. Dance“ Michael Hull 
(Tanzweltmeister)
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14:00 Uhr	� Showkampf Tischtennis  
Jochen Wollmert (Paralympicssieger im Tischtennis) gegen 
Sandra Mikolaschek (Vize-Europameisterin im Tischtennis)

14:30 Uhr	 Fit mit den LEKI-Experten

15:00 Uhr	 Cheerleading Lunatics Cheerleader

15:30 Uhr	 Frank und seine Freunde-Show Frank und seine Freunde

16:00 Uhr	� Sportlicher Schlagabtausch  
Boxring Dresden 1994 mit Torsten May  
(Olympiasieger im Boxen)

16:30 Uhr	� Zumba 
Tanzschule Nebl und „Mr. Dance“ Michael Hull  
(Tanzweltmeister)

17:00 Uhr	� Standweitsprung 
mit Heike Drechsler (Olympiasiegerin im Weitsprung)

17:30 Uhr	 Cheerleading Lunatics Cheerleader

18:00 Uhr	� Sportlicher Schlagabtausch 
Boxring Dresden 1994 mit Torsten May  
(Olympiasieger im Boxen)

18:30 Uhr	� Faszination Tanzen  
Tanzschule Nebl und „Mr. Dance“ Michael Hull  
(Tanzweltmeister)

Montag, 3. Oktober 2016

11:00 Uhr	 Fit mit den LEKI-Experten

11:30 Uhr	� Buntes Zirkusprogramm  
vom Kinder- und Jugendzirkus Sanro DKSB OV Radebeul

12:00 Uhr	 Frank und seine Freunde-Show Frank und seine Freunde

12:30 Uhr	� Standweitsprung  
mit Heike Drechsler (Olympiasiegerin im Weitsprung)

13:00 Uhr	� Kindertanz, Videoclip-Dancing 
Tanzschule Nebl und „Mr. Dance“ Michael Hull  
(Tanzweltmeister)

13:30 Uhr	� Sportlicher Schlagabtausch 
Boxring Dresden 1994 mit Torsten May  
(Olympiasieger im Boxen)
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14:00 Uhr	 Parkour URBANATIX

14:30 Uhr	� Showkampf Tischtennis 
Jochen Wollmert (Paralympicssieger im Tischtennis) gegen 
Sandra Mikolaschek (Vize-Europameisterin im Tischtennis)

15:00 Uhr	 Frank und seine Freunde-Show Frank und seine Freunde

15:30 Uhr 	� Rollstuhltanz 
Tanzclub Saxonia Dresden  und „Mr. Dance“ Michael Hull 
(Tanzweltmeister)

15:50 Uhr	� Grußworte u. a. mit  
Barbara Klepsch, Sächsische Staatsministerin für Soziales und 
Verbraucherschutz, 

■■ Dirk Hilbert, Oberbürgermeister Landeshauptstadt Dresden,
■■ Paul-Friedrich Loose, Landesgeschäftsführer BARMER GEK 
Sachsen, 

■■ Frank Kebbekus, Hauptgeschäftsführer BARMER GEK 
Dresden, 

■■ Heike Drechsler, Olympiasiegerin im Weitsprung, 
■■ Christina Obergföll, Weltmeisterin im Speerwerfen, 
■■ Sandra Mikolaschek, Vize-Europameisterin im Tischtennis,
■■ Michael Hull, „Mr. Dance“ und Tanzweltmeister, 
■■ Torsten May, Olympiasieger im Boxen
■■ Jochen Wollmert, Paralympicssieger im Tischtennis

16:00 Uhr	� TANZWETTE –  
Machen Sie mit! 810 Tanzbegeisterte gesucht!  
mit dabei: 

■■ Barbara Klepsch, Sächsische Staatsministerin für Soziales 
und Verbraucherschutz, 

■■ Dirk Hilbert, Oberbürgermeister Landeshauptstadt Dresden 
■■ Michael Hull, „Mr. Dance“ und Tanzweltmeister

16:30 Uhr	� Wurf Action – Zielwerfen  
mit Christina Obergföll (Weltmeisterin im Speerwerfen)

17:00 Uhr	� Fitnesstraining PRO-X WALKER mit Heike Drechsler  
(Olympiasiegerin im Weitsprung)

17:30 Uhr	� Capoeira – Brasilianische Kampfkunst  
BUDO-CLUB-DRESDEN Gruppe International Capoeira Raiz



DIE GROßE ABENDSHOW
An den Elbwiesen findet am 2. Oktober die große 
Abendinszenierung des Bürgerfestes statt – ein 
Besuchermagnet. Gemeinsam wollen wir in den 
Nationalfeiertag hineinfeiern. Freuen Sie sich auf 
eine multimediale Bilder-, Licht- und Lasershow vor 
der Altstadtkulisse – Dresden eine stimmungsvolle 
Festansicht.
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Dresden – Eine Festansicht 
zum Tag der Deutschen Einheit 2016

Die weltberühmte Silhouette der Stadt 
wird zur Hauptdarstellerin für eine 
45-minütiges Show mit Licht, Bildern, 
Stimmen, Klängen, 3D-Projektion, La­
ser und spektakulärem Feuerwerk am 
Vorabend des Nationalfeiertages.

Die Brühlsche Terrasse bietet vom 
Königsufer aus gesehen eine außer­
gewöhnliche Projektionsfläche für 
Geschichten um Sachsen als Gast­
geber, für Gedanken zu Deutschland 
in diesen Tagen, Erinnerungen an die 
Friedliche Revolution vor nun mehr 
als 25 Jahren, die ein Zusammenle­
ben des geteilten Landes erst mög­
lich machen konnte, ein Grund zum 
Innenhalten und zur Freude.
 

Brücken in die Geschichte und die 
Zukunft unseres Landes werden auf 
emotionale Weise zwischen Carola-  
und Augustusbrücke geschlagen, ein 
großer Abend vor einem besonderen 
Ereignis, dem Tag der Deutschen 
Einheit. 

Das Königsufer ist am 2. Oktober 2016 ab 18:00 Uhr geöffnet. 
Beginn 22:00 Uhr. Eintritt frei.

Entwurf für die Show
„Der Begleiter“ von Jim Avignon

Weitere Informationen: www.tag-der-deutschen-einheit.de

http://www.tag-der-deutschen-einheit.de


DIE GROßE ABENDSHOW

Eine Produktion von
COMPACTTEAM und NEUMANN&MÜLLER Dresden
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Technische Gesamtleitung: 	 Jörg Bernhardt 
Produktionsleitung: 	 Stephan Gräber
Buch und Regie: 	 Uwe Leo Auerswald
Redaktion: 	 Mathias Mantzke
Gestaltung: 	 Klaus Ostermayer, Daniel Zoschke
Illustration: 	 Jim Avignon
Bilddesign: 	 Daniel Zoschke, Klaus Ostermayer
Gestaltung: 	 N&M Studio Dresden, Studio München
Lichtdesign: 	 Sebastian Schreiber
Sounddesign: 	 Omar Samhoun
Musik Produktion: 	 DASDUR Berlin
Komposition: 	 Christian Steinhäuser, Raphael Thöne 
Orchester: 	 Deutsches Filmorchester Babelsberg
Stimmen: 	� Helmut Krauss, Joachim Kerzel,  

Helen Schwarz, Felina Wüstenhagen
Pyro: 	 Lunatx Special Effects 
Laser: 	 LASER Performance ®
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WEITERE AKTIVITÄTEN UND STANDORTE

Einladung zum Tag der offenen Tür

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum Tag der 
Deutschen Einheit wird der Sächsische Land-
tag seine Pforten am 1. und 2. (jeweils 11 – 19 
Uhr) sowie am 3. Oktober (14 – 19 Uhr) öffnen. 
Am 1. und 3. Oktober wird die Interaktive Wan­
derausstellung (mit Quiz) zu sehen sein. Außer­
dem werden Führungen im Plenarsaal angebo­

ten. Höhepunkt wird der 2. Oktober sein, an dem traditionsgemäß jene Stadt 
das Programm im Plenarsaal des Parlaments gestaltet, die den Tag der Sach­
sen im Folgejahr ausrichten wird: Löbau. Beginnen wird der Programmteil um 
11 Uhr. Um 14, 15 und 16 Uhr sind drei jeweils 45-minütige Diskussionsrunden 
mit Abgeordneten aller drei im Landtag vertretenen Fraktionen zu den Themen 
„Sicherheit, Stabilität, Ordnung – Starker Freistaat Sachsen“, „Asyl, Integration, 
Rückführung – Wie reagieren wir auf die Flüchtlingskrise?“ und „Bildung, Ar­
beit, Lebensqualität – Zukunft in Sachsen“ geplant. www.landtag.sachsen.de

Die Stadtkommandantin lädt  
in die Festung Dresden
Wer gern einmal eine Zeitreise zu den Grundfesten der ehemaligen Resi­
denzstadt Dresden unternehmen möchte, der kann sich einem faszinieren­
dem Rundgang mit der Stadtkommandantin durch die Festung Dresden 
anschließen. Am 2. und 3. Oktober 2016 findet jeweils um 11 und 14 Uhr 
eine Führung mit der Stadtkommandantin in der Festung Dresden statt  
(bitte vorher anmelden).

http://www.landtag.sachsen.de


Besonderer Genuss

Mit Stolz bekennt sich Radeberger Pilsner zu seiner sächsischen Herkunft. 
Bereits seit 1872 in Radeberg bei Dresden beheimatet, zählt das feinherbe Pils­
ner, dessen unverkennbaren Geschmack Biergenießer in aller Welt zu schät­
zen wissen, zu den Top 5 der deutschen Premiumbiere. Neben vielschichtigen 
Partnerschaften im Heimatgebiet ist Radeberger Pilsner bundesweit als aktiver 
Kulturförderer bekannt – prominentestes Beispiel ist die seit 1992 bestehende 
Zusammenarbeit mit der Dresdner Semperoper. Die Entscheidung zur Ausrich­
tung der Feierlichkeiten zum Tag der Deutschen Einheit 2016 in Dresden ver­
nahm Radeberger Pilsner mit großer Freude. Natürlich ist die Marke mit gutem 
Engagement vom 1. bis 3. Oktober dort, inmitten ihrer sächsischen Heimat, 
dabei – und auf dem Festareal frisch gezapft im Ausschank.

FREI_RAUM goes Dresden

„FREI_RAUM – Brücken bauen für Demokratie und Dialog” ist der Pavillon 
auf dem Theaterplatz. Die Leipziger Stiftung Friedliche Revolution bie­
tet zwischen Semperoper und Katholischer Hofkirche Möglichkeiten für 
den Meinungsaustausch zwischen Gesellschaft, Politik und Wirtschaft. Mit 
Film, Musik, Performance und Kleinkunst werden gesellschaftliche Themen 
unterhaltend, emotional, sinnlich und ästhetisch aufgegriffen und erlebbar 
gemacht. Und das Ganze barrierefrei, generationenübergreifend und kosten­
los. Von Samstag (01.10.) bis Montag (03.10.) werden ganztägig Dokumen­
tarfilme gezeigt. Dazu gibt es eine Ausstellung im FREI_RAUM-Pavillon zum 
Thema „Narrativ 89: Wer erzählt was über 1989 – mit welchem Interesse?“. 
Dazu setzten sich seit April 2015 Studierende der Kunsthochschule Leipzig 
mit dem Narrativ 89 auseinander. Die Friedliche Revolution kennen sie nur 
aus Erzählungen, ihre Arbeiten erkunden den Zugang zum Thema auf sehr 
verschiedenen Wegen. Sie vereint die kritische Neugier. www.freiraum-sfr.de 

Dresden neu Entdecken

Auch die Dresdner Museen präsentieren sich in diesem Jahr zu den Feier­
lichkeiten am Tag der Deutschen Einheit mit zahlreichen Aktionen. Für Jung 
und Alt gibt es interessante Einblicke und neue Entdeckungen im Herzen 
Dresdens. Vorbeikommen lohnt sich: An jedem der drei Tage finden Sie im 
Museumsgarten von 10 bis 18 Uhr ein mobiles Erlebnisland Mathematik, 
können die Stadtgeschichte mit allen Sinnen erforschen und sich an der 
Aktion „Mach dir ein Bild“ beteiligen. Außerdem können Sie, bei kostenfrei­
em Eintritt, von 10 bis 18 Uhr das Landhaus und dessen Ausstellungen mit 
Suchblättern individuell erkunden. Verschiedene Rallyes locken Jung und 
Alt. Weiterhin finden jeweils 11, 14 und 16 Uhr 30-minütige Kurzführungen 
mit Kuratoren sowie Museums- und Kunstvermittlern statt.

http://www.freiraum-sfr.de
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Café mit internationalem Flair

Die Dresden International School lädt Sie an allen drei Veranstaltungsta­
gen recht herzlich in ein Internationales Café auf den Campus in der Annen­
straße 9 ein. Bunt und vielfältig – Erleben Sie internationales Flair bei Street­
food und Unterhaltungsprogramm aus aller Welt. Das Café öffnet an allen 
Tagen von 11 bis 16 Uhr. Wir freuen uns auf Sie!

Kunst ums „Paradies auf Erden“

Die Staatlichen Kunstsammlungen laden während des Bürgerfestes in ihre 
Ausstellungen „Weltsicht und Wissen um 1600“ im Residenzschloss und 
„Das Paradies auf Erden“ im Lipsiusbau ein. Am 1. und 3. Oktober locken 
jeweils von 11 bis 13 Uhr offene Werkstätten in die Sonderausstellung im 
Lipsiusbau. Außerdem finden zahlreiche Sonderformate, wie Rundgänge, 
Projekte und Führungen statt. www.skd.museum

Zwingerbauhütte – 
Erleben und mitmachen!

Die Schönheit des Zwingers mit seinem außergewöhnlichen Fassaden­
schmuck bedarf einer kontinuierlichen Pflege. Um den Erhalt des Zwin­
ger-Ensembles bemüht sich die 1991 wieder eingerichtete Zwinger-
bauhütte, die zur Niederlassung Dresden I des Staatsbetriebes Sächsisches 
Immobilien- und Baumanagement gehört. Zum Tag der Deutschen Einheit 
präsentiert die Zwingerbauhütte verschiedene Handwerkstechniken in einer 
eigens dafür eingerichteten Schauwerkstatt im Baustellenbereich des Wall­
pavillons im Dresdner Zwinger. Vor Ort erhalten die Besucher Einblick in das 
interessante Betätigungsfeld der Steinmetze und können sich selbst darin 
ausprobieren. Weiterhin werden Techniken der Restaurierung des empfindli­
chen Sandsteins demonstriert.

Deutschland unter der Haube

Das Verkehrsmuseum wird am 1. und 2. Oktober von 10 bis 18 Uhr geöff­
net sein, am 3. Oktober von 12 bis 18 Uhr. Die Besucher erwartet neben 
den gewohnten Ausstellungsstücken die Sonderausstellung „Deutschland 
unter die Haube“. Das einmalige internationale Kunstprojekt greift mit Hil­
fe des „liebsten Kindes“ der Deutschen, des Autos, das äußerst vielschich­
tige Thema „Deutsche Einheit“ auf. 40 Künstlerinnen und Künstler aus ganz 
Deutschland sowie aus Nachbarländern gestalteten insgesamt 40 Autohauben 
vom Trabi, VW Golf und Käfer und wollen damit Deutschland symbolisch „unter 
die Haube bringen“. Am 3. Oktober wird der Museumsbesuch eintrittsfrei sein.
www.verkehrsmuseum-dresden.de

http://www.skd.museum
http://www.verkehrsmuseum-dresden.de


Herzenssache: „100 Herzen schlagen für ...“

 ... ist eine Initiative für krebskranke Kinder in ganz 
Deutschland. Angeregt durch die Dresdnerin Ursula 
Herrmann, unterstützt durch die Standortkampagne 
„So geht sächsisch.“, haben insgesamt 100 Künst­
ler – darunter Nina Hagen, Karat, Gunther Emmerlich, 
Wolfgang Stumph, das Erfolgs-DJ-Duo „Gestört aber 
Geil“, der Maler Michael Fischer-Art sowie zahlreiche 
Spitzensportvereine überdimensionale Herzskulptu­

ren gestaltet und zeigen mit einer persönlichen Botschaft, wofür ihr Herz 
schlägt. Die 100 Unikate werden in einer „Galerie der Herzen“ am 3. Oktober 
unter anderem auf dem Theaterplatz für eine tolle Kulisse sorgen und kön­
nen nach dem 3. Oktober ersteigert werden. Die Erlöse der Aktion „100 Her­
zen schlagen für …“ fließen als Spende an die Deutsche Kinderkrebsstiftung 
sowie den Sonnenstrahl e. V. Dresden. www.100Herzen.de

Erfolgs-DJs von „Gestört aber GeiL“ unterzeichnen ein Herz

180 Jahre Sächsische Dampfschifffahrt

Mit den neun historischen Raddampfern ist sie die älteste und größte Dampf-
schifffahrtsflotte der Welt. Kommen Sie an Bord, feiern Sie mit uns den Tag 
der Deutschen Einheit und genießen Sie dabei die Schönheit des Elbtals.

„Aufervolkert aus Verkohlung.“

Zum Tag der Deutschen Einheit am 3. Oktober wird die eintägige Ausstellung 
„Aufervolkert aus Verkohlung. An die DDR musst du glauben!“ im Oktogon 
der HfBK Dresden gezeigt. Sie ist die erste größere Ausstellung des perfor­
mativen Projektes „die Auservolkte“, welches eine parodistische Antwort auf 
alle nationalistischen und rassistischen Bestrebungen in Deutschland und 
Europas darstellt. www.hfbk-dresden.de

WEITERE AKTIVITÄTEN UND STANDORTE

http://www.100Herzen.de
http://www.hfbk-dresden.de
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ANREISEINFORMATION

Damit alle Besucher schnell zum Festgelände und zurückkommen, verstärkt 
die Dresdner Verkehrsbetriebe AG ihr Angebot im Stadtzentrum. Die Straßen­
bahnen 1, 2, 3, 4, 7, 8, 9, 10, 11 und 12 sowie die Busse 62, 75, 94 fahren von 
Samstag bis Montag von 10 bis 2 Uhr öfter. Am 3. Oktober 2016 fahren die 
Stadtlinien ab 22:45 Uhr nach dem Sonntagsfahrplan.

Bitte beachten Sie, dass vom 01.10. bis 03.10.2016 die Wilsdruffer Straße, 
der Theaterplatz und die Ostra-Allee gesperrt sind. Die Straßenbahnlinien 
1, 2, 4, 8, 9 und 11 werden dafür umgeleitet.

Der Verkehrsverbund Oberelbe (VVO) lässt mehr S-Bahnen und Regionalzüge 
rollen. Zum Umstieg auf Bus und Bahn stehen im Umland rund 2.500 Parkplät­
ze auf P+R-Anlagen zur Verfügung.

Die schnellsten Verbindungen und aktuelle Abfahrten finden Sie online unter 
www.dvb.de und www.vvo-online.de/TagDerEinheit.

So erreichen Sie das Festgebiet

Haltestelle Tram-Linie Bus-Linie

Postplatz 1, 2, 4, 11, 12, 94

Neustädter Markt 9

Carolaplatz 3, 7, 8, 9, 12

Synagoge 3, 7, 8, 9, 12

Pirnaischer Platz 1, 2, 3, 4, 7, 8, 9, 12 62, 75

Prager Straße 1, 2, 4, 11, 12 62

Walpurgisstraße 3, 7, 8, 9, 11

Hauptbahnhof Nord 3, 7, 8, 9, 11

Hauptbahnhof 3, 7, 8, 9, 10, 11 66

http://www.dvb.de
http://www.vvo-online.de/TagDerEinheit


Strecke Zeitraum Ausweitungen

Dresden <-> Meißen 1. bis 3. Oktober Vier Züge pro Stunde (S1), 
letzte S-Bahnen nach 
Meißen gegen 1 Uhr ab 
Hauptbahnhof

Dresden <-> Pirna 1. und 2. Oktober Vier Züge pro Stunde  
(S1 und S2), letzte  
S-Bahnen nach Pirna um  
2:30 Uhr ab Hauptbahnhof

Dresden <-> Königsbrück 1. bis 3. Oktober ab späten Vormittag im 
Stundentakt

Dresden <-> Kamenz 1. bis 3. Oktober ab späten Vormittag im 
Stundentakt, Extra-Züge in 
Abend- und Nachtstunden, 

Dresden <-> Zittau 1. bis 3. Oktober Einsatz zusätzlicher 
Triebwagen

Dresden <-> Görlitz 1. bis 3. Oktober Einsatz zusätzlicher 
Triebwagen

Dresden <-> Großenhain 1. und 2. Oktober bis Mitternacht Abfahrten 
ab Dresden

Dresden <-> Cottbus 1. und 2. Oktober bis Mitternacht Abfahrten 
ab Dresden

Dresden <-> Chemnitz 1. und 2. Oktober bis Mitternacht Abfahrten 
ab Dresden

Dresden <-> Leipzig 1. und 2. Oktober bis Mitternacht Abfahrten 
ab Dresden

Ticket-Empfehlungen

1 Tarifzone 2 Tarifzonen 3 Tarifzonen VVO-Ver-
bundraum

Einzelfahrt 2,30 EUR 4,10 EUR 6,20 EUR 8,20 EUR

Einzelfahrt ermäßigt
(Kinder von 6-14 Jahren) 1,60 EUR 2,90 EUR 4,30 EUR 5,70 EUR

Tageskarte 6,00 EUR 8,50 EUR – 13,50 EUR

Tageskarte ermäßig
(Kinder von 6-14 Jahren, 
Senioren ab 60 Jahren) 5,00 EUR 7,00 EUR – 11,50 EUR

Familientageskarte
(2 Erwachsene und max.  
4 Kinder von 6-14 Jahren) 9,00 EUR 13,00 EUR – 19,00 EUR

Kleingruppenkarte
(max. 5 Personen) 15,00 EUR 21,00 EUR – 28,00 EUR

Für Fahrten außerhalb des VVO:
Sachsenticket der DB AG 
(für bis zu 4 Mitreisende jeweils 5,00 EUR zusätzlich) 23,00 EUR
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BILDNACHWEIS
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Geldautomaten
innerhalb des Festgeländes

Weitere Auszahlmöglichkeiten 
in den fahrbaren Filialen der Sparkasse                                         

Altmarkt-Galerie 0-24 Uhr
Webergasse 1

Centrum-Galerie Öffnungszeiten Centrum-Galerie
Prager Straße 1

Hotel Hilton  0-24 Uhr
An der Frauenkirche 5  

Karstadt  Öffnungszeiten Karstadt
Prager Straße 12

Filiale Am Altmarkt 0 – 24 Uhr
Dr.-Külz-Ring 17

Filiale Am Goldenen Reiter 0 – 24 Uhr
Hauptstraße 5

Neumarkt   0 – 24 Uhr
Sporergasse-Jüdenhof 

Pegelhaus /Terrassenufer  11:00 – 19:00 Uhr

Postplatz, Höhe SAP  11:00 – 19:00 Uhr 

Ländermeile Schießgasse Tiefgarage 11:00 – 19:00 Uhr

Prager Straße, Höhe Pullmann/Schuhof 11:00 – 19:00 Uhr 

Das Gastgeberland Sachsen

        Wirtschaft und Innovation

        Wissenschaft und Forschung

        Geschichte und Gegenwart

        Menschen und Heimat

Die Gastgeberstadt Dresden

Die Verfassungsorgane

Die Ländermeile

Der Familienbereich

Der Sportbereich

Die Blaulichtmeile

Die Medienbühnen

Die große Abendshow

FESTGEBIET
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Information

WC
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Per Fingerdruck auf dem Smartphone eine komplette Übersicht 
über das Festgelände, eine individuelle Erinnerung für kommen­
de Programmhöhepunkte und eine Zeitreise durch die Dresdner 
Innenstadt vor und nach der Wende: Gemeinsam mit der Säch­
sischen Staatskanzlei hat T-Systems Multimedia Solutions die offi­
zielle App „Tag der Deutschen Einheit 2016“ entwickelt. 

Mit dieser App können Sie sich durch die Veranstaltungen, 
Präsentationen, Bühnenprogramme und die wichtigsten Informa­
tionen zum Tag der Deutschen Einheit sowie zum Gastgeberland 
Sachsen und zur Gastgeberstadt Dresden navigieren.

Die offizielle App zum Tag der Deutschen Einheit  
jetzt kostenfrei für iOS und Android:

Ein gemeinsames Projekt mit T-Systems Multimedia Solutions.

WIR DANKEN FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG
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